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Französisches Flair in der Durlacher Straße

Einweihung des Sainte-Ménehould-Platzes am 14. Mai

Bruchsal (pa) | Sitzgelegenheiten, Spiel-
platz und Sportstätten, umgeben von viel 
Grün - das beschreibt den 2015 gestalteten 
Platz an der Durlacher Straße, Ecke Bismarck-
straße. Ergänzt durch ein Café, das zum ge-
mütlichen Plausch bei Kaffee und Kuchen 
einlädt, ist er Treffpunkt der Generationen, 
insbesondere auch für die Anwohnerinnen 
und Anwohner.
Dem Platz, der alles in allem für Begegnung 
steht, fehlte nur noch ein passender Name. 
So hat der Gemeinderat im Juni 2016 be-
schlossen, die Anlage „Sainte-Ménehould-
Platz“ zu benennen. Mit der Benennung 
wird ein starkes europäisches Signal an 
die erste und somit älteste Partnerstadt 
der Stadt Bruchsal gesetzt und die freund-
schaftlichen Beziehungen zu Sainte-Méne-

hould gewürdigt. Die Einweihung und die 
Benennung des Platzes findet im Rahmen 
eines öffentlichen Festes am Sonntag, 14. 
Mai 2017 von 11.30 bis 15 Uhr statt. Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
nimmt gemeinsam mit ihrem Ménehoulder 
Amtskollegen Bertrand Courot die offizielle 
Benennung des Platzes vor und wird den 
Schriftzug enthüllen.
Zur Unterhaltung der Gäste ist ein buntes 
Programm von französischen und deut-
schen Beitragenden geplant: Die Harmonie 
Argon’Notes gibt ein Platzkonzert und spielt 
gemeinsam mit Musikerinnen und Musikern 
der Stadtkapelle Bruchsal die Europahymne. 
Aiglonne Hip-Hop und Pugilist Experience 
Crew zeigen ihr Können. Schüler/-innen 
des College Jean-Baptiste Drouet und der 

Albert-Schweitzer-Realschule präsentieren 
eine gemeinsame Darbietung und die Sän-
gerin Janina Laura Zindl singt französische 
Chansons. Ansprachen der beiden Vorsitzen-
den der Freundeskreise Philippe Lunard und 
Helmut Lang ergänzen das Programm.
Das Bündnis für Familie und die Integrati-
onsbeauftragte bieten passend zum Mut-
tertag ein Programm für die kleinen Gäste. 
Für das leibliche Wohl ist mit deutschen 
Grillspezialitäten und Wurstsalat sowie mit 
französischem Flammkuchen und Crêpes 
und vielem mehr gesorgt.
Die Bevölkerung ist zu dem Fest eingela-
den. Für weitere Informationen wenden Sie 
sich an das Büro für Städtepartnerschaf-
ten, Telefon: (07251) 79-456 oder E-Mail: 
partnerstaedte @bruchsal.de

Weiherberg wächst weiter und Wachstumsperspektive für Südstadt

Vor-Ort-Termin zur Vorbereitung der Bürgerversammlung „Bruchsal wächst!“

Bruchsal (pa) | Bruchsal wächst! Ein Teil 
des Wachstums wurde im Baugebiet Obe-
rer Weiherberg aufgenommen. Schon heu-
te ist es beschlossene Sache, dass dieses 
Gebiet weiter wachsen wird. Gegenwärtig 
werden die Voraussetzungen für den Obe-
rer Weiherberg II geschaffen. Neben dem 
Umlegungsverfahren finden gegenwärtig 
Kanalarbeiten im Schattengraben statt. Mit 
dieser Maßnahme wird die Entwässerung 
des Gebiets sichergestellt. Eine weitere Ent-
wicklungsperspektive könnt sich für den 
Weiherberg im Bereich der Alten Landesfeu-
erwehrschule ergeben. Dieses Areal, so die 
Vorstellung des Landes Baden-Württemberg 
(Eigentümer) und der Stadt, könnte langfris-
tig für eine Wohnbebauung genutzt werden. 
Grundsätzlich möglich wäre dort die Ent-

wicklung von Einfamilien-, Doppel- und Rei-
henhäusern sowie Etagenwohnungen. Kon-
krete bauliche Pläne oder gar Zeitpläne für 
die Umsetzung gibt es bislang jedoch noch 
nicht. Es ist auch nicht ausgeschlossen, dass 
das Land noch eine anderweitige Nutzung 
für das Gebiet favorisieren könnte.
Auch unweit des Weiherbergs - am Cam-
pus - könnte die Stadt weiter wachsen. Im 
rückwärtigen Bereich der ehemaligen Dra-
gonerkaserne besitzt die Stadt ein Grund-
stück auf dem besondere Wohnformen un-
ter dem Stichwort "Solares Wohnen" oder 
gar experimentelles Bauen erlaubt werden 
könnte. Auch diese Ideen haben noch kei-
nen Planungsstatus. In deutlich kleinerem 
Stil besteht die Möglichkeit an der Ecke ...

Lesen Sie weiter auf Seite 10

Bei der Vor-Ort-Begehung wurde in der Südstadt 
die Situation in der Franz-Sigel-Straße in Augen-
schein genommen und der Platz neben dem Spiel-
platz besichtigt, der mit einem Backshop belebt 
werden soll.  Foto: pa

Feuerwehr Untergrombach feiert ihren 125. Geburtstag

Am Festwochenende vom 20. bis 22. Mai im 
großen Festzelt bei der Bundschuhhalle rich-
tet die Feuerwehr Untergrombach schon am 
Samstagmorgen in der Bundschuhhalle den 
Feuerwehr-Kongress „Atemschutz live 2017“ 
www.atemschutzunfälle.de aus. Hier wer-
den nach Anmeldung nationale und inter-
nationale Gäste zu dem Kongress erwartet.
Programm

Samstag, 20. Mai: Der eigentliche Fest-
beginn ist ab 18 Uhr und wird mit einem 
Fassanstich um 19 Uhr von der Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick offiziell er-
öffnet. Ab 21 Uhr können Sie dann Livemusik 
von der Band „Me and the Heat“ genießen.
Sonntag, 21. Mai: Der Sonntag beginnt 
ab 10.30 Uhr mit einem Frühschoppen. Ab 
13.30 Uhr zieht dann ein großer Festumzug 
mit vielen teilnehmenden Feuerwehren, 
Spielmannszügen und Vereinen durch Un-

tergrombach zum Festzelt bei der Bund-
schuhhalle. Die Feuerwehr freut sich schon 
über zahlreiche Gäste an der Wegstrecke 
und im Festzelt. Den Sonntag können Sie ab 
20 Uhr mit der Band „Knutschfleck“ im Kreise 
der Feuerwehr ausklingen lassen.
Montag, 22. Mai: Montags bieten wir Ihnen 
ab 11.30 Uhr ein Handwerkeressen an und 
starten so in den letzten Tag des Festwo-
chenendes. Ab 14 Uhr treffen sich die Alters-
kammeraden des Landkreises bei uns. Hier-
zu sind auch alle Seniorinnen und Senioren 
recht herzlich eingeladen. Die Gelegenheit, 
um noch einmal richtig abzufeiern bieten 
wir Ihnen ab 19 Uhr bei einem Grombacher 
Abend mit anschließender Livemusik mit 
den „Heizern aus Baden – Die Grombacher“.
An allen Abenden ist der Eintritt frei! Die Feuer-
wehr Untergrombach freut sich über Ihren Be-
such im Kreise der Feuerwehrfamilie. Czemmel

Aktionstag am 13. Mai

Die Musik- und Kunstschule Bruchsal lädt am 
Samstag, 13. Mai, von 14.00 bis 17.00 Uhr zu 
einem Aktionstag ein. 
Mehr Infos unter: www.muks-bruchsal.de
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der vergangenen Woche wurde die 
Stadt Bruchsal mit dem Förderpreis „Ge-
sunde Kommune“, ausgelobt von den 
Betriebskrankenkassen, ausgezeichnet. 
Die Stadt wurde insbesondere für das 
Engagement des Best-Practice-Projektes 
„Neues Altern in der Stadt“ (NAIS) aus-
gezeichnet, das an der Schnittstelle zwi-
schen Haupt- und Ehrenamt hervorragen-
de Arbeit im Bereich „Gesundheit“ leistet. 
Nachdem die Stadt im vergangenen Jahr 
als „Familienfreundliche Kommune Plus“ 
ausgezeichnet worden ist, belegt diese 
erneute Preisverleihung einmal mehr, 
dass in Bruchsal eine hervorragende Netz-
werkarbeit geleistet wird, die zu messba-
ren Erfolgen führt.  Verliehen wurde der 
Preis im Rahmen einer Veranstaltung des 
Ministeriums für Soziales und Integrati-
on Baden-Württemberg im Bruchsaler 
Bürgerzentrum. Unter der Überschrift 
„Quartier 2020 - Gemeinsam.Gestalten.“ 
hat in Bruchsal eine von landesweit nur 
vier Regionalkonferenzen zum Thema 
ganzheitliche Stadtentwicklung statt-
gefunden. Auch in Bruchsal ist es unser 
erklärtes Ziel, die städtebauliche und die 
soziale Entwicklung unserer Stadt als zwei 
Seiten einer Medaille zu betrachten. Dafür 
steht beispielsweise das Quartier Soziale 
Stadt, in dessen Rahmen wir den Platz an 
der Durlacher Straße neu gestaltet haben. 
Zur feierlichen Einweihung des Sainte-
Ménehould-Platzes am 14. Mai ab 11.30 
Uhr lade ich Sie ganz herzlich ein.
Einladen möchte ich Sie auch ganz herzlich 
zum Kultur-Festival Utopolis 2017. Ab dem 
12. Mai werden Ihnen die Kultureinrichtun-
gen der Stadt eindrucksvolle Begegnungen 
mit unterschiedlichsten Facetten von Kunst 
und Kreativität bieten. Die musikalischen 
Begegnungen sind dabei insbesondere an 
ungewöhnlichen Orten zu erwarten – in 
der Bahnhofshalle, auf dem Wochenmarkt 
oder in der Kaiserstraße. Gehen Sie auf Ihre 
ganz persönliche Entdeckungstour! 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Auftaktveranstaltung zur Landesstrategie

„Quartier 2020 – Gemeinsam. Gestalten.“ in Bruchsal

Die Landesregierung will den sozialen Lebens-
raum in den Nachbarschaften, Stadtvierteln, 
Dörfern und Gemeinden in Baden-Württem-
berg stärken. Insbesondere ältere Menschen 
mit Pfl ege- und Unterstützungsbedarf sollen 
so lange und selbständig wie möglich in ihrer 
gewohnten Umgebung bleiben können – in 
Ballungsgebieten genauso wie im ländlichen 
Raum. Um dieses Ziel zu erreichen, haben Sozi-
al- und Integrationsminister Manne Lucha und 
Staatssekretärin Bärbl Mielich jetzt den Start-
schuss für die Erarbeitung einer landesweiten 
Strategie zur Quartiersentwicklung für Baden-
Württemberg gegeben. Um die Kommunen 

bei der Entwicklung alters- und generatio-
nengerechter Konzepte für Dorf- und Stadt-
quartiere der Zukunft zu unterstützen, hat das 
Ministerium einen eigenen Ideenwettbewerb 
aufgelegt. Kommunen können bis zu 100.000 
Euro für die Umsetzung ihrer Ideen gewinnen. 
Insgesamt stehen für den Wettbewerb 2,5 Mil-
lionen Euro zur Verfügung. Am Donnerstag (4. 
Mai) stellte Staatssekretärin Bärbl Mielich den 
Ideenwettbewerb in Anwesenheit von Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick auf 
einer Auftaktveranstaltung zur neuen Landes-
strategie „Quartier 2020 – Gemeinsam.Gestal-
ten.“ in Bruchsal vor.            Sozialministerium BW

Bruchsal erhielt den Förderpreis „Gesunde Kommune“ der B 52-Verbändekooperation

Füreinander - miteinander

Für dauerhafte Aktivitäten im Gesundheits-
bereich, insbesondere für das Projekt „NAIS“, 
„Neues Altern in der Stadt“ erhielt die Stadt 
Bruchsal in der vergangenen Woche den För-
derpreis „Gesunde Kommune“ der B 52-Ver-
bändekooperation. Zu dieser Kooperation 
gehören der BKK Landesverband Süd, die IKK 
classic, die Knappschaft Regionaldirektion 
München und der Verband der Ersatzkassen 
(vdek). Maximilian Nebe, regionaler Beauf-
tragter der Kooperation überreichte die Ur-
kunde an Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick mit einem symbolischen Scheck 
über das Preisgeld von 5.200 Euro im Beisein 
vieler Ehrenamtlicher, die sich für NAIS und 
andere Gesundheitsprojekte einsetzen. Das 
Bemühen um die Gesundheit in Bruchsal 
wurde 2005 intensiviert, ausgehend von 
den Aktivitäten des Seniorenrates und Ein-
führung von „NAIS“. Es folgte eine Pilotphase 
mit Hilfe der Bertelsmann-Stiftung. Daraus 
bildeten sich neben dem Projekt „NAIS“ fünf 
Arbeitsgruppen zu verschiedenen Hand-
lungsfeldern im Gesundheitsbereich. Hier 
erarbeitete man nachhaltige Gesundheitsan-
gebote für alle Bevölkerungsgruppen. Volker 
Falkenstein wurde im Rathaus mit der Koor-
dination beauftragt. Leitwort der gesamten 
Entwicklung ist „Füreinander - miteinander“. 
„Diesen Preis sehe ich als Anerkennung für 
unser Bemühen in den zurückliegenden 

Jahren“, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. „Und er ist eine Wertschät-
zung des großen Engagements Ehrenamtli-
cher in den verschiedenen Arbeitsfeldern.“ 
Man habe viel Pionierarbeit geleistet und 
werde auch weiterhin neue Impulse setzen. 
„Neben NAIS wollen wir künftig die Gesund-
erhaltung junger Menschen besonders in 
den Blick nehmen“, sagte die Oberbürger-
meisterin. Zu den fünf Handlungsfeldern 
im Gesundheitsbereich zählen „Bewegung 
und Ernährung“, der „Pfl egebereich“, „Geis-
tig fi t und aktiv“, die "Arbeitswelt" und "der 
Wegweiser", als Informationsbereich. Für die 
Gesundheitsprojekte in Bruchsal ist die Ver-
netzung kennzeichnend, die Nachhaltigkeit 
und Dauerhaftigkeit sowie die Zusammenar-
beit von haupt- und ehrenamtlichen Kräften. 
„Die Verantwortlichen im Rathaus stärken 
uns den Rücken, damit wir die Arbeit vor Ort 
tun können“, sagt Helga Janakos, die sich bei 
NAIS und an vielen anderen Stellen einsetzt. 
Das Bemühen um eine gesunde Stadt ist wie 
bei vielen anderen Projekten ein Weg der 
kleinen Schritte, bei dem man einen langen 
Atem braucht. Diesen langen Atem hat die 
Stadt Bruchsal bewiesen und deshalb auch 
den Förderpreis erhalten. „Das Preisgeld soll 
in gesundheitsfördernde Maßnahmen fl ie-
ßen, die allen Bewohnern zugutekommen“, 
sagte die Oberbürgermeisterin.  art

Bruchsal mit dem Förderpreis „Gesunde Kommune“ der B 52-Verbändekooperation ausgezeichnet.
  Foto: Stock
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Kein öff entlicher Badebe-

trieb im SaSch! am 19. Mai

Hallenbad und Saunaanlage im 
SaSch! an diesem Freitag ausnahms-
weise geschlossen

Am Freitag, 19. Mai, bleiben das Hallen-
bad und die Saunaanlage im Bruchsaler 
SaSch! wegen einer innerbetrieblichen 
Veranstaltung im SaSch!-Freibad aus-
nahmsweise geschlossen. tw

Routinemäßige Wartungsarbeiten an der Erdgaszapfsäule

ewb-Erdgastankstelle am 16. Mai geschlossen, am 17. Mai nur eingeschränkt nutzbar

Die Energie- und Wasserversorgung Bruch-
sal GmbH (ewb) möchte die Nutzer der 
ewb-Erdgastankstelle im Wendelrot 1a 
darüber informieren, dass wegen routine-
mäßiger Wartungsarbeiten an der Erdgas-
zapfsäule durch die Herstellerfi rma Gilbarco 
Veeder-Root die Erdgastankstelle am Diens-
tag, 16. Mai, ganztägig geschlossen ist, die 
Betankung von Erdgasfahrzeugen somit 

nicht erfolgen kann. Da die am Vortag ge-
wartete Zapfsäule am Mittwoch, 17. Mai, 
vorschriftsgemäß nachgeeicht wird, ist die 
Zapfsäule an diesem Tag nur eingeschränkt 
nutzbar, die Betankung entsprechend nicht 
immer möglich. Die ewb bittet ihre Kunden, 
zumindest am 16. Mai auf die nächstgele-
gene Erdgastankstelle in Weingarten, Dur-
lacher Straße 82, auszuweichen. tw

Die ewb-Erdgastankstelle ist wegen Wartungsarbeiten 
an der Zapfsäule am 16. Mai ganztägig geschlossen.

Start in die Bruchsaler Freibadsaison für den 20. Mai geplant

Die Freibäder in Bruchsal, Heidelsheim und Obergrombach sind bereits bestens auf den Start vorbereitet

Der Mai wird derzeit seinem Ruf als Wonnemo-
nat nicht unbedingt gerecht. Wettertechnisch 
gesehen hält er es momentan wie der April, 
der bekanntlich macht, was er will. Unabhän-
gig von den derzeitigen Wetterkapriolen ha-

ben sich die Verantwortlichen der Stadtwerke 
Bruchsal GmbH (SWB) nach Beobachtung der 
längerfristigen Wetterprognosen auf Samstag, 
den 20. Mai, als Termin für den zeitgleichen 
Start des SaSch!-Freibads Bruchsal sowie der 
Freibäder Heidelsheim und Obergrombach in 
die diesjährige Freibadsaison geeinigt. Aus der 
leidigen Erfahrung der vorhergehenden Jahre 
kann der Starttermin allerdings nur als vor-
läufi g betrachtet werden, da es durchaus sein 
könnte, dass er witterungsbedingt noch nach 
hinten verschoben werden muss. Die SWB wird 
ihre Badegäste auf alle Fälle zeitnah über den 
tatsächlichen Starttermin informieren – über 
die eigene SaSch!-Website und möglichst auch 
über die Bruchsaler Medien –, sollte es mit dem 
20. nicht klappen. Zeitgleich mit der tatsächli-
chen Eröff nung des Bruchsaler Freibads wird 
das Hallenbad im Sportzentrum vorüberge-
hend seine Pforten schließen. Es wird dann vo-
raussichtlich ab dem 12. September wieder für 
den öff entlichen Badebetrieb zur Verfügung 

stehen. Das SaSch!-Freibad hat mit Eröff nung 
der Saison täglich von 9 bis 20 Uhr geöff net. 
Den Frühschwimmern steht mittwochs von 
7:30 bis 9 Uhr das Schwimmerbecken zur Ver-
fügung. Die Freibäder Heidelsheim und Ober-
grombach sind montags bis samstags von 13 
bis 20 Uhr sowie sonn- und feiertags von 10 bis 
20 Uhr für ihre Badegäste da. tw

Die Stadtwerke möchten in Bruchsal, Heidelsheim 
und Obergrombach gern am Samstag, 20. Mai, 
zeitgleich in die Freibadsaison starten. Fotos: tw

Stadtbusse nehmen Rücksicht auf den Hoff nungslauf

Am Samstag, 20. Mai, gibt es Umleitungen und Ausfälle auf den Stadtbuslinien

Mit Rücksicht auf den 20. Bruchsaler Hoff -
nungslauf müssen die Stadtbuslinien 181 bis 
183 am Samstag, 20. Mai, ab 12:45 Uhr den Be-
trieb einstellen, während die Stadtbus-Stadt-
teilringlinien 185 und 186 in der Zeit von 12:30 
Uhr bis Betriebsende umgeleitet werden. Das 
Rendezvous und die innerstädtischen Hal-
testellen können während dieser Zeit nicht 

bedient werden. Der Bus der Linie 185 be-
dient um 13:00 Uhr in Bruchsal den Bahnhof 
und die Haltestelle „Saalbachcenter“, bevor er 
über die B3 und B35 nach Heidelsheim fährt. 
Von Büchenau kommend biegt die Linie 185 
in die Florian-Geyer-Straße ein und bedient 
dort die Haltestellen „Josef-Heid-Straße“ und 
„Florian-Geyer-Straße“. Nach der Haltestelle 

„Siemens-Wohnheim“ folgt die Linie 185 in 
Bruchsal dem Linienweg der Linie 181 und 
bedient die Haltestellen „Eisweiher“, „Paul-
Gerhardt-Straße“, „Ernst-Blickle-Straße“, „Stadt-
werke“ und „Bahnstadt“, bevor der Rundkurs 
am Bahnhof, Spur 2, endet. Der Bus der Linie 
186 bedient ab 13:30 Uhr in Bruchsal zunächst 
den Bahnhof und die Haltestelle „Saalbach-
center“ sowie anschließend die Haltestelle 
„Ernst-Blickle-Straße“. Dann fährt der Bus die 
Haltestellen „Paul-Gerhardt-Straße“, „Eiswei-
her“, „Siemens-Wohnheim“, „Florian-Geyer-
Straße“ und „Josef-Heid-Straße“ an, bevor er 
weiter dem regulären Linienweg folgt. Nach 
der Haltestelle „Heidelsheim Schwimmbad“ 
entfallen die Haltestellen in Bruchsal. Die Linie 
186 fährt über die B 35 und B3 zur Haltestelle 
„Saalbachcenter“ und weiter zum Bahnhof, 
Spur 2. Das letzte reguläre Rendezvous in der 
Bahnhofstraße fi ndet um 12:30 Uhr statt. Die 
Linien 181 bis 183 fahren noch einmal in die 
Quartiere und enden dann. Die Linien 185 
und 186 folgen der Umleitung. twMit Rücksicht auf den Hoff nungslauf (Archivbild: tw) gibt es  am 20. Mai Umleitungen auf einigen Stadtbusliníen.
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KulturFestival Utopolis

Vom 12. bis 21. Mai täglich Veranstaltungen

KulturFestival Utopolis 2017 in Bruchsal

Bruchsal (pa) | Die Vorbereitungen laufen: 
Fast 40 Einzelveranstaltungen bieten in den 
zehn Tagen vom 12. bis 21. Mai in Bruchsal 
allen Kulturinteressierten eindrucksvolle Be-
gegnungen mit den unterschiedlichsten Fa-
cetten von Kunst und Kreativität. Zahlreiche 
Theateraufführungen, von der Badischen 
Landesbühne über die Musik- und Kunst-
schule bis zur Theater-AG des Gymnasiums 
St. Paulusheim, haben im Gesamtprogramm 
ebenso ihren Platz wie Konzerte mit Rock 
und Weltmusik, Ausstellungen – darunter 
eine mit Bruchsaler Stadtansichten aus drei 
Jahrhunderten –, Tanz, Kabarett, Führungen 
und vieles andere. Musikalische Begegnun-
gen sind bevorzugt an ungewöhnlichen 
Orten zu erwarten: Das Sinfonieorchester 
Bruchsal spielt in der Bahnhofshalle, der 
Gospelchor Forst will „den Wochenmarkt 
singend aufmischen“ und der Gesangverein 
Helmsheim entschleunigt mit einer „musi-
kalischen Zukunftsbaustelle“ für einen Mo-
ment die Betriebsamkeit in der Kaiserstraße. 
Auch rumänische und albanische Folklore-

Gruppen beteiligen sich am Utopolis-Pro-
gramm.
Aus einem öffentlichen Aufruf an die Bruch-
saler Vereine, Institutionen und Kulturschaf-
fenden ist ein Veranstaltungsprogramm 
entstanden, das in seiner Vielfalt und Bunt-
heit einen Eindruck ermöglicht von der Be-
geisterung, mit der in Bruchsal Kultur und 
Kreativität gelebt werden. „Denn eine leben-
dige Stadt braucht aktive Bürgerinnen und 
Bürger, die bereit sind, sich zu engagieren 
und immer wieder neue Projekte in Angriff 
zu nehmen“, schreibt Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick in ihrem Grußwort 
zum Veranstaltungsprogramm.
Service und Information

Das Veranstaltungsprogramm sowie Infor-
mationen zu den Veranstaltungen des Fes-
tivals sind erhältlich bei folgender Adresse:
Stadt Bruchsal, Hauptamt | Abt. III (Kultur 
und kulturelle Veranstaltungen) | Kaiserstra-
ße 66 | 76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 79-380, -183 und -103 | Fax: 
(07251) 79-11-380 | E-Mail: kultur@bruchsal.de

Zahlreiche Vereine, Institutionen, Künstler und Musi-
ker beteiligen sich am Bruchsaler KulturFestival Uto-
polis vom 12. bis 21. Mai.  Foto: Max Trinter

Veranstaltungen für den Zeitraum vom 12. bis 18. Mai

Programm des KulturFestival Utopolis 2017 in Bruchsal
Freitag, 12. Mai

-  Ausstellungseröffnung „Alles, was wir uns 
erhoffen ...“

  Stadtbibliothek, 18.30 Uhr, Eintritt frei
-  Solo-Abend „Zwischen Strom und Gestein“
  Badische Landesbühne, 19.30 Uhr, Karten: 

ticket@dieblb.de

Samstag, 13. Mai

-  Das Sinfonieorchester Bruchsal spielt in der 
Wartehalle

  Bahnhof Bruchsal, 11-12 Uhr, öffentliche 
Veranstaltung

-  Orgelpunkt12 – „Die Gedanken sind frei“
  Lutherkirche, 12 Uhr, Eintritt frei
-  „Trau dich!“ – Aktionstag „MuKs total“
  Musik- und Kunstschule, 14-17 Uhr, Eintritt 

frei
-  Liturgisches Ballett, Beethoven, Messe in 

C-Dur
  Stadtkirche, 16 Uhr, Eintritt frei
-  Kinderlieder der Zukunft mit Nadia Ayche
  Laib und Leben, 17-18 Uhr, Eintritt frei
-  Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Bruchsal
  Bürgerzentrum, 19.30 Uhr, Abendkasse
-  „In the wind“, Musicalklasse der MuKs 
Bruchsal

  Kunsthof, Moltkestraße 17a, 19.30 Uhr, 
Abendkasse

-  Ferien auf Sagrotan, Ingo Börchers
  Exil Theater, 20 Uhr, Karten: www.willi-die-

buehne.de

Sonntag, 14. Mai

-  Vernissage Gert Riel, Stahlplastiken
  Schloss Bruchsal, Gartensaal, 11 Uhr, Ein-

tritt frei
-  Musik und Tanz in der Residenz
  Schloss Bruchsal, Kammermusiksaal, 13.15-

17 Uhr, Eintritt frei
-  Geht ins Ohr: Musik von gestern bis heute
  Bürgerzentrum, 17 Uhr, Karten: info@poli-

zeichor-bruchsal.de
-  „In the wind“, Musicalklasse der MuKs Bruchsal
  Kunsthof, Moltkestraße 17a, 19.30 Uhr, 

Abendkasse
-  Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-

durst (Bürgertheater)
  theater treppab, 19.30 Uhr, Karten: ticket@

dieblb.de

Montag, 15. Mai

-  Solo-Abend „Zwischen Strom und Gestein“
Badische Landesbühne, 19.30 Uhr, Karten: 
ticket@dieblb.de

Dienstag, 16. Mai

-  Galaxy Quest – sauber durchs Weltall
  Gymnasium St. Paulusheim, 19 Uhr, Eintritt frei

Mittwoch, 17. Mai

-  Ausstellungseröffnung „Ein Bild von einer 
Stadt“

  Rathaus am Marktplatz, 17 Uhr (Vernissa-
ge), geöffnet bis 22 Uhr, Eintritt frei

-  Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-
durst (Bürgertheater)

  theater treppab, 19.30 Uhr, Karten: ticket@
dieblb.de

Donnerstag, 18. Mai

-  Musaik – Weltmusik aus Bruchsal
  Theater Riff, 19.30 Uhr, Reservierungen: 

musaik@scheuer42.de
-  Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-

durst (Bürgertheater)
  theater treppab, 19.30 Uhr, Karten: ticket@

dieblb.de

Mehr Informationen zum Programm finden Sie im Internet unter www.bruchsal.de oder per Telefon unter: (07251) 79-380
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Amtliche Bekanntmachungen

Grundstücksmarktbericht
des Gutachterausschusses für Grundstückswerte im Gemeinde-
gebiet der Stadt Bruchsal
Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grundstückswerten 
und von Rechten an Grundstücken bei der Stadt Bruchsal hat gemäß 
§ 193 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414), das zuletzt durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722) geändert worden 
ist, aus der Kaufpreissammlung der Jahre 2015 und 2016 die nachfol-
genden wesentlichen Daten für die Wertermittlung abgeleitet und 
am 25. April 2017 beschlossen:

I. Bodenrichtwerte

Die Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für unbebau-
te Flächen, bezogen auf den Quadratmeterpreis Grundstücksfläche. 
Vollerschlossene Grundstücke gelten als erschließungsbeitragsfreies 
Bauland. Für im Wesentlichen gleichartige Lage-, Nutzungs- und 
Wertverhältnisse werden Richtwertzonen gebildet, die in der Boden-
richtwertkarte mit Stand 31. Dezember 2016 dargestellt sind. Zur 
Ableitung der Bodenrichtwertkarte aus der Kaufpreissammlung 
wurden rd. 1.283 Kauffälle ausgewertet. In den Jahren 2015 und 
2016 sind in der Stadt Bruchsal Immobilien im Wert von ca. 238 Mil-
lionen Euro umgesetzt worden.
Die Bodenrichtwertkarte für das Gemeindegebiet der Stadt Bruch-
sal kann im Internet unter www.bruchsal.de – Stadtplan/Geoportal 
abgerufen und bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
eingesehen werden. Gegen eine Gebühr von derzeit 17,20 Euro wird 
eine schriftliche Auskunft aus der Bodenrichtwertkarte auf Antrag 
(Tel. 07251/79-177 oder -5857) erteilt.
Gemäß § 12 der Gutachterausschussverordnung werden hiermit die 
Bodenrichtwerte zum Stichtag 31. Dezember 2016 für den jewei-
ligen Entwicklungsstand von Grund und Boden bekanntgegeben:

Bodenrichtwertübersicht

Stand: 31. Dezember 2016
(inkl. Erschließungskosten soweit sie abgerechnet sind)
Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich altlastenunbedenklich 
und ohne Berücksichtigung der Eintragungen in der Hochwasserge-
fahrenkarte Baden-Württemberg ausgewiesen.

Gemarkung Art der baulichen Nutzung baureifes Land 
von bis Euro/m²

Bruchsal Wohnbauflächen 250 - 450 
Gemischte Bauflächen 200 - 700 
Gewerbliche Bauflächen 60 - 110 

Untergrombach Wohnbauflächen 200 - 320 
Gemischte Bauflächen 190
Gewerbliche Bauflächen 60 

Obergrombach Wohnbauflächen 200 - 280
Gemischte Bauflächen 180 - 200

Büchenau Wohnbauflächen 200 - 240 
Gemischte Bauflächen 175
Gewerbliche Bauflächen 60

Helmsheim Wohnbauflächen 200 - 230 
Gemischte Bauflächen 180
Gewerbliche Bauflächen 60

Heidelsheim Wohnbauflächen 200 - 260
Gemischte Bauflächen 170 - 200 
Gewerbliche Bauflächen 55 - 60

Für landwirtschaftlich genutzte Grundstücke beträgt der Boden-
richtwert je nach Lage, Nutzungsart und Bodenqualität ca. 1,00 bis 
2,50 Euro/m², für unbestockte Rebflächen ca. 3,00 Euro/m² und für 
Kleingarten- und Gartenhausgebiete ca. 7,50 bis 15,00 Euro/m².

II. Liegenschaftszinssätze

Nach § 14 der Immobilienwertermittlungsverordnung (ImmoWertV) 
ist der Liegenschaftszinssatz der Zinssatz, mit dem der Verkehrswert 
von Liegenschaften im Durchschnitt marktüblich verzinst wird.

Grundstücksnutzung Liegenschaftszinssatz

Gewerbliche Nutzung 4,0 % bis 9,0 %

Grundstücksnutzung Liegenschaftszinssatz

Mischnutzung
über 50 % gewerblich 4,0 % bis 6,0 %

unter 50 % gewerblich 3,5 % bis 5,5 %
Wohnnutzung 1,0 % bis 5,0 %
Wohnungseigentum 2,0 % bis 5,0 %

III. Sachwertfaktor:
Die Sachwertfaktoren dienen der Anpassung der Sachwerte an die 
jeweilige Lage auf dem Grundstücksmarkt i.S.v. § 14 Abs. 2 Immo-
WertV.

Haustyp Sachwertfaktor NHK 2010
Ein- und Zweifamilienhäuser 0,4 – 1,5

IV. Kaufpreise für Rechte nach dem Wohnungseigentumsgesetz
Aus den Kaufpreisen für Wohnungs- und Teileigentum wurden fol-
gende Kaufpreise je m² Wohnfläche (WFL) mit unterschiedlicher 
Ausstattung und Lage ermittelt:
Wohnungseigentum Bestand: ca. 1.600 bis 2.500 €/m² Wohnfläche
Wohnungseigentum Neubau: ca. 2.700 bis 3.500 €/m² Wohnfläche
Pkw-Stellplatz, Carport: ca. 5.000 € bis 8.000 €
Garagenstellplatz: ca. 8.000 € bis 12.000 €
Tiefgaragenstellplatz: ca. 15.000 € bis 20.000 €
Bruchsal, 25. April 2017
Gutachterausschuss für Grundstückswerte bei der Stadt Bruchsal

Haushaltssatzung 2017
Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal Sitz 
Bretten
Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i.d.F. 
vom 16. September 1974 (Ges.Bl.S. 408), in Verbindung mit § 79 
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 
(Ges. Bl. S. 581) beide zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. April 
2013 (Ges.Bl.S. 55, 57) und der Verbandssatzung hat die Verbands-
versammlung am 30.03.2017 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.  den Einnahmen und Ausgaben von je Euro 11.966.000,– 

davon im Verwaltungshaushalt Euro  8.179.100,– 
im Vermögenshaushalt Euro  3.786.900,–

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
(Kreditermächtigung) in Höhe von Euro  1.736.000,–

3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von Euro  1.560.000,–

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf Euro 700.000,–
festgesetzt.

§ 3 Vermögensumlage
a) Baukostenumlage
Die Baukostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 0,– Euro
Bruchsal 0,– Euro
Gondelsheim 0,– Euro
Knittlingen 0,– Euro
Maulbronn 0,– Euro
Neulingen 0,– Euro
Oberderdingen 0,– Euro
Ölbronn-Dürrn 0,– Euro
zusammen 0,– Euro

b) Tilgungsumlage
Die Tilgungsumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 350.780,– Euro
Bruchsal 54.037,– Euro
Gondelsheim 28.477,– Euro
Knittlingen 64.479,– Euro
Maulbronn 37.121,– Euro
Neulingen 13.366,– Euro
Oberderdingen 8.044,– Euro
Ölbronn-Dürrn 12.296,– Euro
zusammen 568.600,– Euro
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§ 4 Betriebskostenumlage

Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag

Bretten 1.900.778,– Euro
Bruchsal 268.361,– Euro
Gondelsheim 139.419,– Euro
Knittlingen 330.979,– Euro
Maulbronn 196.401,– Euro
Neulingen 265.645,– Euro
Oberderdingen 37.189,– Euro
Ölbronn-Dürrn 61.228,– Euro
zusammen 3.200.000,– Euro

§ 5 Finanzkostenumlage

Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag

Bretten 1.257.106,– Euro
Bruchsal 193.659,– Euro
Gondelsheim 102.055,– Euro
Knittlingen 250.610,– Euro
Maulbronn 144.278,– Euro
Neulingen 228.172,– Euro
Oberderdingen 28.827,– Euro
Ölbronn-Dürrn 47.793,– Euro
zusammen 2.252.500,– Euro

§ 6 Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2017 ist Bestandteil dieser 
Satzung.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 20.04.2017, 
Az.: 14-2207.2-3 die Gesetzmäßigkeit vorgenannten Beschlusses 
bestätigt.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 liegt in der Zeit vom 
15.05.2017 bis einschließlich 23.05.2017 auf der Verbandskläranlage, 
Talmühle 3, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, öffentlich aus.

Bretten, 30.03.2017
Für die Verbandsversammlung:
Wolff, Oberbürgermeister, Verbandsvorsitzender

Ortschaftsrat Büchenau

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 15. Mai 2017, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

Tagesordnung:

1.   Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 20.03.2017 im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2.   Vorstellung des neuen Geschäftsführers der Stadtwerke Bruchsal, 
Herrn Armin Baumgärtner

3.  Aktueller Sachstand Baggersee „Alte Allmend“
4.  Beschluss über die Verlängerung der Veränderungssperre für den 

Bebauungsplan „Gewerbegebiet Büchenau Nord Änderung 1“ um 
ein weiteres Jahr

5.  Bekanntgaben
6.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7.  Bürgerfragestunde
8.  Offenlage des Protokolls vom 20.03.2017

Bruchsal, 04.05.2017
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Heidelsheim

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 16. Mai 2017, um 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
Tagesordnung:

1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-
nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse

2.  Hochwasserschutz- Sachstandsbericht und weitere Vorgehens-
weise

3.  Nutzung des Gewerbegrundstücks Flst.-Nr. 13376 im Gewann Kal-
kofen auf der Gemarkung Heidelsheim und Zuständigkeit für den 
Betrieb von Wertstoffhöfen und Grünabfallsammelplätzen sowie 
der Grünabfallverwertung ab 01.01.2018

4. Standort Partnerschaftsstein Volterra (Sachstandsbericht)
5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 14.03.2017

Bruchsal, 04.05.2017
Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Helmsheim

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 17. Mai 2017, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Helmsheim statt.

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde zu den Tagesordnungspunkten 1 und 2
2.  Hochwasserschutz-Sachstandsbericht und weitere Vorgehenswei-

se
3.  Endausbau Hohbrunnen in Helmsheim - Vorstellung der Planung 

und Festsetzung einer Abrechnungseinheit
4. Leinenpflicht im Außenbereich während der Brut- und Setzzeit
5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage der Protokolle vom 22.03.2017 und 05.04.2017

Bruchsal, 05.05.2017
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Termine zur Wahl der Oberbürger-
meisterin/des Oberbürgermeisters

Cornelia Petzold-Schick

Cornelia Petzold-Schick lädt zu folgenden Wahl-Infoveranstaltungen ein:
16. Mai, 19 Uhr: Triwo-Park
17. Mai, 19 Uhr: Clubhaus FC 07, Heidelsheim
18. Mai, 19 Uhr: Selnars Vesperstube, Bruchsal

Aus dem Rathaus

Das Sommerferienprogramm geht online
Neuer Service für die Anmeldung
Bruchsal (pa) | Für das Sommerferienpro-
gramm 2017 gibt es einen neuen Service zur 
Anmeldung. Erstmalig stellt die Stadt Bruch-
sal den Eltern eine Online-Plattform zur Verfü-
gung, mit der die Kinder für die verschiedenen 
Freizeitangebote in den Sommerferien ange-
meldet werden können. Ob bequem von zu 
Hause am PC oder unterwegs schnell mit dem 
Smartphone. Die Anmeldung dauert nur wenige Minuten. Einfach 
mit der E-Mail-Adresse registrieren, sich die passenden Veranstaltun-
gen aussuchen und buchen. Das Ferienprogramm steht seit Freitag, 
5. Mai online unter http://www.unser-ferienprogramm.de/bruchsal 
zur Verfügung.
Die Angebote werden zusätzlich, wie die Jahre zuvor auch, in einem 
Programmheft an die Kinder noch vor den Pfingstferien in den 
Schulen ausgegeben. Darin findet sich wie gewohnt auch noch das 
Anmeldeformular, für alle, die das Online-Anmeldeverfahren nicht 
nutzen möchten. Die Anmeldung aus dem Heft kann im Sekretariat
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der Schule des Kindes, im Bürgerbüro oder in einer der Verwaltungs-
stellen abgegeben werden und muss bis spätestens Freitag, 23. Juni 
2017 erfolgen. Zur Vergabe der Plätze mit begrenzter Teilnehmerzahl 
gilt wieder das Losverfahren.
Mit der Onlineanmeldung ist der persönliche Veranstaltungskalender 
jederzeit einsehbar. Über Änderungen wird man schnell per Mail infor-
miert. Hier wird auch angezeigt wie hoch die Gebühren sind, die zur 
Ferienpassausgabe in der Zeit von 10. bis 14. Juli mitzubringen sind.
Fragen beantwortet gerne Chantal Schalm, Amt für Familie und Sozi-
ales unter Telefon: (07251) 79 5851 oder chantal.schalm@bruchsal.de

„Ein Bild von einer Stadt“ zeigt Bruchsaler Gemälde
Ausstellungseröffnung am 17. Mai um 17 Uhr

Bruchsal (pa) | Der Aufruf erbrachte eine überwältigende Resonanz: 
Viele Bruchsalerinnen und Bruchsaler, darunter auch heute weit 
entfernt lebende Familienangehörige, haben sich auf den Aufruf des 
Städtischen Museums hin gemeldet, Leihgaben für eine Bilderprä-
sentation mit Bruchsaler Motiven zur Verfügung zu stellen. Fast zwei-
hundert Exponate wurden den Organisatoren der Ausstellung „Ein 
Bild von einer Stadt“ insgesamt angeboten, rund sechzig Arbeiten 
können in den Fluren des Rathauses am Marktplatz gezeigt werden. 
Vielfältig und doch auch immer wiederkehrend sind die gewählten 
Motive: das im Krieg zerstörte Klein-Venedig, der Blick von Belve-
dere und Andreasstaffel, natürlich das barocke Schloss – aber auch 
etliche Alltagsszenen und Impressionen aus dem „neuen Bruchsal“ 
nach 1945. So dokumentiert „Ein Bild von einer Stadt“ die ganze 
Bandbreite künstlerischer Auseinandersetzung mit Bruchsal, seiner 
Stadtentwicklung und Geschichte.
Eröffnet wird die Ausstellung am Mittwoch, 17. Mai um 17 Uhr mit 
einer Vernissage im Sitzungssaal des Rathauses am Marktplatz (Kai-
serstraße 66); am Eröffnungsabend sind die Bilder im ersten Oberge-
schoss bis 22 Uhr zu besichtigen. Gesamtdauer der Ausstellung ist 
bis 15. September, der Eintritt ist zu den regulären Öffnungszeiten 
des Rathauses frei (Mo-Mi 8-16 Uhr, Do 8-17 Uhr, Fr 8-12 Uhr).

Gemälde aus Bruchsal werden im Rathaus am Marktplatz ab 17. Mai 
gezeigt. Am Eröffnungsabend ist das Rathaus aus diesem Anlass bis 
22 Uhr geöffnet.  Foto: Städtisches Museum Bruchsal

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 27. April und 
dem 3. Mai im Bürgerbüro einen Ehering, ein Herrenfahrrad, ein Trek-
kingrad, ein Fahrrad, und einen Autoschlüssel Marke VW abgegeben.
Im Tierheim wurden für den genannten Zeitraum keine Tiere abge-
geben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 
79-5 00.
NEU: Ab sofort Online-Verkauf 

Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen von nicht abgeholten Fundsachen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unseren Baubetriebshof suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/einen
Meister/in oder Polier/in als Vorarbeiter/in für den Bereich Stra-
ßenunterhaltung

Stellenkennziffer 2017-0019

Zum städtischen Baubetriebshof, der mit seinen knapp 100 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern die städtischen Grünanlagen, Plätze, 
Wege, Straßen und Gebäude zum Wohle unserer Bürgerinnen und 
Bürger unterhält, gehört auch das Sachgebiet Straßenunterhaltung.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der Betriebsleiter des Baubetriebshofes, Herr Martin Weißer, 
Telefon: (07251) 79-680.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne unser 
Personalsachbearbeiter, Herr Eric Wagner, Telefon: (07251) 79-511 
vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
stellenangebot bis zum 21. Mai 2017. Hier finden Sie auch weitere 
Details zu der ausgeschriebenen Stelle. Bitte nennen Sie uns dabei 
auch Ihre Gehaltsvorstellung pro Jahr (p.a.).

Die prosperierende große Kreis-
stadt Bruchsal steht für Innovation, 
Kultur und Genuss. Als 100%ige 
Tochter der Stadt betreibt die 
Bruchsaler Tourismus, Marketing & 
Veranstaltungs GmbH (BTMV) ein 
erfolgreich auf dem Markt positio-
niertes Veranstaltungszentrum mit jährlich rund 500 Veranstaltun-
gen, das Tourismusmarketing inklusive Betrieb einer Touristinfor-
mation mit Kartenvorverkaufsstelle sowie zwei öffentliche Parkga-
ragen. Unser Veranstaltungszentrum ist der Hauptsitz der Badischen 
Landesbühne. Als Tagungsstätte genießt es überregional einen sehr 
guten Ruf.
Wegen Ausscheidens der Stelleninhaberin sucht die BTMV zum 
01. Januar 2018 eine/einen
Geschäftsführer/in

Stellenkennziffer 2017-0022

Als Alleingeschäftsführer/in tragen Sie die Verantwortung für die 
wirtschaftlichen Unternehmensergebnisse, der inneren Organisati-
on und die Führung eines Teams mit 20 Mitarbeitern/innen sowie ca. 
30 geringfügig Beschäftigten. In Zusammenarbeit mit den kommu-
nalen Aufsichtsgremien arbeiten Sie an der strategischen Weiterent-
wicklung der drei Betriebsbereiche Veranstaltungszentrum, Touris-
mus und Betrieb der Parkgaragen. Die Kooperation mit städtischen 
Institutionen, Verbänden und Interessengruppen sowie Repräsenta-
tionsaufgaben sind dabei wichtige Aufgabenfelder.
Ihr Profil:

·  Sie haben ein abgeschlossenes Studium vorzugsweise der 
Betriebswirtschaftslehre, mit dem Schwerpunkt Event- und Kon-
gressmanagement oder Tourismus oder einen vergleichbaren 
Abschluss.

· Sie weisen eine mehrjährige Führungserfahrung vor.
· Sie sind durchsetzungsstark und arbeiten zielorientiert.
· Sie sind teamfähig und erfolgreich im Netzwerken.
·  Ihr Auftreten ist souverän und verbindlich und Sie verstehen es auf 

Kunden zuzugehen.
Haben Sie Interesse? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen und 
freuen uns über Ihre Online-Bewerbung bis 25. Juni 2017 unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote. Bitte nennen Sie uns auch Ihre 
Gehaltsvorstellungen.
Für Informationen steht Ihnen gerne die Vorsitzende des Aufsichts-
rates Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Telefon: (07251) 
79-210 zur Verfügung
Stadt Bruchsal, Personal- und Organisationsamt, Kaiserstraße 66, 
76646 Bruchsal

Standesamtliche Mitteilungen

Trauungen  

2. Mai

Swaantje Astrid Hanssen und Marco Schwedes, Leiselbacherhof 1, 
Bruchsal
5. Mai

Sarah Maria Heck und Jörg Sebastian Zipperle, Orbinstr. 16, Bruchsal
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Sterbefälle  

28. April
Erna Schmitt geb. Kubillus, Rathausstr. 3, Bruchsal
Genoveva Dewald geb. Moser, Heidelberger Str. 28, Bruchsal
29. April
Carmen Hetzel geb. Geißler, Hubertusstr. 57 A, Bruchsal
30. April
Gerhard Franz Josef Hoch, Huttenstr. 43 A, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

11. Mai
Erika Luise Bläsi, Franz-Bläsi-Str. 15, 85 Jahre;
Dr. Norbert Schwaiger, Flüsselweg 24 A, 80 Jahre;
Magdalena Feldmann, Turmweg 9, 80 Jahre;
Joachim Helmut Tatje, Obere Mühlstr. 36, 70 Jahre;
Hannelore Maria Ulrich, Münchbergstr. 7, 70 Jahre
13. Mai
Rudolf Walter Beismann, Eichenweg 13, 85 Jahre;
Wolfgang Dietze, Hochstr. 23, 80 Jahre;
Eva Irene Dönitz, Durlacher Str. 101, 75 Jahre;
Lorenz Locher, Neue Heimat 31, 70 Jahre;
Anita Hippler, Bruchsaler Str. 76, 70 Jahre
14. Mai
Peter Hans Silberhorn, Alfred-Nägele-Str. 19, 70 Jahre
16. Mai
Wilhelm Feldmann, Turmweg 9, 80 Jahre;
Anton Hermann Staiber, Weingartener Str. 41, 70 Jahre
17. Mai
Walter Helmut Gertz, Im Jonas 55, 85 Jahre;
Gerda Helga Rosemarie Ex, Adolf-Bieringer-Str. 3, 70 Jahre;
Arthur Baier, Ulmenweg 12, 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

18. Mai
Diamantene Hochzeit feiern in Bruchsal die Eheleute Maria und Bela 
Nemes, Im Sand 15

Aus der Stadt Bruchsal

Rauf aufs Rad zum STADTRADELN

STADTRADLER-STRAS rufen zum Mitfahren auf
Bruchsal (pa) | Am Freitag haben sich die beiden STADTRADLER-
STARS Britta Brandstäter und Manfred Grimme der Presse vorgestellt. 
Dies solle ein Signal sein, sich bewusst für ein Verkehrsmittel zu 
entscheiden, so Manfred Grimme. „Mit dem Rad ist man oft schnel-
ler als mit dem Auto, es verschafft einem ein gutes Gefühl und es 
schont die Umwelt“, findet der 61-Jährige und plädierte dafür, dem 
Radverkehr in der Bruchsaler Innenstadt mehr Gewicht zu geben. 
Die dreiwöchige STADTRADEL-Aktion nutzt er als Trainingseinheit, 
mit der er sich für eine Radetappe nach Kasachstan vorbereitet. 2009 
wurde bei Manfred Grimme eine Form der Leukämie festgestellt, die 
als unheilbar gilt. Nach einer Chemotherapie begann der ehemalige 
Realschullehrer für Deutsch, Geografie, Geschichte und Sport 2011 
mit dem Fahrradfahren und steigt seitdem gegen die Krankheit 
und für die Stiftung Leukämie-Hilfe in die Pedale. Er hat bereits die 
USA durchquert und in Südamerika 37.000 Höhenmeter in zehn 
Wochen überwunden. Seinen guten Gesundheitszustand führt er 
auf die Energie zurück, die er aus den intensiven Naturerlebnissen 
und Begegnungen mit den Menschen auf seinen Reisen schöpft. 
Alle Spenden, die er durch seine Touren generiert, kommen der 
Stiftung Leukämie-Hilfe zugute. Wie er, ist auch Britta Brandstäter 
mit dem Thema Radfahren eng verbunden. Die 53-Jährige ist bei 
der gleichnamigen Agendagruppe aktiv und war bei der Erstellung 
des neuen Radverkehrskonzepts für Bruchsal maßgeblich beteiligt. 
Ihr oblag auch die Suche nach einem weiteren STADTRADLER-STAR. 
Aufgrund familiärer Gründe war diese Person nun verhindert, so 
dass Britta Brandstäter kurzerhand selbst eingesprungen ist. Zu ihrer 
Arbeitsstätte in Karlsruhe gelangt die Bruchsalerin in der Regel mit

Bahn und Fahrrad. „Ansonsten bin ich eher ein bequemer Typ“, gab 
sie zu. Auf die drei STADTRADLER-Wochen vom 1. bis 21 Juli und 
dem damit verbundenen kompletten Verzicht auf das Auto freue sie 
sich. Manfred Grimme plant in den drei Wochen eine Strecke von 
insgesamt 1.500 Kilometern zu fahren und sich danach vor seiner 
Auslandsetappe eine Phase der Erholung zu gönnen. Bei der Auf-
taktveranstaltung zum STADTRADELN am Samstag, 1. Juli werden 
die beiden STARS am Otto-Oppenheimer-Platz um 13 Uhr offiziell 
ihre Autos samt Zündschlüssel an den Radverkehrsbeauftragten 
der Stadt Bruchsal, Berthold Hambsch, übergeben. Alle Bürger in 
Bruchsal, die in der Stadt arbeiten oder zur Schule gehen sind ein-
geladen, sich an der Aktion zu beteiligen. Hierzu können sie sich 
unter www.stadtradeln.de unter Bruchsal bis 1. Juli registrieren und 
Teams bilden oder sich einer freien Radlergruppe anschließen. Im 
vergangenen Jahr wurden 1.300 registrierte Stadtradler gezählt, 
die 70.000 Kilometer „erstrampelten“, darunter viele Schüler, die 
entweder kontinuierlich oder in einer konzertierten schulinternen 
Aktion am STADTRADELN teilgenommen haben. „Ich bin mir sicher, 
dass die Teilnehmerzahl und die zurückgelegten Fahrradkilometer in 
diesem Jahr noch getoppt werden“, zeigte sich Berthold Hambsch 
zuversichtlich.

Die beiden STADTRADLER-STARS Britta Brandstäter und Manfred Grim-
me (vorne) mit den Organisatoren der Aktion STATDTRADELN, dem 
Radverkehrsbeauftragten der Stadt Bruchsal Berthold Hambsch und 
Stefanie Schöppe, Koordinatorin der Lokalen Agenda 21 Gruppe Rad-
fahren. Foto: pa

Internationaler Museumstag im Barockschloss

Kostenfreie Führungen im Schloss und im Damianstor

Bruchsal (pa) | Insgesamt sieben Sonderführungen bei freiem 
Eintritt in Schloss Bruchsal werden anlässlich des Internationalen 
Museumstages am Sonntag, 21. Mai angeboten – je zwei etwa 
45-minütige Führungen im Barockschloss, im Deutschen Musikauto-
maten-Museum und im Städtischen Museum sowie eine im Kunst-
verein Damianstor. Pro Termin können sich maximal 30 Teilnehmer 
anmelden. Da das Angebot des kostenfreien Eintritts ausdrücklich 
auf die Teilnahme an den Führungen begrenzt bleibt, sind geson-
derte Einlasskarten erforderlich. Solange der Vorrat reicht, sind diese 
erhältlich an der Kasse des Barockschlosses und bei der Touristinfor-
mation Bruchsal (Am Alten Schloss 22). Die Anzahl ist pro Abholer 
auf maximal vier Karten begrenzt. Schriftliche Bestellungen sind 
möglich per E-Mail an kultur@bruchsal.de und an die Stadt Bruchsal, 
Hauptamt, Abt. Kultur, Kaiserstraße 66, 76646 Bruchsal.
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Im Städtischen Museum werden ausgesuchte Objekte im Mittel-
punkt stehen, die besondere Bedeutung für die Stadtgeschichte 
besitzen und an denen sich, manchmal im kleinsten Detail, Informa-
tionen über das Schicksal und die Entwicklung von Bruchsal ablesen 
lassen. Die Führungen mit Museumsleiter Thomas Adam beginnen 
hier um 11.30 Uhr und 15.30 Uhr.
„Von Villingen nach San Francisco ...“ führt um 12.15 Uhr ein Vortrag 
von Andreas Seim im DMM über die bedeutende amerikanische 
Orgelbau-Firma „Schoenstein & Co Pipe Organs“, der verdeutlicht, dass 
im 19. Jahrhundert viele der Schwarzwälder Hersteller mechanischer 
Musik nach heutigem Verständnis bereits „global player“ waren.
„Grotte, Sala terrena, Lapidarium – Spuren der Erbauungszeit“, so 
lautet das Thema eines Rundgangs mit Doris Buhlinger in den Räu-
men der Barockresidenz, der um 13.15 Uhr beginnt. Gezielt wird 
nach originalen Relikten der Barockzeit gefragt, die auch nach der 
Kriegszerstörung erhalten sind.
Um 14 Uhr heißt es „Komm tanz mit mir – Musik geht in die Beine!“ 
Gezielt an Familien richtet sich diese Führung mit Marketa Haist und 
Jutta Weisbarth rund um Tanz und Tanzmusik aus Spielautomaten 
in früherer Zeit; es ist zu erleben, welche Anstrengungen früher 
unternommen wurden, um auch ohne Band und Orchester jederzeit 
Tanzmusik parat zu haben.
„Auf den Spuren der Jahreszeiten und Elemente“ wird um 16.15 Uhr 
gezielt nach entsprechenden Darstellungen gefragt. Personifizierun-
gen der Jahreszeiten und Elemente erfreuten sich im Barock großer 
Beliebtheit und hielten in der Bildenden Kunst vielfältigen Einzug. 
Auch im Schloss Bruchsal gibt es zahlreiche Beispiel dafür, die auf 
dem Rundgang mit Elke Vogel im Garten und in den Prunksälen zu 
entdecken sind.
Der Kunstverein Damianstor schließlich zeigt an diesem Tag seine 
aktuelle Ausstellung mit Werken des Bildhauers Gert Riel, dessen 
Stahlplastiken von enormer Spannung und Energie sind. Um 15 Uhr 
bietet der Verein eine Sonderführung mit der Kunstexpertin Martina 
Wehlte; Treffpunkt ist direkt am Damianstor.

Bruchsaler Kultureinrichtungen präsentieren gemeinsam ihr Angebot. 
 Foto: LMZ

Mini-Olympics erfreut sich großer Beliebtheit 
Anmeldephase bis 15. Mai verlängert

Die Mini-Olympics erfreuen sich großer Beliebtheit. Einmal mehr, 
denn bereits bei der Premieren-Veranstaltung vor zwei Jahren in 
Bruchsal nahmen 1600 Kinder 
und Jugendliche teil. Mindes-
tens die gleiche Zahl strebt die 
Sportkreisjugend auch für die 
diesjährige Auflage vom 23. bis 
25. Juni 2017 im Sportzentrum 
an. Aufgrund der aktuell hohen 
Nachfrage wurde die Anmel-
dephase kurzerhand auf 15. 
Mai 2017 verlängert. „Gerade 
an diesem langen Wochenen-
de haben wir im Stundentakt 
Anmeldungen bekommen. 
Kapazitäten sind aber noch bei 
allen Sportarten vorhanden, 
besonders im Bereich Handball 
und Fußball sowie Bogenschie-
ßen und beim Duathlon“, erklärt 
Sportkreisjugendvorsitzender 
Stefan Moch, der zudem einen Überraschungspreis für die tausends-
te Anmeldung ankündigt.

Bei den Mini-Olympics handelt es sich um mittlerweile eine der größ-
ten – ausschließlich von ehrenamtlich tätigen Funktionären organi-
sierte – Sportveranstaltung im gesamten Bundesgebiet. Erstmals vor 
Ort ist die Aktion „Kinder stark machen“ mit dem Erlebnisland. Dazu 
gibt es weitere Mitmachangebote und auch für junge Einzelstarter 
den Kindergarten-Dreikampf, bei dem der Spaß im Vordergrund steht. 
Teilnehmen können auch Interessierte Kids von außerhalb des Sport-
kreises, es sind keine Grenzen gesetzt. Alle Informationen und Anmel-
dungsformulare gibt es auf der Homepage der Sportkreisjugend: 
www.mini-olympics.de. Sportkreisjugend Bruchsal

Bruchsal wächst! Wohnen und Zusammenleben

Vor-Ort-Termin zur Vorbereitung der Bürgerver-
sammlung „Bruchsal wächst!“
Fortsetzung von Seite 2 | ... Karlsruher-Straße/Prinz-Wilhelm-Straße 
eine Wohnentwicklung zu erlauben. „Dort gibt es Raum für mehre-
re Wohnungen, die auch kurzfristig entwickelt werden könnten“, so 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick beim Vor-Ort-Termin mit 
Gemeinderäten.
Während sich das Bebauungsplanverfahren für den Oberen Weiher-
berg bereits schon im fortgeschrittenen Status befindet, nimmt die 
Diskussion um ein Wachstum in der Südstadt gerade erst Fahrt auf. 
Über eine mögliche Erweiterung der Südstadt wurde im Rahmen des 
„Energiekonzeptes Südstadt“ nachgedacht. Die Stadtwerke Bruchsal 
GmbH plant Teile der Südstadt mit Nahwärme zu versorgen. Zunächst 
werden die Heizzentralen der Gewerbeschule des Landkreises und der 
Konrad-Adenauer-Schule verbunden. Danach soll auch die Wohnbe-
bauung integriert werden. In diesem Zusammenhang gibt es Überle-
gungen in der zweiten Reihe der Franz-Sigel-Straße - zwischen Straße 
und Bahngleisen/Überschwemmungsgebiet - eine zweite Häuserzeile 
zu erlauben. Hier könnten Etagenwohnungen durch Trägergesell-
schaften entstehen, die nicht als Eigentum verkauft werden sollen, 
sondern das Angebot an Mietwohnungen verschiedener Größe in 
der Stadt verbessern könnten. Weiterhin können auch Neubauten mit 
Eigentumswohnungen verwirklicht werden. Diese Neubauten würden 
dann selbstverständlich in das Energiekonzept integriert werden. Die 
Erschließung dieser Etagenwohnhäuser würde über die Zufahrt „Eis-
weiher“ und „GBZ“ erfolgen. Aus den Reihen der Gemeinderäte wurde 
darauf hingewiesen, dass eine solche Bebauung „sozialverträglich“ 
gestaltet werden müsse. „Wenn sich der Gemeinderat zu diesem Pro-
jekt entscheiden sollte, dann ist klar, dass die Entwicklung über einen 
längeren Zeitraum erfolgt“, so die Rathauschefin. Eine zweite Möglich-
keit, Wachstum in der Südstadt zu ermöglichen, wäre über eine „Nach-
verdichtung“. Die Bebauungspläne im Bereich „Hardfeldsiedlung“ und 
„Waldsiedlung“ bieten bislang kaum Entwicklungsmöglichkeiten im 
Bestand, obwohl Eigentümer durchaus „anbauen“ möchten. Aus die-
sem Grund arbeitet die Stadtverwaltung gegenwärtig an einer Aufhe-
bungssatzung für die dort gültigen Bebauungspläne, um auf diesem 
Wege den Bürgerinnen und Bürgern größere Handlungsspielräume zu 
gewähren. Gegenwärtig ist geplant, dass dieses Thema im Herbst im 
Gemeinderat zur Einleitung des Verfahrens vorgelegt wird.
Ein weiteres wichtiges Thema in der Südstadt ist die Aufwertung des 
öffentlichen Raumes. Dieser Wunsch wurde von den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Südstadt bereits vor einigen Jahren beim Süd-
stadtforum formuliert. Möglichkeiten dazu bietet nun die Sanierungs-
maßnahme „Südstadt“. Mit Fördergeldern möchte die Stadt den beste-
henden Grünzug von der Franz-Sigel-Straße bis zum Jugendhaus auf-
werten. Hier soll eine durchgehende Fußwegverbindung entstehen. 
Im Bereich der Schule ist ein Aktivbereich mit Spielgeräten für Jung 
und Alt geplant. Die erforderlichen Gelder sind bereits im Haushalt 
eingestellt. Des Weiteren ist vorgesehen, dass auf dem Platz neben 
dem Spielplatz in der Franz-Sigel-Straße ein Backshop mit Café inte-
griert wird. Vorbild ist der Backshop an der Durlacher Straße, wobei 
jener in der Südstadt vermutlich sogar etwas größer ausfallen könnte, 
wenn ein entsprechender Investor im Rahmen einer Ausschreibung 
gefunden werden kann. Entlang der Franz-Sigel-Straße würden dann 
Längsparkplätze für Kurzzeitparker angelegt werden. Angestrebt ist, 
dass der Backshop auch sonntags frische Brötchen verkauft und dass 
die Cafénutzung eine Versorgungslücke in der Südstadt schließt. Der 
auf diese Weise neu gestaltete Platz soll auch frei zugängige Sitz-
möglichkeiten erhalten, so dass neben der kommerziellen Nutzung 
auch noch eine öffentliche Nutzung möglich bleibt. Zukunftsmusik 
ist hingegen die mögliche Gestaltung einer städtischen Fläche im 
Bereich der beiden Kirchengemeinden. Diese Fläche bietet sich für 
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eine Platzgestaltung an. Dieses Projekt wird jedoch erst angegangen 
werden, wenn absehbar ist, welche Entwicklungen die beiden Kir-
chengemeinden anstreben. Einigkeit herrscht bereits darüber, dass 
das Jugendzentrum in der Südstadt gestärkt werden soll. Hier wird die 
Stadtverwaltung sich um eine Verbesserung des Angebots bemühen.
Besprochen wurden außerdem die Themen „Sicherheit und Sauber-
keit“. Einigkeit herrschte unter den Gemeinderäten, dass in der Franz-
Sigel-Straße und in der Florian-Geyer-Straße oft zu schnell gefahren 
wird und dass eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 oder 40 
Kilometer durchaus einmal genauer geprüft werden sollte. Ein weite-
res Ärgernis in der Südstadt ist der Straßenstrich im Bereich der Alten 
Büchenauer Landstaße. Zwischenzeitlich finden dort zweimal täglich 
Kontrollen durch den Gemeinevollzugsdienst statt. Außerdem werden 
Mülltüten ausgegeben. Dadurch sind zwischenzeitlich kleine Verbes-
serungen festzustellen, aber insbesondere das Verschmutzungspro-
blem ist noch nicht abschließend gelöst.
Im Rahmen des Bürgerdialogs „Bruchsal wächst! Wohnen und Zusam-
menleben“ wird die Stadt am 13. Mai in der Turnhalle der Konrad-
Adenauer-Schule, Hardfeldplatz 8 insbesondere über die Situation im 
Bereich Wohnentwicklung informieren. Zur Bürgerversammlung um 
14 Uhr ist die Bevölkerung aus der Kernstadt Süd (südlich der B35) 
ganz herzlich eingeladen. Die letzte Stunde der Bürgerversammlung 
ist für allgemeine Fragen aus der Bevölkerung reserviert. Die Stadtver-
waltung freut sich über eine rege Teilnahme. Umfassende Informatio-
nen zum Bürgerdialog „Bruchsal wächst“ gibt es unter www.bruchsal.
de/Buergerbeteiligung.

Gutes noch besser machen
Bürgerwerkstatt brachte viele kreative Ideen zutage 

Aufmerksam lauschten die Zuhörer der Bürgerversammlung der 
Ergebnis präsentation der Arbeitsgruppe „Büchenau“.

Bruchsal (pa) | Bei der jüngsten Bürgerwerkstatt in der Bundschuh-
halle in Untergrombach stand auf dem Großen Plakat in der Spalte 
„Gut” für Büchenau: „Fast alles” – Ähnliches war bei den anderen 
Stadtteilen – Ober- und Untergrombach – zu lesen. Dennoch gab 
es zahlreiche Vorschläge, was man noch besser machen könnte 
oder was noch fehlt nach Meinung der Einwohner. Es war inzwi-
schen die dritte Bürgerwerkstatt in dem Bürgerbeteiligungsprozess 
„Bruchsal wächst – Wohnen und Zusammenleben”. „Dieser Prozess 
hat bisher viele Anregungen gebracht, die in die weiteren Entschei-
dungen einfließen werden”, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. „Ich bin dankbar für die engagierten und sachlichen 
Gespräche sowie für die Hinweise der Bürger.” Die Oberbürgermeis-
terin hatte sich wieder Zeit genommen, um mit allen Gruppen der 
Bürgerwerkstatt zu sprechen und ihre Anliegen anzuhören. Lange 
hielten die Einwohner durch, die am Freitag bereits um 14 Uhr zur 
Zukunftswerkstatt gekommen waren und anschließend noch ihre 
Ergebnisse in der Bürgerversammlung vorstellten. Erst gegen 22 
Uhr verließ man die Bundschuhhalle mit dem Gefühl, angehört 
und ernstgenommen zu sein. „Dies war sicherlich auch der stets 
großen Präsenz von Fachleuten aus der Verwaltung zu verdanken, 
die sich dem Gespräch stellten, gut vorbereitet waren und im Detail 
zu informieren wussten”, sagte Martin Schwarz, Moderator von der 
Führungsakademie Baden-Württemberg, der zusammen mit Ulrike 
Bauer die Bürgerwerkstätten leitet. Wichtige Themen in allen drei 
Stadtteilen waren Wohnraum schaffen, Leerstände von Häusern ver-
meiden, Nahversorgung, Leben im Alter, Verkehr und Lärm, Begeg-
nungsmöglichkeiten im Quartier. Hierzu hatten die Bürger auch 
eigene Vorschläge und signalisierten die Bereitschaft sich selbst 

aktiv und ehrenamtlich für ihre Ideen einzusetzen. „Es war ein sehr 
konstruktives und kreatives Miteinander”, konnte Martin Schwarz 
feststellen. Die Tatsache, dass das e-Carsharing in der Region gut 
funktioniert und angenommen wird, ließ den Wunsch laut werden 
nach Erweiterung des Systems und Ausdehnung der Nutzungszei-
ten. Die nächste und letzte Bürgerwerkstatt im laufenden Prozess ist 
am 13. Mai im Bürgerzentrum für den Bereich Kernstadt Süd. Danach 
wird die Verwaltung die Ergebnisse zusammenstellen für eine erste 
Diskussion in den Ortschaftsräten, bevor sie in den Gemeinderat 
gehen. Dessen Beschlüsse werden dann in einer Abschlussveranstal-
tung im Bürgerzentrum präsentiert. „Auf diese Weise ist es uns mög-
lich, die repräsentative Demokratie der gewählten Vertreter durch 
die Bürgerbeteiligung zu ergänzen”, sagt die Oberbürgermeisterin.
Nähere Informationen über den Bürgerbeteiligungsprozess sind 
auch im Internet zu finden auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de unter Bürgermitwirkung/Bürgerbeteiligung.

Lokale Agenda

AG Radfahren  

Einladung zum Gruppentreffen am 15. Mai
Bruchsal (pa) | Die AG Radfahren, der Lokalen Agenda 21 Bruchsal 
trifft sich am Montag, 15. Mai um 18 Uhr vor dem Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz. Gemeinsam mit interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern möchte die Gruppe mit ihren Aktiven Dieter Ihle, Helga 
Langrock, Hans-Martin Moser und Britta Brandstäter die Verkehrs-
situation an der „Durlacher Brücke” für Fußgänger und Radfahrer 
begutachten und Verbesserungsvorschläge erarbeiten. Das Treffen 
dient dazu, sich gegenseitig zu den unterschiedlichen Bedürfnissen 
dieser Gruppen auszutauschen. Vorschläge werden dokumentiert 
und an die Stadt weitergegeben.
Weitere Informationen über das Agenda-Büro unter Telefon: (07251) 
79-512 oder Agendabuero@Bruchsal.de

Exkursion zur Ausstellung „2 Räder – 200 Jahre“
Bruchsal (pa) | Die Lokale Agenda 21 Bruchsal und die Umweltstelle 
Bruchsal bieten im Jubiläumsjahr des Fahrrades, eine Exkursion am 
Sonntag, 14. Mai 2017 in das Technoseum Mannheim zur Ausstel-
lung „2 Räder – 200 Jahre“ an. Hin- und Rückfahrt sowie Eintritts-
karten werden von der Stadtverwaltung organisiert. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr am Bahnhof Bruchsal. Von dort beginnt die Anfahrt nach 
Mannheim mit der Bahn und S-Bahn. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger können sich im Agenda-Büro der Stadt Bruchsal informieren 
und bis zum 10. Mai 2017 verbindlich anmelden. Fahrt und Eintritt 
sind für die ersten 20 Anmeldungen kostenlos. Anmeldung: Agenda-
buero@Bruchsal.de oder Telefon: (07251) 79-512.

Mach-mit-Büro

Sprechstunde für ehrenamtlich Interessierte
Bruchsal (pa) | „Menschen in Not unterstützen“ – für diesen guten 
Zweck wären viele Bürgerinnen und Bürger bereit, einen Teil ihrer 
freien Zeit zu widmen. Nicht immer finden sie jedoch das passende 
Projekt. Für diese ehrenamtlich Interessierten gibt es eine offene 
Beratungs-Sprechstunde. Die Sprechstunde findet am Donnerstag, 
11. Mai, von 15.30 bis 17.30 Uhr in der Stadtbibliothek statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beratung zu jeder Tages- und Nachtzeit bietet die „Mach-mit-Börse“. 
Die Online-Freiwilligenagentur kann unter www.machmit-bruchsal.de 
abgerufen werden und bietet Ehrenamtlichen und gemeinnützigen 
Organisationen die Möglichkeit, miteinander in Kontakt zu kommen.
Weitere Informationen und Anmeldungen: Mach-mit-Büro, Telefon: 
(07251) 79-347 oder per E-Mail unter machmitbuero@bruchsal.de.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino im Mai: Unterwegs mit Jacqueline
Bruchsal (pa) | Die NAIS-Ehrenamtlichen der AG3 „Geistig fit und aktiv” 
zeigen am Montag, 15. Mai 2017 gemeinsam mit dem Bruchsaler 
Cineplex und dem Partner Stadt Bruchsal die französische Komödie 
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„Unterwegs mit Jacqueline”. Hierbei handelt es sich um eine attraktive 
Kuh, die der algerische Bauer Fatah voll Stolz in Paris auf der franzö-
sischen Landwirtschaftsmesse präsentieren möchte. Man möchte es 
kaum glauben, aber er erhält tatsächlich eine Einladung. So macht er 
sich mit seinem kostbaren Rindvieh auf die beschwerliche Reise übers 
Mittelmeer und anschließend zu Fuß von Marseille nach Paris. „Unfass-
bar lustig und herzergreifend – ein echter Publikumsliebling”, so heißt 
es im Le Figaro. Der Film ist ohne Altersbegrenzung freigegeben – eine 
gute Gelegenheit für die ältere Generation, meint Dieter Müller von der 
NAIS AG3, die Jugend mal wieder ins Kino einzuladen, denn CappuKino 
sei bekanntlich kein Seniorenkino. Der Film hat eine „handliche” Länge 
von 92 Minuten. Beginn ist wie immer um 16.30 Uhr, Kassenöffnung 
eine Stunde früher. Es gelten die üblichen CappuKino-Preise von nur 
vier Euro, die niedrigsten Preise, die sich weit und breit finden lassen.
Das Cineplex tätigt derzeit Investitionen, um auf Zuschauerwünsche 
noch flexibler reagieren zu können. Die Umbaumaßnahmen könnten 
deshalb in den kommenden Monaten den CappuKino-Betrieb tangie-
ren. Das Cineplex bittet um Verständnis und ist bemüht, eventuelle 
Störungen im Ablauf so gering wie möglich zu halten.

Der kostenlose NAIS Internet-Treff im Mai
Bruchsal (pa) | Der beliebte NAIS Internet-Treff der NAIS AG3 „Geistig fit 
und aktiv” findet Mittwoch, 17. Mai von 9 bis 11 Uhr im Raum B019 des 
Bruchsaler Rathauses am Oppenheimer-Platz statt. Der NAIS Internet-
Treff versteht sich als lockere Gesprächsrunde zu aktuellen Compu-
ter- und Internetfragen. Vertiefende Kurse oder Lehrgänge werden in 
Bruchsal von der Volkshochschule angeboten.
Bürgerinnen und Bürger egal welchen Alters, aus der Stadt oder aus 
dem Umland, treffen sich dort seit 2008 einmal im Monat, um Neuig-
keiten zu erfahren, Kenntnisse auszutauschen und Fragen zu stellen. 
Besucher können gern ihre Notebooks, Smartphones oder Tablets mit-
bringen, denn freies WLAN ist im Rathaus am Oppenheimer-Platz ver-
fügbar. Diesmal greift Dieter Müller ein Thema auf, das zur beginnenden 
Urlaubszeit sehr gut passt: Android-Apps für unterwegs und für den 
Urlaub – die besten kostenlosen Reise-Apps.
Die Moderatoren freuen sich auf eine muntere Diskussionsrunde, denn 
dieses Thema spricht mehr oder weniger jeden an. Im Anschluss können 
x-beliebige Fragen gestellt werden, auch Einsteigerfragen. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Die NAIS-Gesprächsrunde ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Treffen findet wie üblich in Raum 
B019 im Rathaus am Oppenheimer-Platz statt. Barrierefreier Zugang. 
Mehr auf Neues-Altern.de.

Wirtschaftsförderung

Kennen lernen als wichtiges Element
Lokales Netzwerktreffen in Heidelsheim 

Heidelsheimer Unternehmer beim Lokalen Netzwerktreffen am 2. Mai 
 Foto: Stock
Bruchsal (pa) | „Die lokalen Netzwerktreffen sind mir wichtig, da wir 
hier direkt vor Ort die Punkte besprechen können, die Sie als Unterneh-
mer bewegen”, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick zu 
den Firmeninhabern und Geschäftsführern, die zum jüngsten Treffen 
ins „Kinderspielparadies Kids 2 Kids” in Heidelsheim gekommen waren. 
Zwar ein ungewöhnlicher Ort für intensive Gespräche, doch er gab dem 
Treffen Entspanntheit und eine gewisse Leichtigkeit. Mancher war so 
zum ersten Mal in diesem Indoorspielplatz mit großen Spielgeräten. 
„Das Kennenlernen untereinander ist einer der entscheidenden Punkte 
unserer Netzwerktreffen”, sagte die Oberbürgermeisterin, „neben dem 
Austausch von Fragen und Anregungen.” Rund 15 Firmeninhaber waren 

gekommen sowie die beiden Ortsvorsteherinnen Inge Schmidt für 
Heidelsheim und Tatjana Grath für Helmsheim. Handwerker und Inge-
nieur waren dabei, Apotheker und Werbefachmann, Einzelhändler und 
Banker, eine Fußpflegerin und im landwirtschaftlichen Bereich Tätige 
sowie natürlich die Inhaberin des Indoorspielplatzes Susanne Basiewicz 
als Hausherrin. Mit der persönlichen Vorstellung konnte jeder und jede 
auch seine, ihre Anliegen vortragen. Dr. Emül Recep, Apotheker, freute 
sich über seinen bevorstehenden Umzug ins neue Ärztehaus. Viele 
Teilnehmer konnten von einer guten Auftragslage berichten. Andere 
beklagten mangelnde Kooperation der Banken in Krisenzeiten. Tanja 
Kilian, Schlaftrend 2000, bezeichnete Helmsheim als guten Standort 
mit ausreichend Platz für ihre Kunden. Sonja Stadelwieser-Spiegel, 
Steinmetzmeisterin in Heidelsheim, sieht sich dagegen belastet durch 
beengte innerörtliche Verhältnisse, „insbesondere, wenn wir unser 
Steinmaterial mit großen Lkws bekommen”, sagte sie. Ähnliches gilt für 
die Firma Durst-Malz, ebenfalls Heidelsheim, die aber keinen Vertreter 
geschickt hatte. Tatjana Grath wünscht sich für die Mergelgrube in 
Helmsheim einen Wendehammer, um den Lkws das dortige Rangieren 
zu erleichtern. Die Oberbürgermeisterin und die beiden Ortsvorstehe-
rinnen sowie Birgit Welge von der Kommunalen Wirtschaftsförderung 
im Bruchsaler Rathaus nahmen das Gespräch an den Tischen aufmerk-
sam wahr, um zu erfahren, „wo der Schuh drückt” und wie man Abhilfe 
schaffen kann.

Unternehmerinnennetzwerktreffen der w-lounge 

Treffen bei der Firma Farbenkontor am 3. Mai

Unternehmerinnennetzwerktreffen der w-lounge vom 3. Mai bei der Firma 
Farbenkontor  Foto: Hübner

Zum Netzwerktreffen eingeladen hatte Birgit Welge, die Vorsitzende 
und Motor der Kommunalen Wirtschaftsförderung. Da sich auf vielen 
Geschäftsfeldern gemeinsame Interessen ergeben, ist es wertvoll und 
macht Sinn, sich zu begegnen und auszutauschen und Einblicke in 
andere Geschäftsbereiche zu erhalten. Man kommt sich näher und pro-
fitiert voneinander. Gastgeberin war diesmal Petra Stellmacher vom Far-
ben Kontor in Bruchsal. Sie begrüßte ihre Gäste, unter ihnen Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick und stellte ihr Unternehmen vor. 
„Vor zehn Jahren“, sagte sie, wagte ich den Schritt in die Selbständigkeit, 
ganz bescheiden mit gebrauchten Möbeln und einem mit heute ver-
gleichbaren kleinen Farb– und Tapetensortiment.“ Viel Arbeit, Einsatz, 
Herzblut und einem nicht ganz einfachen Spagat zwischen Familie und 
Beruf, hieß es, mussten erbracht werden, um heute stolz zu sein auf ein 
von Kunden hochgeschätztes, vielbesuchtes Farben Kontor. Hier erhält 
der Kunde, ob Malermeister oder Heimwerker, alles was das Maler- und 
Tapezierer-Herz begehrt. Hier achtet man darauf, war zu hören, dass die 
Farben sicher und unbedenklich für die Umwelt sind, da der Mensch 
im Mittelpunkt steht. „Ganz wichtig“, sagt die Firmenchefin, „ist uns 
eine fachkundige, auf die Wünsche und Erfordernisse abgestimmte 
Beratung unserer Kunden. Wir gehen vor Ort, schauen uns die Objekte 
an und können so eine objektive Hilfestellung geben. Jeder Kunde soll 
respektvoll und ordentlich beraten werden, dies unterscheidet uns vom 
Kauf im Internet.” Aktuell beschäftigt das Kontor drei Vollzeit- und zwei 
Teilzeitkräfte, alle sind Maler. Angeboten werden Fortbildungen, um 
immer auf dem neuesten Stand zu sein. Bei einem Rundgang durch 
das Kontor zeigten sich die Gäste beeindruckt und überwältigt von der 
Vielfalt der Farben und der Tapeten, die hier die Wahl zur Qual machen, 
was aber durch gute Beratung zu einem tollen Ergebnis führt. Nach der 
Besichtigung war noch Gelegenheit, sich in gemütlicher Runde auszu-
tauschen.  hüb
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek

Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule

Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation

Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro

Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste

Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Dienst

Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 7 Uhr
Notfallzentrale Bruchsal

Zollhallenstraße 6, Telefon 112

Kinderärztlicher Notdienst und

ärztlicher Bereitschaftsdienst: 

Deutschlandweit: 116 117

(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte

Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist der diensthabende Arzt nur 
in dringenden Fällen telefonisch erreichbar.
Am Samstag, 13. und Sonntag, 14. Mai:

Dr. G. Fiebig, Bachstr.2, Ubstadt-Weiher, 
Telefon: (07253) 6945

Tierärzte

Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41

Bereitschaftsdienst Apotheken

Freitag, 12. Mai:

St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Bruchsal (Untergrombach)

Samstag, 13. Mai:

Pelikan-Apotheke, Brettener Str. 6, Bruchsal 
(Heidelsheim)

Sonntag, 14. Mai:

Via Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wil-
helm-Str. 8 B, Bruchsal

Montag, 15. Mai:

Schloss-Apotheke, Schlossstr. 1, Bruchsal

Dienstag, 16. Mai:

Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal

Mittwoch, 17. Mai:

Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Bruchsal (Untergrombach)

Donnerstag, 18. Mai:

Stadt-Apotheke, Kaiserstr. 95, Bruchsal

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Abfallinfos

Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geöff net.
November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
Sie fi nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:
Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße
Untergrombach:
Rötzenweg
Sie fi nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1
Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.

Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Sperrmüll

Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll

-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 
abgeholt!

-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-
sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Aus der Forstverwaltung

Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22
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Nachhaltigkeit
Papier

Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Caritas veranstaltet Picknick am Eisweiher
Unter dem Motto „Pack die Picknickdecke ein ... und ab zum Eiswei-
her!“ veranstaltete das Caritas Kinder- und Jugendzentrum Stüdstadt 
am vergangenen Wochenende einen lustigen Spielenachmittag für jung 
und alt. Das Angebot wurde von allen Generationen angenommen. 
Neben einer ganzen Menge Spaß gab es auch Gelegenheit zum Aus-
tausch und Kennenlernen.

 Foto: Caritas

MustertextHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit  
Funball Turnier der Offenen Jugendarbeit
Eine außergewöhnliche Ballsportart konnte am vergangen Samstag in 
Untergrombach beobachten. In traumhafter Kulisse mit Blick auf die 
Michaelskapelle, hatten sich fünf Mannschaften versammelt um gegen-
einander im Funball anzutreten. Dabei handelt es sich um große, mit 
Luft befüllte Kugeln, die man sich über den Oberkörper zieht. Mit diesen 
Kugeln trägt man eine Art Airbag mit sich, der ermöglicht sich gegen-
seitig umzustoßen und herum zu rollen, ohne sich dabei zu verletzen.
Organisiert hatten dieses Projekt die Mitarbeiter der städtischen 
Jugendhäuser. Aus den Besuchern der Jugenhäuser HdB, Heidelsheim 
und Untergrombach wurden Mannschaften gebildet um gegeneinander 
anzutreten.
Die Regeln für den Wettkampf sind denkbar einfach. Jeder Teilnehmer 
trägt den übergroßen Luftball am Körper und versucht für seine Mann-
schaft so viele Tore wie möglich zu schießen. Dabei ist es erlaubt die 
gegnerischen Spieler durch einen bewussten Aufprall umzustoßen und 
damit den Ball zurück zu holen. Nicht nur für die aktiven Jugendlichen, 
sondern auch für die Zuschauer war es ein besonderes Erlebnis die 
Spiele mitzuerleben.

Funball-Turnier  Foto: HdB

MustertextInternationales Frauencafé

Kräuter International
Am Donnerstag, 18. Mai, 9 Uhr bringt Hong Thi Heinold (Bild) aus drei 
Ländern, in denen sie gelebt hat, ihr Gartenwissen ins Internationale 
Frauencafe. Sie p anzt nicht nur „internationale“ vielfältige Kräuter, 
Gewürze und Gemüsep anzen selbst an, sondern gibt auch von ihrem 
Erfahrungsschatz aus der Weiterverarbeitung etwas preis. Fachgerech-
tes Trocknen, Konservieren z.B. in Öl und die Anwendung zu Speisen 

oder bei kleineren Beschwerden 
werden in ihrem Vortrag bespro-
chen. Herzliche Einladung zum 
Mitbring-Frühstück im Haus der 
Begegnung, Tunnelstaße 27, 
Bruchsal.
Kontakt: Integrationsbeauftragte 
der Stadt Bruchsal, Tel. 07251 
79-5865

Hong Thi Heinold mit frischen 

Foto: Internationales Frauencafé

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte

Montag 15. Mai
um 16.00 Uhr  NAIS Projekt CappuKino im Cineplex Bruchsal mit dem 

Film „Unterwegs mit Jacqueline“

Dienstag 16. Mai
um 14.30 Uhr „Skat“

Mittwoch 17. Mai
um 9.00 Uhr  NAIS AG 3 „Internet – Treff – Senioren entdecken das 

Internet“ mit Dieter Müller

Donnerstag 18. Mai
um 9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel,
um 14.00 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
um 15.00 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
um 17.00 Uhr „DRK – Geselliges Tanzen“, mit Renate Mohr, im Gym-
nastikraum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A

Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto – Oppenheimer – Platz 5 ist 
auch erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel. 07251 / 7248482, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet.
Zugang auch für Rollstuhl und Rollatoren geeignet.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Musiktalente präsentieren sich am „Heisenberg“
„Dem Nachwuchs ein Podium“ heißt es zum Abschluss der Projektreihe 
„Kultur macht Schule“ am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG). Am 
Dienstag, 16. Mai, 18.30 Uhr, geben sich im Rahmen eines abwechs-
lungsreichen Musikabends unter anderem die neu gegründete Rock-
band, eine A-Cappella-Gruppe, der Oberstufenchor sowie die HBG-
Bigband ein Stelldichein. „Es wird eine Show mit ganz unterschied-
lichen Farben und Facetten – und das bei freiem Eintritt“, verspricht 
Musikpädagoge Heinz Huber, der mit seinem Organisationsteam auch 
in diesem Schuljahr für die sehr gut besuchten „Kultur macht Schule“-
Veranstaltungen verantwortlich zeichnet. hb

Musikalisch gegen Massentierhaltung

Foto: hb

Jule Baumann, Jamila Döffert 
und Lara Thomas, Zehntklässle-
rinnen am Heisenberg-Gymnasi-
um Bruchsal (HBG), haben beim 
59. Schülerwettbewerb des 
Landtags von Baden-Württem-
berg einen hervorragenden zwei-
ten Platz belegt. Neben einer von 
Landtagspräsidentin Muhterem 
Aras unterzeichneten Urkunde 
erhielten die Preisträgerinnen aus 
den Händen von Schulleiter 

Anton Schneider ein hochwertiges Buch über Bionik. Die Schülerinnen 
sollten sich im GWG-Unterricht mit einem aktuellen politischen Thema 
auseinandersetzen und überzeugten die Jury mit einem kreativen Rap 
über Massentierhaltung. „Gerade mit Blick auf den aufkeimenden Popu-
lismus ist wichtig, dass Jugendliche die Dinge kritisch hinterfragen und 
sich mit Fakten auseinandersetzen”, betonte Schneider. Über dritte 
Preise durften sich gleich mehrere HBG-Schüler verschiedener Klassen-
stufen freuen. Sie erhielten ebenfalls eine Urkunde sowie „Human”, 
einen Fotoband über Menschen in aller Welt. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Besuch in Gurs
Strahlender Sonnenschein in Pau im südfranzösischen Département 
Pyrénées-Atlantiques als die Sondermaschine landete, die am frühen 
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Morgen vom Baden Airport gestartet war. 99 Teilnehmer waren auf 
Einladung der Arbeitsgemeinschaft zur Unterhaltung und P ege des 
Deportiertenfriedhofs in Gurs gekommen, um mit einer spanischen, 
einer portugiesischen Delegation und den französischen Gastgebern 
an die Schrecken im Lager Gurs zu erinnern und der Opfer des Nazi-
Regimes zu gedenken. Mehr als 6500 jüdische Mitbürger aus Baden, 
der Pfalz und dem Saarland wurden nach Gurs deportiert. Mehr als 
2000 fanden dort den Tod, andere wurden in Ausschwitz-Birkenau und 
weiteren Vernichtungslagern ermordet.

Israelitischen Religionsgemeinschaft Baden, Thomas Adam, Alexander 
Doll und Lillian Kaufmann (beide JFR), Elisa Lühmann und Peter Wagner 
(beide JKG), Hanspeter Gaal Foto: JKG

Angeführt wurde die Gruppe vom Heidelberger Oberbürgermeister Prof. 
Dr. Eckart Würzner. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler waren dabei, 
von Heidelberg bis Konstanz. Elisa Lühmann und Peter Wagner vom 
JKG (Klasse 8s), Lillian Kaufmann und Alexander Doll von der Joss-
Fritz-Realschule vertraten Bruchsal. Sie wurden begleitet von OStD 
Hanspeter Gaal und Thomas Adam von der Stadtverwaltung.
Auf der knapp zweistündigen Busfahrt nach Gurs wurde das Wetter 
immer schlechter, und es goss schließlich in Strömen – genauso, wie es 
Deportierte beschrieben hatten. Bis zum Knie wateten sie im Schlamm, 
wenn es in Gurs und Umgebung tagelang regnete.
Die Gedenkfeier wurde kurzerhand vom Friedhof ins Foyer Rural ver-
legt. Der Dt. Generalkonsul in Bordeaux, Wilfried Krug, der Präfekt des 
Départements, Eric Morvan, und weitere Redner hoben die Bedeutung 
des jährlich statt ndenden Treffens hervor: Die Würde des Menschen 
sei unantastbar, und Gurs darf nie wieder geschehen !
Beeindruckend waren die persönlichen Worte von Paul Niedermann. Er 
hatte als Jugendlicher die Leiden in Gurs überlebt. Im vergangenen Jahr 
besuchte er das JKG. Heute 90 Jahre alt, hat er noch viel vor: Er will 
jungen Menschen von den Schrecken der Nazi-Herrschaft erzählen.
Am darauffolgenden Montag, den 1. Mai, schloss sich ein Zeitzeugen-
Gespräch mit Paul Niedermann und Hans Flohr an und am Nachmittag 
ein Besuch auf dem Deportiertenfriedhof und im ehem. Lager Camps 
de Gurs. Entlang der knapp zwei Kilometer langen Lagerstraße standen 
382 24 x 6m große Baracken für insg. 20 000 Menschen. Ursprünglich 
wurde das Lager von der französischen Regierung für „Spanienkämp-
fer“ der „Internationalen Brigaden“ gebaut.
Und am frühen Abend hob die Sondermaschine wieder vom Flughafen 
in Richtung Baden Airport ab – bei strahlendem Sonnenschein.

Käthe-Kollwitz-Schule

Kongress: Wie bringen wir Kinder in Schwung?
Am Donnerstag, den 23.03, besuchten die Erzieherklassen der 
2BKSP2 den Auftakt des 3-Tage-Kongresses „Wie bringen wir Kinder 
in Schwung?“ im KIT in Karlsruhe. Begrüßt wurde durch Kinder der 
Karlsruher Hardtschule, die mit zwei Liedern alle in Bewegung brachten 
und so direkt ins Thema einführten. Es folgte der Eröffnungsvortrag von 
Dr. Jan-Uwe Rogge, der mit viel Witz in die Thematik „Was Kinder und 
Jugendliche heute brauchen“ einführte. Seit über 30 Jahren beschäftigt 
sich Dr. Rogge mit Erziehungsthemen und konnte von vielen Situatio-
nen, die er mit Eltern und deren Kindern in seiner Beratung erlebt hatte, 
erzählen und somit seinen Vortrag immer wieder au ockern und seine 
Ausführungen veranschaulichen. Die wichtigsten Punkte, die er nannte, 
waren die Wünsche der Kinder nach (Frei-)Raum und Zeit. Jedes Kind 
bringe, wenn es zur Welt kommt, seine eigene Lerngeschwindigkeit 
mit. Gerade deshalb sei es wichtig, den Kindern individuell Zeit in ihrer 
Entwicklung zugestehen und sie nicht mit anderen vergleichen. Hierzu 
zitierte Dr. Rogge den Pädagogen Pestalozzi: „Vergleiche dein Kind 
nicht mit einem anderen, es sei denn mit sich selbst.“ Zudem komme 
es in der Erziehung auf die vier Gs an: Geschick, Geduld, Gefühle und 
Grenzen – die man sowohl als Erzieher, aber auch als Lehrer und Eltern 
stets anzuwenden versuchen sollte.
Als Dr. Rogge mit seinem Vortrag endete, war es Zeit sich aufzuteilen. 
Im Vorfeld bestand die Möglichkeit sich in unterschiedliche Seminare 
einzutragen, die alle das Thema „Wie bringen wir Kinder in Schwung?“ 
aus unterschiedlichen Facetten betrachteten. So gab es zum Beispiel 
die Seminare „Wie erkennt man Auffälligkeiten im Bewegungsverhalten 

von Kindern?“, „Mit Schwung und Bewegung von der Kita in die Grund-
schule – bewegte Transition“, „Slackline mit Kindern“, „Bewegung und 
Entspannung mit Kindern“, „Trampolin – ein inklusives Angebot“ und 
„Parcours“, die von uns besucht wurden. Die Vorträge und praktischen 
Übungen waren sehr ansprechend gestaltet und man konnte aus jedem 
Seminar Tipps und Informationen sammeln. In den Pausen zwischen 
den Seminaren gab es die Möglichkeit, sich auf einer kleinen Messe 
aufzuhalten, auf der Sportgeräte vorgestellt wurden und die Möglich-
keit bestand, diese auch gleich zu bestellen. Auch Verlage waren dort. 
Daher ist dieser Kongress empfehlenswert für alle Fachkräfte, die sich 
im Bereich Bewegung mit Kindern und Jugendlichen weiterbilden 
möchten.
L. Kupper/A. Plötz

Große Erasmus+ Party am Schönborn-Gymnasium
Nach zwei Jahren intensiver Arbeit mit Schülern der jetzigen 10. Klasse, 
einem engagierten Lehrerteam und Partnerschulen aus drei Ländern 
ndet im Mai das letzte Treffen und die große Abschlussparty am 

Schönborn-Gymnasium statt.
Projektbeschreibung von Erasmus+: SoS
Das Projekt SoS (Sick or Sound – „Krank oder Gesund“) zielt auf einen 
transnationalen Vergleich subjektiver und objektiver Faktoren zur De ni-
tion von Krankheit und Hygiene. Es beinhaltet eine interdisziplinäre, für 
die Lebenswelt der Schüler relevante, Arbeit am Thema, ausgehend von 
den eigenen Erfahrungen mit Krankheiten. Auf Grundlage der Unter-
scheidung subjektiver, sozialer („illness“) und objektivierbarer Aspekte 
von Krankheiten, wie organische Befunde, Ansteckung, Ausbreitung 
(„disease“), strebt das Projekt eine umfassende Sicht auf die Bedrohung 
des „gesunden“ Körpers durch Störungen von innen und außen an. 
Dabei geht es einerseits um Spezi ka verschiedener Krankheitstypen 
wie Infektionskrankheiten, Verhaltens- oder Essstörungen, andererseits 
um das Gemeinsame, was Krankheit als solche, als anthropologischen 
Zustand, ausmacht. Im Zusammenhang damit ist ein Vergleich der Aus-
breitung von Krankheiten, der unterschiedlichen Gesundheitssysteme 
etc. in den verschiedenen Ländern von größter Bedeutung. Daneben 
wird der Ein uss des Lebensstils und der medizinischen Versorgung 
auf die Gesundheit der Schüler innerhalb der verschiedenen Länder 
verglichen.
Beteiligte Schulen sind das Gregori Ghica Gymnasium in Dorohoi, 
Rumänien, das Pons dícart Gymnasium in Tarragona, Spanien, und die 
Josef-Tischner-Gesamtschule in Domoslawice, Polen. Koordiniert wird 
das Projekt vom Schönborn-Gymnasium Bruchsal unter der Projektlei-
tung von Simone Schönung. Das Abschlusstreffen ndet vom 7.-14.5. 
2017 in Bruchsal statt und fokussiert die Fächer NWT und Chemie. 
Angeboten werden neben verschiedenen workshops in der Schule auch 
Besichtigungen der Unternehmen Sano , stellvertretend für Pharmaun-
ternehmen, und SEW, stellvertretend für Elektrotechnik.
Am 13.5.2017 ndet am SBG ab 18.30 Uhr eine SoS-Abschlussparty 
statt, bei der die Ergebnisse der Woche in Deutschland und der ver-
gangenen zwei Jahre präsentiert werden. Alle interessierten Eltern und 
Freunde des Schönborn-Gymnasiums sind zu dieser Abschlussveran-
staltung ganz herzlich eingeladen.
(Ex / Schönung)

Stirumschule

Die Klasse 4c war im Karlsruher Zoo
Wir, die Klasse 4c der Stirumschule, waren am Donnerstag, den 
27.4.2017 im Karlsruher Zoo. Als wir ankamen, besichtigten wir als 
erstes die Seelöwen und Robben. Danach kamen wir zu den Pinguinen 
und Eisbären. Abschließend gingen wir ins Tropenhaus. Der Höhepunkt 
unseres Erlebnisses waren die Fledermäuse im Exotenhaus. Hier konn-
ten wir die Fledermäuse hautnah erleben, wie sie übers Wasser ogen 
und sich Insekten schnappten. Zum Schluss tobten wir uns noch auf 
dem Spielplatz aus und fuhren anschließend wieder nach Hause. Es war 
ein sehr schöner Tag!
(Ahmet 4c)

Klasse 4b bei der Feuerwehr

Am 7.4.2017 machten wir, die 
Klasse 4b der Stirumschule, 
einen Aus ug zur Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal. Dort 
begrüßte uns Herr Koukola. 
Zuerst erklärte er uns viele Dinge, 
die bei einem Einsatz passieren. 
Danach gingen wir in die Umklei-
de, in der die Kleidung für die 
Feuerwehrmänner aufbewahrt 
wurde. Die Hosen waren schon 
über die Schuhe gestülpt, sodass 
man nur noch reinschlüpfen 

muss. Als nächstes durften wir frei durch die Halle laufen und uns die 
großen Feuerwehrautos ansehen. Nun wollte Herr Koukola uns noch 
etwas erklären, aber wir wollten lieber in die Wägen klettern. 10 Kinder 
passten in ein Auto! Ein paar von uns durften sogar in den riesigen Lei-
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terwagen. Leider durften wir nur hinten rein. Zum Schluss gingen wir zu 
einem Wagen, der einem Krankenwagen sehr ähnelte. Hier zeigte Herr 
Koukola uns eine scharfe Zange mit der man bis zu 3 cm dicke Sachen 
durchschneiden kann sowie eine Spreizzange mit der man z. B. ein 
Geländer auseinanderspreizen kann. Nun verabschiedeten wir uns und 
liefen zurück zur Schule. Das war ein schöner Aus ug!
Naidan von Stackelberg, Klasse 4b

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Galaxy Quest – Sauber durchs Weltall
Die Theater-AG des Gymnasiums 
St. Paulusheim führt ihr Stück 
„Galaxy Quest – Sauber durchs 
Weltall“ im Rahmen des Kultur-
festivals UTOPOLIS auf. Im Zuge 
der Schultheatertage werden am 
16. Mai 2017 um 19 Uhr in der 
Aula des Gym. St Paulusheim 
und am 18. Mai 2017 im Sand-
korn-Theater in Karlsruhe zwei 
Aufführungen angeboten.
Im Leben passieren manch-
mal unvorhergesehene Dinge: 
So auch im Leben der beiden 
Raump eger, die das neueste 

Sternenschiff der Konföderation für seinen Jungfern ug „auf Vorder-
mann“ bringen sollen. Plötzlich sind sie der Captain und der erste 
Of zier des Sternenschiffes „Backspace“ und werden mit ihrer Crew 
auf eine streng geheime Mission geschickt. Wie lautet ihr Auftrag und 
können sie die Mission tatsächlich erfüllen?
In der Theater-AG des Gymnasiums St. Paulusheim, unter Leitung von 
Monika Gradl und Almut Fuchs, wirken Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 8 bis 10 mit. Die Texte zu „Galaxy Quest – Sauber durchs 
Weltall“ basieren (ebenso wie Kostüme und Bühnenbild) weitgehend auf 
deren eigenen Ideen; zum Vorbild hat sich die Theater-AG das Bühnen-
stück „Die Raump egerpatrouille“ von Norbert Brandl und Mike Sonn-
tag genommen. Und Kenner „klassischer“ Science Fiction-Literatur 
werden zweifellos manche weitere Reminiszenz entdecken.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

KulturFestival Utopolis in Bruchsal

12. – 21. Mai 2017
Beiträge der BLB
12. Mai, 19.30 Uhr, Stadttheater, Hexagon
Cornelius Danneberg
Zwischen Strom und Gestein
14. Mai, 19.30 Uhr, theater treppab
Premiere
Bürgertheater der BLB
Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissensdurst
15. Mai, 19.30 Uhr, Stadttheater, Hexagon
Cornelius Danneberg
Zwischen Strom und Gestein
17. Mai, 19.30 Uhr, theater treppab
Bürgertheater der BLB
Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissensdurst
18. Mai, 19.30 Uhr, theater treppab
Bürgertheater der BLB
Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissensdurst
19. Mai, 11.00 Uhr, theater treppab
Gertrud Pigor

19. Mai, 15.00 Uhr, theater treppab
Jonathan Swift
Gulliver
19. Mai, 19.30 Uhr, Stadttheater, Großes Haus
Einführung um 19.00 Uhr
Philipp Löhle
Du (Normen)
20. Mai, 15.00 Uhr, theater treppab
Janne Teller
Krieg. Stell dir vor, er wäre hier
20. Mai, 19.30 Uhr, Stadttheater, Großes Haus
Einführung um 19.00 Uhr Philipp Löhle
Du (Normen)
21. Mai, 11.00 Uhr, theater treppab

Nadia Budde

Trauriger Tiger toastet Tomaten

21. Mai, 15.00 Uhr, theater treppab

István Tasnádi

Cyber Cyrano

21. Mai, 17.00 Uhr, Stadttheater, Großes Haus

Einführung um 16.30 Uhr

Philipp Löhle

Du (Normen)

Der Freundeskreis Badische Landesbühne veranstaltet im Foyer 

Fr, 19. Mai 18-22 Uhr

Sa, 20. Mai 18-22 Uhr

So, 21. Mai 16-20 Uhr

Erstmals hat die Schneiderei der BLB ein Bühnenbild „recycelt“! Die 
bunten Kulissen von „Der Graf von Monte Christo” nden sich auf 
Handtaschen wieder, von denen jede ein Unikat ist. Sie können für 25 € 
auf dem Bücher ohmarkt erworben werden – solange der Vorrat reicht!

www.dieblb.de

Bürgertheater

Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissensdurst

Bürgertheater der BLB
 Foto: Sonja Ramm

Stückentwicklung nach Motiven 
von Goethes „Faust“

Als Sinnsuchender irrt Faust zwi-
schen seinen Büchern umher. 
Was die Welt im Innersten 
zusammenhält, treibt ihn um, 
doch er gerät an die Grenzen sei-
nes Wissens und in den Irrgarten 
des Denkens. Der Teufel persön-
lich ist es, der ihm einen Weg in 
die Welt der Sinnlichkeit weist. 
Die Begegnung mit der jungen 
Margarete verspricht Erfüllung, 
erweist sich jedoch als Zerr-
bild persönlicher Egoismen und 
gesellschaftlicher Zwänge. „Was 
treibt mich an?“ ist die Gretchen-
frage, die sich das Bürgertheater 
der BLB stellt. Es setzt sich mit 
der Suche heutiger Männer und 
Frauen nach dem Platz im Leben 

und der Sinnhaftigkeit der eigenen Biogra e auseinander.

Premiere: 14. Mai, 19.30 Uhr, Bruchsal, theater treppab

www.dieblb.de

MustertextKunstverein „Damianstor“

Freiplastik vor dem Damianstor / Sonderführung am 21. Mai

Bruchsal (pa). Vom 14. Mai an zeigt der Bruchsaler Kunstverein Dami-
anstor Arbeiten des Bildhauers Gert Riel. Eine Freiplastik wird während 
der Ausstellungszeit im Rahmen des KulturFestivals Utopolis temporär 
auf der Rasen äche vor dem Eingang zum Damianstor aufgestellt sein. 
Die Vernissage ndet statt am Sonntag, 14. Mai um 11 Uhr im Garten-
saal des Bruchsaler Schlosses. Aus diesem Anlass spielt das Ensemble 
Junge Gitarristen Teile der 2016 in Bruchsal uraufgeführten Komposition 
„Brusl“ von Catherine Milliken, kombiniert mit Texten, gesprochen von 
Joeg Bitterich (Badische Landesbühne). Zu sehen ist die Ausstellung bis 
11. Juni im Kunstverein Damianstor (Sa 14-17 Uhr, So 11-17 Uhr). Der 
Eintritt zu Vernissage und Ausstellung ist frei.

Der aus Prien am Chiemsee stammende Bildhauer Gert Riel formt Stahl-
plastiken von enormer Spannung und Energie. Seinen Arbeiten scheint 
eine virtuelle Bewegung innezuwohnen, die den Betrachter sofort in 
ihren Bann zieht. Gleichzeitig ringen seine neuen Wandarbeiten aus 
lackierten Aluminiumblechen in ihrer abstrakten und reduzierten For-
mensprache auch um eine innere Harmonie.

Sonderführung am 21. Mai

Eine Sonderführung zu den Werken von Gerd Riel mit der Kunstexpertin 
Martina Wehlte bietet der Kunstverein zusätzlich eine Woche nach der 

Freiplastik vor dem Damianstor von 
Gert Riel  Foto: privat

Ausstellungseröffnung am Sonn-
tag, 21. Mai um 15 Uhr. Einlass-
karten hierfür sind erforderlich; 
diese können bestellt werden per 
E-Mail bei kultur@bruchsal.de, 
telefonisch unter 07251-79-380 
oder schriftlich bei der Stadt 
Bruchsal, Hauptamt, Abt. Kultur, 
Kaiserstraße 66, 76646 Bruchsal.
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Musik- und Kunstschule

Kunstschule  

„Momo“ nach Michael Ende

Theaterklasse der MuKs mit „Momo”  Foto: MuKs

Wer kennt sie nicht mehr, die Geschichte, in der sich das kleine Mäd-
chen Momo mit Hilfe ihrer Freunde und einer Schildkröte dem Kampf 
gegen die Zeitdiebe stellt?
Heute ist diese Geschichte wieder aktueller denn je. In unserer heutigen 
Gesellschaft nehmen wir uns nur noch wenig Zeit für all die schönen 
Dinge, die in den Augen der Zeitdiebe Zeitverschwendung sind. Musik-
hören, Geschichten erzählen, in den Wolken Bilder sehen und uns um 
unsere Liebsten kümmern.
Die Kinder der Theaterklasse Ubstadt haben sich Zeit genommen. In 
vielen Stunden ist ihre ganz eigene Geschichte von Momo entstanden. 
Hier werden die grauen Herren von einst als rot gekleidete Business-
Damen dargestellt, die statt Zigarren lieber Energy-Drinks konsumieren. 
Die Figuren werden von den Teilnehmern liebevoll mit Leben gefüllt und 
dürfen auf der Bühne die märchenhafte Reise erleben an deren Ende das 
Gute siegt. Lassen auch sie sich mitreißen. Nehmen Sie sich die Zeit.
Es spielen unter der Leitung von Lene Lennermann: Annika Stricker, 
Sophie Berghof, Johanna Geßler, Chirine Gouya, Marie Lohse, Antonia 
Schneider, Isabel Volpe und Tim Peter
Aufführung: Sonntag, den 21. Mai um 17.00 Uhr auf der Bühne im 
Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17 a, Bruchsal.
Eintritt: 5,- Euro; ermäßigt 3,- Euro.
Tickets können direkt an der Abendkasse vor Vorstellungsbeginn erwor-
ben werden.
Reservierungen sind unter 07251 – 30 00 70 möglich.

Gimp – arbeiten mit einer kostenlosen Bildbearbeitungssoftware
Eine echte Alternative zum teuren Adobe Photoshop stellt mittlerweile 
das Bildbearbeitungsprogramm Gimp dar. Kostenlos über das Internet 
kann Gimp auf jedem Rechner installiert werden und eröffnet eine rie-
sige Welt an Möglichkeiten, Bilder künstlerisch zu bearbeiten und zu 
verändern.
Unter der Leitung des MuKs-Dozenten Andreas Schnepf können 
Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene alle Tipps und Tricks erwer-
ben, die das Arbeiten mit dem Fotobearbeitungsprogramm erleichtern. 
Urlaubsfotos überarbeiten, rote Augen entfernen oder Bilder korrigieren 
– selbst das Arbeiten mit Ebenen oder Texten ist mit Gimp kein Problem.
Der Kurs ndet am Samstag, den 13. Mai von 9.30 bis 13.30 Uhr in der 
Medienwerkstatt, Kunsthof der MuKs, Molktestr. 17a in Bruchsal statt.
Eigene Bilder und Ideen zum Gestalten dürfen gerne mitgebracht wer-
den.
Die Kursgebühren betragen einmalig 24,-.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 07251 – 30 00 70.

Schloss Bruchsal

Von Händel bis zum Kriminaltango
Einen gemeinsamen langen Konzertnachmittag gestalten die Gruppe 
Shtetl Tov, das Gitarrenensemble Cantabile, das Celloquartett des Sin-
fonieorchesters 1837 und der junge Geiger Aurel Alushaj am Sonntag, 
14. Mai im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses. In der Zeit 
von 14 bis 17 Uhr stellen die Musikerinnen und Musiker mit einem 
abwechslungsreichen Programm im halbstündigen Takt ihre Kreativität 
unter Beweis – von Händels Feuerwerksmusik bis zum „Kriminaltango“. 
Programmschwerpunkte liegen bei Shtetl Tov mit Aurel Alushaj (14 Uhr 
und 15.30 Uhr) auf einem Mix aus Klezmer und eigenen Stücken, Can-
tabile (14.30 Uhr und 16 Uhr) bietet Händel, Bach sowie gemeinsam mit 
Shtetl Tov Tango, und auch beim Celloquartett des Sinfonieorchesters 
1837 (15 Uhr und 16.30 Uhr) reicht das Repertoire von Pachelbel über 
Mozart bis Sibelius und den „kleinen grünen Kaktus“ – eine musikali-
sche Rundreise durch Epochen und Länder. Zwischen den einzelnen 
Auftritten ist für das Publikum jeweils ein Kommen und Gehen möglich. 
Vor Ort gibt es ausführliche Informationen über die einzelnen Konzert-
zeiten und über das gespielte Programm. Der Eintritt zu den Konzerten 
im Kammermusiksaal ist frei.

1.) Cantabile ist eine der Gruppen, die am 14. Mai im Schloss Bruchsal 
auftritt.  Foto: privat

Ebenfalls an diesem Nachmittag nden im Marmorsaal des Schlosses 
die Auftritte zweier traditioneller Kinder-Tanzgruppen statt. Im Mittel-
punkt der jeweils rund 15-minütigen Auftritte stehen traditionelle folklo-
ristische Tänze aus Rumänien und Albanien: Um 13.15 Uhr und 16.15 
Uhr mit der rumänischen Kinder-Tanzgruppe „Ethno“, um 13.30 Uhr und 
16.30 Uhr mit der albanischen Kinder-Tanzgruppe „Shqiponjat“. Diese 
Auftritte sind im regulären Eintritt für das Schloss Bruchsal (8 Euro, erm. 
6 Euro) enthalten.

Sonntag, 14. Mai 15.00 Uhr (Muttertag)
Schloss Bruchsal
Neu im Programm:
Verlorene Räume – spärliche Quellen – originales Kunstgut
Die Wiedereinrichtung der Beletage
Referentin: Dr. Petra Pechaček oder Elena Hahn
Von 2008 bis 2016 wurden die im Krieg zerstörten Appartements der 
Beletage in ihrer Raumstruktur rekonstruiert. Ab Mai 2017 präsentieren 
sie in neuem Glanz die Möbel, Gemälde und die kostbaren Tapisserien 
der fürstbischö ichen Sammlungen. Mit einem fachkundigen Einblick in 
die komplexen Vorarbeiten der Neupräsentation wird die Funktion der 
Räume, die nun wieder im Zusammenhang zu erleben sind, erläutert.
Preis: Erwachsene 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €
Anmeldung (erforderlich) unter Telefon: 0 62 21 – 65 888 15

Stadtbibliothek

Ausstellung: Albanische Kinder malen ihre Zukunftswünsche

Malkurs Foto: Thomas Belser

Unter dem Titel „Alles was wir 
uns erhoffen ...“ haben elf albani-
sche Kinder und Jugendliche im 
Rahmen eines Malkurses von 
Kumrije Halabaku Bilder gemalt, 
wie sie sich ihre Zukunft vorstel-
len, verknüpft mit Gedanken über 
das Leben jetzt und hier, mit 
positiven Hoffnungen und Plä-
nen. Die bis Mitte Juni laufende 
Ausstellung ist zu sehen ab Frei-
tag, 12. Mai, in der Stadtbiblio-
thek Bruchsal (Am Alten Schloss 
4). Die Eröffnung am Abend des 

12. Mai ndet statt um 18.30 Uhr, die Veranstaltung ist öffentlich, der 
Eintritt frei. Anlässlich der Eröffnung tanzt die albanische Kinder-Tanz-
gruppe „Shqiponjat“ zu traditionellen Melodien.

MustertextVolkshochschule

10721 Selbstkritik und Selbstzweifel Workshop Samstag, 13. Mai, 
10-14 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Selbstkritik und Selbstzwei-
fel sind innere Saboteure, welche uns davon abhalten, ein glückliches, 
zufriedenes und erfolgreiches Leben zu führen. In diesem Workshop ler-
nen Sie, wie Sie Ihren inneren Kritiker zu Ihrem Freund machen können. 
Sie erfahren welche Botschaften diese für Sie haben. Wir integrieren 
diese Anteile in Ihr System, so dass sie Ihnen ab sofort kraftvoll und 
unterstützend zur Seite stehen. Mitzubringen: Schreibmaterial (Blätter 
und Stifte).

Philosphenweg und Erkundung der Innenstadt mit kleinen Vorträ-
gen, Sonntag, 21. Mai, 9 Uhr, Bahnhofshalle Bruchsal. Am Heiligenberg 
in Heidelberg-Neuenheim verläuft der romantische Philosophenweg 
mit seinen wunderschönen Ausblick auf die Heidelberger Altstadt und 
das Schloss. Unsere Wanderung führt auf dem Philosophenweg über 
den südlichen Bereich des Heiligenberges. Er zieht seit Jahrhunderten 
immer wieder berühmte Persönlichkeiten in seinen Bann. So nden 
sich im Philosophengärtchen überall Hinweise auf Dichter und Denker. 
Weiter geht es zu verwinkelte Gassen und verträumten Plätzen, bei 
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sich im Philosophengärtchen überall Hinweise auf Dichter und Denker. 
Weiter geht es zu verwinkelte Gassen und verträumten Plätzen, bei 
einem geführten Altstadtrundgang bei bekannten Sehenswürdigkeiten. 
Die Route führt auch durch die Hauptstraße, eine der längsten Fußgän-
gerzonen Europas. Bitte ein Getränk und Vesper mitnehmen, wetterge-
rechte Kleidung und feste Schuhe tragen.
20502 Auge Zeichenkurs Bleistift, Kohle, Sepia und Pastell für Kin-
der ab 8 Jahren und Erwachsene Wochenendkurs am Samstag, 27. 
Mai + Sonntag, 28. Mai, 11-13 Uhr, Bürgerzentrum.
30504 Erste Hilfe am Hund, Samstag, 20. Mai, 10- 13 Uhr, Bürgerzent-
rum. Gezieltes Vorgehen bei Notfällen, Schneller Body-Check, Atemnot 
oder Herz-Kreislauf? Fremdkörper im Fang / Atemwegen, Krallen- und 
Ballenverletzungen, Augen-, Ohren- und Kopfverletzungen, Probleme 
im Brust- und Bauchraum, Sofortmaßnahmen bei Vergiftungen, Parasi-
ten, Medikamente geben.
30704AD Backkurs für Kinder ab 7 Jahren, Samstag, 20. Mai, 10-13 
Uhr, Burgschule Obergrombach. Es werden leckere Köstlichkeiten wie 
Schokosahnetorte, Hefezopf, Schokocockies, Cupcakes und Kekse 
gebacken, gegessen und welche mit nach Hause genommen.
30715 Leichte Sommerküche – kochen in 30 Minuten, Dienstag, 
23. Mai, 17.30-21.30 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule. Sie lernen, wie 
Sie schnell und unkompliziert mit frischen Zutaten ein leckeres Menü 
zubereiten können.
Infos unter Tel. 07251/79304

MustertextDie Willi Bühne

Ingo Börchers mit „Ferien auf Sagrotan“

Ingo Börchers

Am Samstag, 13. Mai bietet die Willi-Bühne um 
20 Uhr im Exiltheater wieder außergewöhnli-
ches Kabarett. Ingo Börchers ist bekennender 
Hypochonder. Aber multitaskingfähig. Das 
heißt, er kann vor mehreren Krankheiten Angst 
haben. Denn er weiß, sie lauern überall: Pilze 
und Bakterien, Viren und Parasiten, Sporen und 
Schmarotzer. Darum wäscht er sich mehrmals 
täglich die Hände, wenn nicht mit Seife, so 
doch in Unschuld. Und damit ist er nicht allein. 
Wir wollen ein Leben ohne Nebenwirkungen. 
Nach uns der Beipackzettel. Keimfreiheit lautet 
das Gebot der Stunde. Im Krankenhaus und in 
der P ege, am Geldautomaten und in der Poli-
tik. Nachdem der kritische Kommentator des 
Google-Zeitalters (WDR) auf der Datenauto-
bahn aufgeräumt hat, widmet er sich in seinem 

aktuellen Kabarett-Solo nun einer alternden Gesellschaft, die kein Risiko 
mehr eingehen will. Ferien auf Sagrotan. Witzig. Intelligent. Fundiert.
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, Tel. 07251/2656, bei 
der Buchhandlung Braunbarth, Tel. 07251/384800 oder unter www.willi-
diebuehne.de. Kartentelefon für die Abendkasse am Veranstaltungstag: 
0171-9542621.

Andere Veranstalter

Wiederholung am Samstag, 20. Mai / Eintritt frei, 
Reservierungen erbeten

Spielts noch mal!  Foto: Musaik

Das Weltmusik-Konzert am 18. Mai im Rahmen des KulturFestivals 
„Utopolis“ ist nahezu ausgebucht. Zwar werden wenige Restplätze für 
spontan Entschlossene freigehalten, doch haben sich die beteiligten 
Instrumentalisten und Sängerinnen Musiker jetzt einhellig entschlossen, 
ihren Auftritt aufgrund des anhaltenden öffentlichen Interesses zwei 
Tage später noch einmal zu wiederholen. Gemeinsam mit dem Saz-
Spieler Hazim Sakarya und zahlreichen weiteren Mitwirkenden bietet 

die Gruppe Shtetl Tov um Heike und Tobias Scheuer am Samstag, 20. 
Mai um 19.30 Uhr im „Riff” der Koralle (Eggerten 47) ihr Programm 
„Musaik“ ein zweites Mal – zwölf Musiker fünf verschiedener Nationa-
litäten mit einem bunten Programm aus Klezmer-Klängen, kombiniert 
mit albanischen, arabischen und türkischen Liedern. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende ist erwünscht. Reservierungen sind erbeten per Mail an 
musaik@scheuer42.de.
Teil des gemeinsamen Programms wird das ursprünglich türkische Lied 
„Üsküdara Gider Iken“ sein – was übersetzt „Auf dem Weg nach Üskü-
dar“ bedeutet –, dessen Melodie längst zu Textbearbeitungen in ver-
schiedensten Sprachen angeregt hat. Denn immer wieder auch haben 
Wandermusiker bestimmte Tonfolgen mit sich getragen und je nach der 
Gegend, in der sie unterwegs waren, verschieden gefärbt. „Wir erleben 
jetzt diese Färbung der Musik durch das gemeinsame Musizieren“, sagt 
Heike Scheuer. „Das, was ich spiele, verändert sich durch das, was und 
wie die anderen spielen.“ Und so fällt denn auch bei den mitwirkenden 
Instrumentalisten und Vokalinterpretinnen, die sich teilweise erst bei 
diesem Projekt kennengelernt haben, immer wieder das Wort von der 
Musik als einer gemeinsamen Sprache aller Menschen. Oder wie es 
Sängerin Medina Sahiti formuliert: „Wir singen und tanzen miteinander 
und zeigen unseren Mitmenschen: Zusammen sind wir stark!“

Mitteilungen anderer Institutionen

Mustertext
Bruchsaler Tourismus, Marketing  

und Veranstaltungs GmbH

Reise in die Vergangenheit mit Rosa
Familienführung durch die Heidelsheimer Geschichte

Unterwegs mit Rosa ... Foto: BTMV

Bis 1936 lebte Rosa mit ihrem 
Mann und ihrer Tochter im 
Katzenturm – ohne Wasser und 
ohne Strom. Gekleidet im Stil der 
30er Jahre des 20. Jahrhundert 
erzählt sie bei einem Rundgang 
durch die Stadt nicht nur aus 
ihrem Leben, sondern auch von 
bekannten Personen, die in Hei-
delsheim lebten. So verbrachten 
beispielsweise ein Innenminister 
und ein Privatbankier aus der 
Schweiz hier einst ihre Jugend. 
Der Urenkel einer hiesigen Fami-
lie wurde im neu gegründeten 
Staat Israel sogar Justizminister.
Einiges zu berichten gibt es aus 
dem Linsenviertel, über den Tör-
les- oder Diebsturm und über 
das älteste Gebäude der „alten 

katholischen“ Kirche. Welche Funktion hatte denn ein Gasthausschild? 
Wo wurde im Mittelalter gebadet? Welche Strafen wurden für „Verleum-
dung“ des Bürgermeisters ausgesprochen? Dies alles erfahren Sie bei 
unserer Familien-Erlebnisführung mit „Rosa“ in Heidelsheim.
Treffpunkt ist der Brunnen am Heidelsheimer Marktplatz, los geht es am 
Sonntag, 14. Mai 2017 um 14 Uhr. Die Führung dauert eineinhalb bis 
zwei Stunden und kostet 4 Euro pro Person.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251 505 94-61, E-Mail: touristinformati-
on@btmv.de

Haus & Grund Bruchsal-Philippsburg

Haus & Grund Bruchsal-Philippsburg begrüßt die Vorstellung der lang 
erwarteten Fortschreibung des Einzelhandelskonzepts für die Stadt 
Bruchsal vor dem Gemeinderat.
Das Gutachten dokumentiert die Entwicklung des Einzelhandels und 
der Innenstadt Bruchsal und zeigt die noch bestehenden Schwachstel-
len auf. Innenstadtbesucher emp nden die Entwicklung in den letzten 
Jahren als ausgesprochen positiv. Vom Gutachter, Herrn Dr. Acocella, 
wird die sehr gute Entwicklung ausdrücklich bestätigt.
Die Abwärtsspirale ist gestoppt. Der Aufwandstrend ist eingeleitet und 
verstetigt. Die ausgewiesene Entwicklung der Kaufkraftbindung bestä-
tigt die äußerst gute Entwicklung: Sie ist von 82 % im Jahr 2005 auf 
133 % im Jahr 2015 gestiegen. Dies ist bei aller Bescheidenheit eine 
kleine Sensation.
Kompliment an den Einzelhandel, den Branchenbund, den Gemeinde-
rat, die Stadtverwaltung und die Oberbürgermeisterin.
Haus & Grund Bruchsal-Philippsburg wird sich nicht zuletzt im Interes-
se seiner Mitglieder mit dem Gutachten im Detail beschäftigen. Dabei 
werden die Feststellungen der Studie des Handelsinstituts der Uni 
Köln vom Dezember 2015 mit dem Titel „Stadt, Land, Handel 2020“ 
auf Bruchsal heruntergebrochen und ebenso berücksichtigt wie die 
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Empfehlungen des Deutschen Städtetags zur Innenstadtentwicklung, 
welche im Februar 2017 veröffentlicht wurden. Die ausführliche Stel-
lungnahme wird voraussichtlich Ende Mai 2017 vorliegen.
Der Online-Handel verändert die Struktur des Einzelhandels und damit 
auch unsere Innenstadt. In letzter Zeit gibt es wieder vermehrt Leer-
stände. Der Branchenbund, die Stadt Bruchsal, der Gewerbeverein 
und Haus & Grund sind daher aufgerufen, sich dieser neuen Heraus-
forderung zu stellen, um eine lebendige Innenstadt zu erhalten und die 
Aufenthaltsqualität zu verbessern. Bereits jetzt kann gesagt werden, 
dass die Gastronomie und die Kultur dabei in Zukunft eine große Rolle 
übernehmen werden.
H. Mühl

MustertextPflegestützpunkt

Im P egestützpunkt erhalten P egebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema P ege und Alter.

LANDKREIS KARLSRUHE

Der P egestützpunkt ist eine neutrale Bera-

tungsstelle. Er bietet neben Informationen über gesetzliche und kom-
munale Leistungen auch Auskünfte über regionale Betreuungsangebote 
und Hilfestellung bei der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist 
der P egestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegrup-
pen und ehrenamtlich Tätige.

 Mo. – Mi. 09.00 – 12.00 Uhr

 Do. 09.00 – 12.00 Uhr

  13.30 – 18.00 Uhr

 Fr. 09.00 – 13.00 Uhr

Weitere Termine nach vorheriger Absprache.

Standort Bruchsal

Telefon: 07251/79-199

Mobil: 0151/12588834

Fax: 07251/79-496

E-Mail: p egestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Kirchliche Institutionen

MustertextSt. Paulusheim

Messe:
Sonntag, 14.Mai 7:30 und 9 Uhr

MustertextPallotti-Forum am St. Paulusheim

Palottiforum, 10.30 Uhr

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  

Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.

Psalm 98, 1

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 11. Mai,
19.30 Uhr: Probe Singkreis im Katholischen Pfarrzentrum Obergrom-
bach, Leitung: S.Jovanovic

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Freitag, 12. Mai,

 mit Feier des 
Hl. Abendmahls im Anschluss Fototermin, Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Pfarrerin Andrea Knauber.
Samstag, 13. Mai,

 – in der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber & Team;
Sonntag, 14. Mai,

 – in der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber & Team.

Veranstaltungen unter der Woche:
Dienstag, 16. Mai,

 im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Jutta Müller.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 14. Mai, 9.30 Uhr: Kon rmationsgottesdienst (Pfarrer Muhm 
& Gemeindediakon de Jong), 9.30 Uhr: Kigo im Kirchenkeller, 18 Uhr: 
Kon -Andacht mit Abendmahl (Kon team)

Donnerstag, 11. Mai,9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Montag, 15. Mai, 19.30 Uhr: Teentreff
Mittwoch, 17. Mai, 15 Uhr: Frauenkreis

Wenn Du nach den Sommerferien die 8. Klasse besuchen wirst, oder 
2018 kon rmiert werden möchtest, gehörst Du zum neuen Kon rman-
denjahrgang.
Am Dienstag, 23. Mai 2017 ndet hierzu ein Informations- und Anmel-
deabend um 19 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Heidelsheim in der 
Hohenstaufenstraße 28 für beide Kirchengemeinden statt.
An diesem Abend wollen wir alles Wichtige für den neuen Kon rman-
denjahrgang besprechen und vorstellen, wie wir mit Euch diese Kon r-
mandenzeit gestalten wollen.
Auch wenn Du noch nicht getauft bist, kannst Du Dich gerne anmelden. 
Der Kon rmanden unterricht ist eine gute Möglichkeit, um in dieser Zeit 
zu entscheiden, ob man sich taufen lassen will.
Du bist mit Deinen Eltern sehr herzlich zu dieser Inforunde eingeladen.
Bei Fragen kannst Du Dich gerne an uns wenden:
Evangelisches Pfarramt Tel. 07251 / 5168;
pfarramt@ekg-heidelsheim.de oder pfarramt@ekg-helmsheim.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 14. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Schnaiter), 10.15 Uhr: 
Kigo im Kindergarten

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 11. Mai, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 16. Mai, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchorprobe
Mittwoch, 17. Mai, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel zum Thema 
„Die Dreieinigkeit – Gott Heiliger Geist”, 15 Uhr: Treffpunkt 65plus zum 
Thema „Wege, Straßen, Plätze”

Evangelische Luthergemeinde

Termine der Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienst:
Sonntag, 14. Mai „Kantate“,

in der Lutherkirche, Pfarrerin 
Tanja Dittmar & Gemeindediakonin Lydia Seitz, musikalische Mitgestal-
tung: der CVJM-Posaunenchor, Leitung Christian Osswald;
10.00 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Luther-
kirche.
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Der CVJM und die Luthergemeinde Bruchsal laden Jedermann und 
Jederfrau – Jung und Alt ein zum 
Jeden Sonntag (in den Sommermonaten) von 14.30 – 17.30 Uhr soll 
das neu gestaltete CVJM Gelände Begegnung ermöglichen. Begeg-
nung zwischen Generationen und Nationen; Begegnung bei Kaffee 
und hausgemachtem Blechkuchen (zu Familienfreundlichen Preisen) ; 
Begegnung bei Gesprächen, Sport, Spaß und Spiel!
Herzliche Einladung – wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und 
mit euch, liebe Kinder!!!
HELFER UND HELFERINNEN werden auch immer gesucht!! Bei Interes-
se, einfach über das Pfarramt melden: Tel. 2004

Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 12. Mai,
16.30 – 18 Uhr: Jungschar (Mädchen/Jungs von 8 – 12 Jahren) – im 
Lutherhaus (Jugendkeller);
Samstag, 13. Mai,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – Lassen Sie sich einladen und schauen 
Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins 
Gebet, laden Sie ihren Akku auf,... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Montag, 15. Mai,

23.05.2017: persönlich im Pfarramt zu den Öffnungszeiten, per Telefon: 
07251/2004 oder per E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Dienstag, 16. Mai,
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus (Jugendkeller), Leitung: 
Diakonin Lydia Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 17. Mai,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian Oss-
wald;
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor, Lutherhaus, Leitung: Johannes Link.
Donnerstag, 18. Mai,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Lutherhaus, 
Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-
Luther-Kindergarten.
19.30 Uhr: Glaubenskurs im Lutherhaus, aktuelles Thema: „Ostern – 
Auferstehung, neue Wege ins Leben”, Pfrin. Tanja Dittmar

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 14. Mai
10 Uhr Festgottesdienst zur Kon rmation mit Band und Orgel und Pfar-
rer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst

Veranstaltungen

Freitag, den 12. Mai
15.30 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Jugendtreff „Couchtreff”
Mittwoch, den 17. Mai
14.30 Uhr Seniorengymnastik
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.00 Uhr Jugendtreff „Unicorn”
19.30 Uhr Chorprobe Paul-Gerhardt-Chor

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

:
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 11 Uhr, Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr.

Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

Sonntag, den 14. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Dekan Dr. Martin Reppenhagen, dem Posau-
nenchor und Ehrungen

Wochenveranstaltungen
Freitag, 12. Mai
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer
Nähere Informationen erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel. 
07249/7213.
Dienstag, 16. Mai
20 Uhr Kirchenchor in der Evang. Kirche
Mittwoch, 17. Mai
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, 
Seestr. 3
16 Uhr Kon rmandenunterricht
18 -18.45 Uhr Kinderchor Kiddy-Kids für Kinder ab dem Vorschulalter 

in der Evang. Kirche
19.30 Uhr Posaunenchor in der Evang. Kirche
Donnerstag, 18. Mai
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft, Seestr. 3
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft, Seestr. 3
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr.3
Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag ndet am Donnerstag, den 18. Mai um 
15 Uhr in der Katholischen Kirche St. Wolfgang, Weingartener Str. 70 
statt. Thema von Herrn Wilhelm Stober ist das Leben und Wirken von 
Katharina von Bora. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Unterkunft gesucht für Absolventin Europ. Freiwilliges Jahr
Für unsere Absolventin eines Freiwilligen Europäischen sozialen Jahres 
suchen wir weiterhin eine geeignete Unterkunft.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim Pfarramt.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 14. Mai, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Catrin Baisch. Während 
des Gottesdienstes werden die Kinder in altersgerechten Gruppen 
betreut. Eine Übersetzung ins Englische wird angeboten (English trans-
lation provided).

Weitere Termine

Hoffest
13. Mai    15-18 Uhr    Moltkestr. 3

   Herzliche Einladung zum 

tt

Spiel und Spass für Kinder
Live-Konzert

Kaffe und Kuchen

Donnerstag, 11. Mai, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Bruchsal auf dem 
Sportplatz am Alten Unteröwis-
heimer Weg; 19:30 Uhr: Bibelge-
spräch
Freitag, 12. Mai, 19 Uhr: Ers-
tes Treffen des neuen Jugend-
hauskreises mit Grillen: Du bist 
zwischen 18 und 25 Jahre alt, 
suchst nach Gemeinschaft, Tief-
gang und Spaß? Dann bist du am 
12. Mai genau richtig, wenn sich 
unser neuer Jugendhauskreisdas 
erste Mal trifft! Uhrzeit: 19 Uhr, für 
Getränke und Grillgut ist gesorgt. 
Nähere Infos bei Lukas unter 
0159-05826514.
Samstag, 13. Mai ab 15 Uhr: 
Hoffest mit Kaffee und Kuchen, 

-

Sonntag, 14. Mai, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 15. Mai, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 16. Mai, 15 Uhr: Seniorenkreis
Mittwoch, 17. Mai, 9 Uhr: Gebetstreff; 16.55 KU in Münzesheim
Donnerstag, 18. Mai, 18.30 Uhr: Sporttreff in Bruchsal, Sportplatz am 
Alten Unteröwisheimer Weg; 19.30 Uhr: Bezirksvorstand in Unteröwis-
heim
Sofern nicht anders angegeben nden die Veranstaltungen in den Räu-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt, Veranstaltungen in Unterö-
wisheim in der Eisenbahnstr. 9. Herzliche Einladung!
Zum Vormerken:

einen Einblick in Themen, mit denen sie sich im Kirchlichen Unter-
richt beschäftigt haben

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Katholische Bildungswerke Untergrombach 
und Obergrombach

 mit Werken von 
Bach, Nicolai, Mendelssohn-Bartholdy, Bruckner
Bachchor Karlsruhe, Leitung Kirchenmusikdirektor 
Christian – Markus Raiser

Michaelskapelle Untergrombach, Sonntag, 14. Mai 2017, 18.00 Uhr
Der Bachchor Karlsruhe gehört zu den renommiertesten Konzertchören 
des Südwestens. 1905 gegründet, kann er auf eine lange Tradition 
zurückblicken. In zwei bis drei großen Konzerten pro Jahr präsentiert er 
seinem Publikum neben den klassischen Werken der Oratorienliteratur 
immer wieder auch zeitgenössische und weniger bekannte Werke.
Bevor der Bachchor Karlsruhe wieder eine Konzertreise, diesmal ins 
Saarland und nach Luxemburg unternimmt, macht er Station auf dem 
Michaelsberg. Hierfür hat der Chor ein gut gemischtes Programm mit 
a- cappella-Werken von Felix Mendelssohn-Bartholdy, Anton Bruck-
ner, Otto Nicolai und Johann Sebastian Bach zusammengestellt. Im 
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Zentrum steht Felix Mendelssohn-Bartholdys Luther-Lied-Bearbeitung 
„Mitten wir im Leben sind“. Dazu kommt eine der bedeutendsten 
Motetten des Thomaskantors: „Ich lasse dich nicht, du segnest mich 
denn“. Kompositionen von Anton Bruckner und dem bedeutenden 
Berliner Domkapellmeister Otto Nicolai runden das Programm ab. An 
der Orgel wird Leon Tscholl mit Werken von Johann Sebastian Bach 
und Mendelssohn-Bartholdy zu hören sein. Die Leitung hat Kirchenmu-
sikdirektor Christian-Markus Raiser, Kantor und Organist an der Evan-
gelischen Stadtkirche Karlsruhe, der Bischofskirche der Evangelischen 
Landeskirche in Baden.
Das katholische Bildungswerk Untergrombach / Obergrombach lädt 
herzlich ein zu diesem musikalischen Abend auf dem Michaelsberg und 
freut sich auf Ihren Besuch.

Herzliche Einladung zum Taizégebet in der  
Kirche St. Maria in Heidelsheim im Raum der 
Stille am 18.05.2017 um 19.00 Uhr
Taizélieder, Psalm-und Bibeltext, Gebet – Stille
Innehalten und zur Ruhe kommen mit meditati-
ven Gesängen aus Taizé

Es gibt die Möglichkeit auf Sitzkissen auf dem 
Boden oder auf Stühlen zu sitzen.

Für Kinder liegen Mandalas zum Anmalen 
bereit.

Gottesdienste
Freitag, 12. Mai,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistiefeier – Mit-
arbeiterdank – im Pfarrzentrum St. Wendelinus (Pfr. Fritz)

Samstag, 13. Mai,
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)

Sonntag, 14. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Schatzinselgottes-
dienst mit dem Kinderchor (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 11.45 Uhr: Taufe von Paulina Goldade (Pfr. 
Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Montag, 15. Mai,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Untergrombach Michaelskapelle: 14.30 Uhr: Maiandacht des Alten-
werks Obergrombach (PRef. Fuchs / Altenwerk-Team)

Dienstag, 16. Mai,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Mittwoch, 17. Mai,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 14 Uhr: Maiandacht der Altenwerke 
St. Andreas Ubstadt u. St. Nikolaus Weiher (Pfr. Bopp)

Donnerstag, 18. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizé-Gebet im Raum der Stille (Taizé-
Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Schatzinselgottesdienst  

am 13.05.2017 um 11:00 Uhr im Pfarrzentrum in Hei-
delsheim.
Wir freuen uns über alle, die unsere Singbegeisterung 
teilen!
KOMMT UND MACHT MIT!
Bitte um eine Spende für Mikrofone für unseren Kin-

derchor!
Beim nächsten Schatzinselgottesdienst laden wir Sie ein, mit einer 
Spende die Anschaffung neuer Mikrofone zu unterstützen, da die jetzi-
gen ausgeliehen sind, und unser Chor immer größer wird :-)

Willi wurde vor kurzem schweißgebadet auf den Wan-
derwegen rund um den Michaelsberg gesichtet. Das 
Training nahm ihn so in Anspruch, dass er nicht einmal 
Zeit hatte mit der Krähe zu streiten. Was hat er vor? Will 
Willi zur Olympiade der Fledermäuse? „Wir sehen uns 
beim nächsten Schatzinselgottesdienst“, keuchte er 
bevor er um die Ecke verschwand. Dieser ndet am 

Sonntag, 14. Mai um 10.30 Uhr in der Heidelsheimer katholischen Kir-
che (Schwabenstrasse) statt. Vor dem Gottesdienst gibt es ab 10 Uhr 
eine Spielstraße mit Kaffee-Ecke. Musikalisch wird der Gottesdienst 
durch den Schatzinsel-Kinderchor, den Jugendchor und den Gospel-
chor „Good News” aus Heidelsheim gestaltet. Schatzinselgottesdienste 

nden regelmäßig in der Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg statt. 
Sie bringen unterschiedliche Generationen zusammen. Weitere Infos 
www.schatzinselgottesdienst.de.

St. Maria Heidelsheim

SEBB-Gruppenstunde

Donnerstag, 18. Mai 2017, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr ist die nächste 
Gruppenstunde.
Thema: Du bist kein Produkt des Zufalls

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Maiandacht auf dem Michaelsberg

Ganz herzlich laden wir zur Maiandacht auf dem Michaelsberg zu Mon-
tag, 15.05.2o17, 14.30 Uhr ein.
Treffpunkt am Pfarrzentrum um 14.00 Uhr. Für die Fahrt auf den Micha-
elsberg bilden wir Fahrgemeinschaften. Bitte Gotteslob mitbringen.
Anschließend ist Einkehr im Michaelsberg-Restaurant.
Fahrdienst zum Pfarrzentrum Beate Mödinger, Tel. o72 57 31 56.
Ihr Altenwerk Team

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholischer Kirchenchor Untergrombach  

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste

Donnerstag, 11. Mai,

Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)

St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Freitag, 12. Mai,

Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Feldkirchle: 19 Uhr: Maiandacht (Kfd.-ULF) – bei schlechtem Wetter in 
der Stadtkirche

Samstag, 13. Mai,

Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
St. Josef: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) zum Abschluss 
der Erstkommunionvorbereitung
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Diakon Bernhard Wilhelm) von Teresa und 
Martin Hess; 16 Uhr: Trauung (Pfr. Gerhard Bernauer) von Friederike 
Vogel u. Bernhard Supp
Stadtkirche: 16 Uhr: Liturgisches Ballett (zur Messe in C-Dur von L. v. 
Beethoven)
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Sonntag, 14. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) – anschl. Kirchenkaf-
fee im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bläsi)

Montag, 15. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)

Dienstag, 16. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe

9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Feldkirchle: 19 Uhr: Maiandacht der Kolpingsfamilie

Mittwoch, 17. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 18. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe

9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) – anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Am Freitag, 19 Uhr, lädt die Frauengemeinschaft der Stadtkirche und 
der Frauenbund herzlich zur Maiandacht im Feldkirchle mit Diakon 
Wilhelm ein.
Abfahrt 18.30 Uhr beim Feuerwehrhaus.
Bei Regen ndet die Andacht in der Stadtkirche statt.

NEU * Frauen-Lese-Café * NEU
Als neues Angebot bieten wir Ihnen in unserer Bücherei ein Lese-Café 
an.
Vorlesen, erzählen und Buchvorstellungen in gemütlicher Atmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen.
Zeit um mit anderen Frauen ins Gespräch zu kommen und sich auszu-
tauschen.
Keine Anmeldung notwendig, keine Gebühr! Pfarrzentrum, Durlacher 
Str. 105.
Der 1. Termin ist Donnerstag, 11. Mai, Folgetermine am 15.06., 13.07., 
10.08.,
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr BüchereiTeam

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 11. Mai
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)

Freitag, 12. Mai
15.00 Uhr: Generation plus: „Sturzprophylaxe mit Ruthilde Metzger“
18.00 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20.00 – 22.00 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Tel. 07251 56253.

Samstag, 13. Mai
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

Sonntag, 14. Mai
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Simon Turk. Während der Predigt haben 
die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung

Montag, 15. Mai
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 16. Mai
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 17. Mai
10.00 Uhr: Frauenevent: „Heiliger Geist“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 14. Mai
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder jeweils 
ein eigenes Programm. Anschließend laden wir noch herzlich zum 
Stehkaffee ein.

10 Uhr: Alpha Kurs für Teens ab der 5. Klasse – Film ab: „Nachfolgen”

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 11. Mai
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – Obstsalat und eine neue 
Geschichte „Wer war nochmal Jesus?”
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren – Stockbrot und 
ein neuer Input zu den „Ich-Bin-Worten” Jesu

Freitag, 12. Mai
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I

Dienstag, 16. Mai
20 Uhr: Hauskreis II

Mittwoch, 17. Mai
18.30 bis 21 Uhr: Hauskreis III
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis IV

Donnerstag, 18. Mai
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – Männerstammtisch und 
Mädelslounge und eine neue Geschichte „Wer war nochmal Jesus?”
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren – Survival Abend 
und ein neuer Input zu den „Ich-Bin-Worten” Jesu

Die Hauskreise nden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen nden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich 
willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadt-
mission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen

Samstag, 13. Mai, 10 Uhr: Religions- und Kon rmandenunterrichte. 
Zur jeweils ersten Stunde sind die Eltern, Gemeindeleiter und Seelsor-
ger herzlich eingeladen.

Sonntag, 14. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Prüft die Geister”
Predigtgrundlage: Glaubt nicht einem jeden Geist, sondern prüft die 
Geister, ob sie von Gott sind; denn es sind viele falsche Propheten 
ausgegangen in die Welt. [...] Kinder, ihr seid von Gott und habt jene 
überwunden; denn der in euch ist, ist größer als der, der in der Welt ist. 
(1. Johannes 4,1.4)
Parallel zum Gottesdienst treffen sich die Kinder zur Sonntagsschule 
(ab sechs Jahre) und Sonntagsschule für Vorschulkinder (ab drei Jahre).

Mittwoch, 17. Mai, 20.00 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Gott loben und rühmen”
Predigrundlage: Denn, Herr, du lässest mich fröhlich singen von deinen 
Werken, und ich rühme die Taten deiner Hände. Herr, wie sind deine 
Werke so groß! Deine Gedanken sind sehr tief. (Psalm 92,5.6)
Anschrift: Neuapostolische Kirche, Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal.
Weitere Informationen nden sie im Internet unter www.nak-bruchsal-
gemeinde.de.
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich eingeladen.

Bischofsbesuch in Bruchsal

Bischof Vester am Altar 
Foto: Neuapostolische Kirche

Bischof Jörg Vester feierte am 
Sonntag, den 30. Aprif in Bruch-
sal den Gottesdienst mit den 
neuapostolischen Kirchenge-
meinden Bruchsal, Bad Schön-
born, Heidelsheim und Unterö-
wisheim. Als Grundlage verwen-
dete er eine Bibelstelle aus der 
Apostelgeschichte (Apg 10, 
40-42), in der von den Zeugen 
der Auferstehung Jesu und deren 
Auftrag berichtet wird.
In seiner Predigt ging Bischof 
Vester insbesondere auf das 

Wesen der Zeugen Jesu ein, das nach wie vor hoch aktuell ist. Dazu 
zählt: das Vorgehen gegen Sünde, z.B. gegen die Lüge im persönlichen 
Umfeld, die Vergebungs- und Versöhnungsbereitschaft, der Umgang 
mit Kon ikten und das stetige Verkünden der ausstehenden Wieder-
kunft Jesu. Jesus soll der Mittelpunkt unseres Lebens sein und bleiben, 
um das sich alles andere herum anordnet.
Zur weiteren Ausgestaltung der Predigt wurden Hirte Marco Wenz, Lei-
ter der Gemeinde Neureut, und Bezirksältester Heinz Metz, Leiter des 
Kirchenbezirks Bruchsal, an den Altar gerufen.
Nach der gemeinsamen Feier des Heiligen Abendmahls und dem 
Schlusssegen, konnte sich jeder persönlich von Bischof Vester verab-
schieden.
Der Gottesdienst wurde musikalisch von einem gemischen Chor, Lei-
tung Markus Volkenand, und einem Instrumental-Ensemble, Leitung 
Sabine Arlaud, feierlich umrahmt.
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Andere Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Q&A – Fragen und Antworten

Q&A steht für „Questions and Answers” und hat 
sich in der Internetwelt als Kurzform für „Fragen 
und Antworten” etabliert. Es gibt so viele Fragen, 
die sich einem im Leben stellen. Einige davon 
haben wir ausgesucht und zu jeder Frage gibt der 

christliche Glaube eine relevante Antwort. Und dann gibt es auch noch 
solche Fragen im Leben, die man sich bewusst gar nicht (mehr) stellt, 
weil die Hoffnung auf eine Antwort zu gering ist und man meint, dass da 
ein viel zu großer Raum für Spekulation bleibt. Auch einige dieser Fra-
gen haben wir ausgesucht, weil wir glauben, dass wir gerade auch auf 
diese Fragen tragfähige und verlässliche Antworten brauchen. Herzliche 
Einladung zu diesen exklusiven Interviews mit Gott!

Gottesdienst
Sonntag, 14. Mai 2017. Thema: „Was ist die wichtigste Aufgabe im 
Leben?”
Ab 10 Uhr: Einlass mit Stehcafé.
10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung auf Englisch – with translation 
in English)

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst ndet jeden Sonntag KinderKirche für alle 4 
bis 12-Jährigen statt!
In der KinderKirche startete letzten Sonntag eine besondere Serie. Die 
Kids begeben sich in den kommenden Wochen auf den Spuren der 
Reformation von Martin Luther. Sei gespannt.
Wir freuen uns auf Dich!

Samstag, 20. Mai 2017. @home-in Concert
Das Musikteam @home- Gottesdiensten der evangelischen Kirchenge-
meinde Graben-Neudorf wird diesen Abend für uns gestallten. Wir laden 
zu diesem Event herzlich ein.
Über die gemeinsame Zeit freuen wir uns!

Kirche für Bruchsal, Evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 

Bruchsal, www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen

Sonntag, 14. Mai, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Prüft die Geister”
Predigtgrundlage: Glaubt nicht einem jeden Geist, sondern prüft die 
Geister, ob sie von Gott sind; denn es sind viele falsche Propheten 
ausgegangen in die Welt. [...] Kinder, ihr seid von Gott und habt jene 
überwunden; denn der in euch ist, ist größer als der, der in der Welt ist. 
(1. Johannes 4,1.4)
Parallel zum Gottesdienst treffen sich die Kinder zur Sonntagsschule für 
Vorschulkinder (ab drei Jahre).

Mittwoch, 17. Mai, 20.00 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Gott loben und rühmen”
Predigrundlage: Denn, Herr, du lässest mich fröhlich singen von deinen 
Werken, und ich rühme die Taten deiner Hände. Herr, wie sind deine 

Werke so groß! Deine Gedanken sind sehr tief. (Psalm 92,5.6)

Anschrift: Neuapostolische Kirche, Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal.
Weitere Informationen nden sie im Internet unter http://www.nak-
bruchsal-heidelsheim.de.
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich eingeladen.

Aus den Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Info-Nachmittag
Info-Nachmittag für interessierte Familien
im Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.
am 13. Mai 2017 um 14 Uhr
Der Bruchsaler Waldkindergarten lädt am 13. Mai 2017 zum einem 
Info-Nachmittag ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Naturfreundehaus 
Bruchsal.
Von dort aus werden wir den Erlebnisraum unserer Eichelbergzwerge, 
den Wald, gemeinsam erkunden und das Gartengrundstück des Kinder-
gartens besuchen. (Bitte festes Schuhwerk.)
Interessierte Familien können sich vor Ort über die Einrichtung und 
die Betreuungsmöglichkeiten (Waldkindergarten und Waldspielgrup-
pen) informieren und sich bei Bedarf gern auch gleich im Kindergarten 
anmelden oder sich für das nächste Kindergartenjahr 2017/2018 unver-
bindlich vormerken lassen.

Waldkinder beim Spielen 
 Foto: Waldkindergarten

Der Wald- und Naturkindergarten 
Bruchsal e.V. existiert seit 13 Jah-
ren als Elterninitiative. Als Kinder-
garten Unterwegs ist der Wald-
kindergarten eine Einrichtung 
ohne festes Gebäude, die Kinder 
halten sich bei jedem Wetter und 
jeder Jahreszeit im Freien auf. 
Man spricht auch vom Kindergar-
ten ohne Dach und Tür. Je nach 
Jahreszeit, Wetter oder Angebot/
Projekt erkunden die Kinder mit 
den Erzieherinnen und Erziehern 

verschiedenste Waldplätze und spielen mit den Dingen, die sie im Wald 
oder auf dem Feld vor nden. Für extreme Wetterlagen (z.B. Gewitter) 
steht Kindern und Erzieherteam eine Schutzunterkunft zur Verfügung.
Das besondere unseres Waldkindergartens ist die liebevolle und 
beschützende Begleitung der Erzieherinnen und Erzieher im Zusam-
menklang mit den Freiräumen, die der Wald den Kindern bietet. Die 
Kinder dürfen KIND SEIN. Der natürliche Bewegungsdrang der Kinder 
wird unterstützt, eine Grundvoraussetzung für die gesunde Entwick-
lung, für Spracherwerb und abstraktes Denken. Der Wald schenkt den 
Kindern positive Erfahrungen, fördert ihre Phantasie, Kreativität, ihren 
Forschergeist und ermöglicht soziales Lernen in idealer Weise. Die Ach-
tung der Natur, das Staunen und Wundern der kleinsten Dinge, die Zeit 
zum Träumen und Fühlen.
Bitte bringen Sie alle Ihre Fragen mit, wir beantworten sie gerne und 
freuen uns auf Ihr Kommen. Sollten Sie Interesse haben, jedoch an 
diesem Tag verhindert sein, bieten wir gerne zeitnah ein Gespräch an.
Ihr Kindergartenteam
www.waldkindergarten-bruchsal.de
info@waldkindertgarten-bruchsal.de
07251 / 3220297

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

AWO Elternschule

DIY Häkeln + Stricken – Handarbeitswerkstatt

Kreativ werden und die eigenen Handarbeitsideen in die Tat umsetzen. 

Am Mittwoch, 24. Mai, 19.00 Uhr, haben Sie mit Monika Kaiser, DIY 

Fachfrau, kostenlos die Möglichkeit Handarbeit für sich zu entdecken. 
Bringen Sie Ihre Handarbeit mit oder kommen einfach vorbei Übungs-
material und Ideen stellen wir zur Verfügung.
Treffpunkt, Bruchsal, Tunnelstr. 27, Familienzentrum.
Kontakt: Frau Kaiser, (07251) 95 65 46 oder www.awo-kurse-eltern-
schule.de

Mustertext1. TSC Bathyscaphe

„Nein, wir kommen nicht aus Hessen.“ musste ich bei Fragen ant-
worten, da Bruchsal/Forst bisher nicht zu den bekannten Hochburgen 
gehört. Waren wir im vergangenen Jahr noch stolz darauf, dass sich 
zwei Flossenschwimmerinnen quali ziert hatten, so waren es dieses 
Jahr schon drei Mädchen, die bei den Deutschen Kinder- und Jugend-
meisterschaften in den beiden Austragungsorten Chemnitz und Rostock 
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Foto: Bathyscape
an den Start gingen. Hervorragende Platzierungen waren der Lohn für 
die intensive Vorbereitung und es wurden sowohl persönliche Best-
zeiten als auch vordere Plätze bei Deutschlands Besten erreicht. Mit 
weiterhin konsequenter Jugendarbeit, hochmotivierten Flossenschwim-
merinnen und auch mehr Trainingsmöglichkeiten wird es uns zukünftig 
sicher gelingen, Bruchsal und Baden noch bekannter zu machen.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

1.Bruchsaler Automobil Club im ADAC

Erich Eisert (li.), dem Vortragenden, 
Wolfgang Walter, für seinen begeis-
ternden Vortrag.
Foto: 1. Bruchsaler Automobil Club

Ein Wandererlebnis der besonde-
ren Art bekamen die Bruchsaler 
Motorsportfreunde von
Wolfgang Walter geboten, der 
seinen Vortrag „Grenzenloses 
Wandern durch acht Alpenlän-
der“ überschrieb. Gemeint war 
der Rote Weg der Via Alpina 
Route, der von Triest nach Mona-
co führt. Eine Strecke von fast 
3000 Km Länge, die dem Wan-
derer auf dieser Tour
mit 166 000 zu durchschreiten-
den Höhenmetern körperlich for-
dert und auch an die Grenzen der 
eigenen Leistungsbereitschaft 
heran führt.
Am Beginn seiner Ausführung 
widmete sich der ehemalige 
Stabsof zier der Bundeswehr 
der Planung seiner Wanderaus-
rüstung. Bei den zu bewältigen 
Tagestoren, die sich je nach 
Höhenpro l und Hüttenlage, 
zwischen sechs bis elf Stunden 

bewegten, konnte jedes zuviel getragene Kilo zur Last werden, denn 
schließlich sind 161 Etappen zu bewältigen.
Auf seiner Entdeckungswanderung schilderte Walter lebhaft und mit 
beeindruckenden Worten seine Erlebnisse und Erfahrungen des größten 
europäischen Naturraumes, der gleichsam die Wiege des Alpinismus 
ist. In musikalisch hinterlegten Bildern sahen die den Anwesenden eine 
einzigartige Fauna und Flora, wie sie kaum jemand im Gebirge erwartet 
hätte. Aber auch Holzchalets, Stein- und Berghütten, Begegnungen mit 
Menschen anderer Nationen sowie die gesamte Routenführung wurden 
den Zuhörern nahe gebracht.
Bei dieser Wanderung wurden Wegstrecken gezeigt, wo auch das 
geschulte Auge kaum einen Weg erkennen konnte, zumal Schnee, 
Sturm und Regen mitunter Wegbegleiter sind, die ein hohes Gefahren-
potential bereit halten.
Auf Fragen der Anwesenden, wie man sich so eine Tour zumuten kann, 
antwortete Walter:
„Es ist eine neue Erfahrung, wenn man 14 Tage allein unterwegs ist, sei-
nen Gedanken freien Lauf zu lassen, man wird ruhiger und gelassener“.
Nach gut 70 Minuten ging für die Bruchsaler Automobilisten der 1.Teil 
einer begeisternden und erlebnisreichen Wanderung zu Ende, der jetzt 
schon die Vorfreude auf den letzten Streckenabschnitt im November 
geweckt hat.
Erich Eisert, stellvertretender Vorsitzender des 1.BAC, dankte dem 
Vortragenden mit
einem Weinpräsent und die Mitglieder mit lang anhaltendem Applaus für 
einen gelungenen und informativen Abend. D.W.

1. Bruchsaler Budo Club

Fahrradcodieraktion
Am vergangenen Samstag fand die Fahrradcodieraktion des Polizeire-
viers Bruchsal bei uns im Dojo statt. Zwischen 10 und 15 Uhr wurden 
die Fahrräder erfasst und codiert. Da das Wetter mitspielte, war es 
für die Radler kein Problem in die Schwetzinger Straße zu kommen. 
Aufgrund der großen Nachfrage war dieser Zeitraum sehr schnell aus-

gebucht und so ist in Planung, diese Aktion am Tag der offenen Tür, 17. 
September, erneut durchzuführen.

Fahrradcodieraktion  Foto: 1. BBC

Caritasverband Bruchsal

Altenhilfe-Stiftung-Bruchsal  

Großes Treffen der Caritas TagesOasen

„Gemeinschaft macht Freude“ – mit diesem Gedanken machten sich 
sechzehn Tagesgäste und sechs Mitarbeiter der Caritas TagesOase 
Bruchsal zu einem kleinen Aus ug ins Caritas Begegnungscafé St. 
Michael nach Odenheim auf. Hier trafen sie auch die Tagesgäste der 
dortigen TagesOase und verbrachten einen vergnüglichen Nachmittag 
miteinander. Alex Wöl  sorgte mit Keyboard und Gesang für die musi-
kalische Unterhaltung und es wurde so manches Tänzchen und sogar 
eine Polonaise gewagt. Selbst ein Gastgeschenk hatten die Bruch-
saler im Gepäck und überreichten frischen Erdbeerkuchen und einen 
Blumenstrauß als Dankeschön für diesen tollen Nachmittag und den 
herzlichen Empfang in Odenheim. Ein ebenfalls großes Dankeschön gilt 
den vielen ehrenamtlichen Helfern, die diesen Aus ug und die hervor-
ragende Bewirtung möglich gemacht haben sowie dem mitreißenden 
Musiker. So wurde das Begegnungscafé St. Michael zu einem richtigen 
„Ort der Begegnung“ und jeder Platz war mit gutgelaunten, fröhlichen 
Menschen besetzt. Es wird bestimmt bald eine Wiederholung geben, 
so der Wunsch aller Teilnehmer! Die Caritas TagesOasen in Bruchsal, 
Karlsdorf-Neuthard, Philippsburg und Odenheim bieten älteren Men-
schen, die Zuhause leben, die Möglichkeit, den Tag in Gemeinschaft 
gut betreut und versorgt zu verbringen. Bei Interesse informieren die 
Mitarbeiter vor Ort oder auch gerne telefonisch: 07251/8008-99.

  Foto: Altenhilfe-Stiftung Bruchsal

Diakonisches Werk Bruchsal

Stadtranderholung 2017 – Betreuerinnen und Betreuer gesucht

Das Diakonische Werk Bruchsal sucht für die Stadtranderholung 2017 
vom 31.07. – 18.08.2017 in der Odenwaldhütte Heidelsheim Betreuerin-
nen und Betreuer.

Die Stadtranderholung ist ein Ferienangebot für Kinder im Alter von 
6-12 Jahren.

Wir bieten den Betreuerinnen und Betreuern Unterstützung durch vor-
bereitende Schulungen und während der Freizeit. Außerdem erhalten 
Sie eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 250,– € sowie eine Fahrt-
kostenpauschale in Höhe von 20,– €.

Sie sollten 16 Jahre alt sein und Spaß und Freude am Umgang mit 
Kindern haben, gerne Verantwortung übernehmen, Kreativität und Ideen 
einbringen und über Organisationstalent verfügen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann nehmen Sie bitte Kontakt auf mit Frau Mayer beim Diakonischen 
Werk Bruchsal, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon: 07251/91500, 
E-Mail: Bruchsal@diakonie-laka.de
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MustertextEineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Neue Ware auf der Fairhandelsmesse eingekauft

Besuch des Weltladens auf Fairhan-
desmesse Stgt.  Foto: G.Öfner

Eine kleine Delegation vom Welt-
laden Bruchsal reiste im April zur 
internationalen Fach- und Ver-
brauchermesse „Fair Handeln“ in 
Stuttgart. Diese Messe informiert 
über faires, global verantwor-
tungsvolles Handeln mit Blick auf 
Entwicklungs- und Schwellenlän-
der und der Entwicklungszusam-
menarbeit für Fachleute und Ver-
braucher.
Jedes Jahr nutzt der Weltladen 
diese sehr interessante Messe 
als Informationsplattform für 
Neues im fairen Handel. Außer-

dem konnten viele Gespräche mit größeren und kleineren Direktim-
porteuren über neue Waren, ihre Herstellungsbedingungen und die 
Situationen vor Ort geführt werden. Für den Einkauf fair gehandelter 
Produkte des Weltladens ausschlaggebend ist Deutschlands älteste 
und bedeutendste Fach- und Verbrauchermesse. Können hier doch 
die aktuellsten Produkte aus dem Kunsthandwerk- und Lebensmittel-
bereich im Original in Farbe, Design und Geschmack betrachtet und 
begutachtet werden.
Nach dem achtstündigen Messebesuch konnten die Mitarbeiterinnen 
des Weltladens reich bepackt mit Informationen und zufrieden die 
Heimreise antreten.
Eine ganze Reihe neuer Produkte, ausgepackt und ansprechend deko-
riert stehen jetzt zur Auswahl im Weltladen bereit.
Durch den Verkauf dieser besonderen und schönen Waren werden die 
Arbeits- und Lebensbedingungen der auf dem Weltmarkt benachteilig-
ten Kleinproduzenten und ihrer Familien verbessert. Zusätzlich können 
verschiedene Projekte in den Herstellerländern durch Spenden  nanziell 
unterstützt werden, da die im Weltladen engagierten Frauen und Männer 
ehrenamtlich arbeiten.

 Di. bis Fr.:  9.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Samstag  9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Freundeskreis JKG Bruchsal

 

 

„Auf der Suche nach den Gink-
gos im Schlosspark von Hei-
delberg”

Spaziergang mit Frau Dr. H. 
Schweinfurth
Samstag, 13. Mai 2017, 10:30 
Uhr

Treffpunkt: an der Treppe vom 
Schlossparkplatz am Ticketau-
tomat

Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 
07251 – 305 841 oder per Mail an 
info@freundeskreis-jkg.de

Golfclub Bruchsal

kommen. Foto: Golfclub Bruchsal

Burn-Out? Streß? Jede Menge 
Belastung? Zu wenig Bewegung? 
Dann sollten Sie mal versuchen, 
das mit Golfsport auszugleichen. 
In unserem Golfclub Bruchsal e.V. 
müssen Sie dazu nicht gleich 
Mitglied werden. Schnupperan-
gebote vielfältiger Art geben 
Ihnen einen Eindruck davon, ob 
dieser Sport zu Ihnen passt. Sie 
können das jeden Samstag von 
14-16 Uhr oder sonntags von 
10-12 Uhr einfach mal kostenlos 
ausprobieren und brauchen sich 
vorher lediglich telefonisch anzu-
melden (07251 302270).

Oder buchen Sie einfach einmal einen Samstag, an dem Sie 2x2 Stun-
den in alle Schlagarten eingewiesen werden, unterbrochen lediglich 
von einem leckeren Mittagessen (€ 60). Wenn Sie sich tiefer mit diesem 
faszinierenden Ausgleichssport vertraut machen wollen, belegen Sie 
einfach einen der Einsteigerkurse über 2 oder 4 Monate. In dieser Zeit 
können Sie nicht nur unter Anleitung eines professionellen Gol  ehrers 
den Schwung üben, sondern auch alle Einrichtungen unserer modernen 
Infrastruktur nutzen. Achtung: Hohe Gefahr einer nachhaltigen Infektion 
mit dem Golf-Virus!
Viele Clubs veranstalten am Muttertag einen „Tag der offenen Tür”. 
Unsere Türen sind immer für jeden offen. Lernen Sie einen der schöns-
ten Plätze Süddeutschlands kennen. Direkt vor Ihrer Haustür. Wir heis-
sen Sie herzlich gerne willkommen.

Große Karnevalsgesellschaft

3. traditionelles Dampfnudelfest der GroKaGe Bruchsal

20. Mai & 21. Mai 2017 
 

GRAF-KUNO-MUSEUM 
(am Belvedere) 

DAMPF 
NUDEL 

FEST  
GroKaGe Bruchsal 1879 e.V. 

Die GroKaGe Bruchsal feiert am 
wohl schönsten Platz in ganz 
Bruchsal – nämlich am Graf-
Kuno-Museum beim Belvedere 
zum dritten Mal ihr traditionelles 
Dampfnudelfest. Am Samstag, 
20. Mai ab 12.00 Uhr sowie am 
Sonntag, 21. Mai ab 11.00 Uhr 
werden wieder leckere Dampfnu-
deln mit Vanille- und Wein-
schaumsauce, Kartoffelsuppe 
und heiße Würstchen angeboten. 
Das Weinlädle Am Schloss sorgt 
für eine gehobene Weinauswahl. 
Natürlich gibt es auch Bier und 
zahlreiche alkoholfrei Getränke, 
so dass wirklich für jeden 
Geschmack etwas dabei ist. Wir 
hoffen auf wunderschönen Son-
nenschein und freuen uns auf 
zahlreiche Gäste.

MustertextHeimatverein Kraichgau

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 13. Mai 2017, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins nach der Winterpause erneut die Gelegenheit, sich 
in der im Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek 
von 9 bis 13 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, 
seine Kultur und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen 
aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu 
vergessen auch unser „Bücher  ohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, 
die im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraich-
gau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und Bildbände. 
Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus kleinen Anfän-
gen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute nicht nur für die Ver-
einsmitglieder, sondern auch für viele Familienforscher, Lehrer, Schüler 
und Studenten zu einer unentbehrlichen Einrichtung bei der Suche nach 
Büchern ist, die längst nicht mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bibliothek 
erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheksbetreuerin 
hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine 
Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefer-
tigt werden.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 27. Mai, 10. und 24. Juni sowie 
8. Juli sowie am Gochsheimer Museumstag am 21. Mai von 11 bis 17 Uhr.

Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine  nden sich auch im Internet unter www.heimatver-
ein-kraichgau.de. Dort  nden Sie auch einen Link zum Verzeichnis der 
in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

MustertextJägervereinigung Bruchsal

Am Sonntag, 21. Mai veranstaltet die Bruchsaler Jägervereinigung 
Hegering I im Vogelheim Obergrombach von 10 Uhr bis 18 Uhr einen 
Naturtag, der es in sich hat. Der Erlebnistag für die ganze Familie 
beginnt um 10.30 Uhr mit einer Hubertusmesse, die von Pfarrer Edgar 
Neidinger gehalten und von den Parforcehornbläsern Hubertus aus Hei-
delberg musikalisch umrahmt wird. Bei Biotop-Obmann Rudolf Manz, 
der um 13 Uhr seine Greifvögel kreisen lässt, kann man heimische 
Greifvögel kennenlernen.
In seinem Erlebniswagen präsentiert der Naturpädagoge präparierte 
Wildtiere wie Füchse, Marder und Rehe. Um 13.30 Uhr und 15.30 Uhr 
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startet Bildhauermeister Patrick Adam Reger seine Kettensäge und 
formt beim so genannten Speed Carving in kürzester Zeit tolle Figuren 
aus dem Holz. Bei Hundeobmann Jürgen Rausch geht es um 14 Uhr 
um Jagdhunde, von denen verschiedene Rassen und deren Einsatz-
möglichkeiten vorgestellt werden. Wer schon immer mit dem Förster 
in den Wald wollte, der hat um 15 Uhr und 16.30 Uhr die Gelegenheit 
zum geführten Waldspaziergang mit Stadtförster Michael Durst. Den 
ganzen Tag über können Kinder jedweden Alters sich bei den Blank-
bogenschützen Bruchsal im Bogenschießen üben oder unter Anleitung 
und aus Bausätzen ein Vogelfutterhäuschen bauen und bemalen. Um 
eine Spende dafür wird gebeten. Der Erlös kommt der BürgerStiftung 
„Kinder in Not“ zu Gute, die damit die Sprachförderung in Obergrom-

bach unterstützt.

Auch Bogenschießen kann am Naturtag ausprobiert werden.
 Foto: Hegering
Weil Waldluft hungrig macht verwöhnen die rund 70 Jäger und ihre Hel-
fer die Gäste ab 12 Uhr mit Jägertopf, Wildbratwurst, Linseneintopf für 
Vegetarier. Kaffee und Kuchen.
Ab 10 Uhr morgens verkehrt zwischen Johannes-Brahms-Straße an der 
Dreschhalle am Ortsrand im Spesental und dem Veranstaltungsort ein 
Bus-Shuttle. (suma)

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Jahreshauptversammlung
Die 2. Vorsitzende M. Mevius gab eine Übersicht der Aktivitäten. Her-
ausragend waren die Auszeichnung „Immaterielles Kulturerbe“ der 
Kneipp-Therapie durch die Deutsche UNESCO-Kommission zum Füh-
ren des Logos auf unseren Schriftstücken, der Tag der Offenen Tür mit 
unseren Mitbewohnern der Zollhallenstraße 16, der Busaus ug nach 
Saalburg, der Besuch der Kürbisausstellung Ludwigsburg und die 
Winterfeier im Naturfreundehaus. Die Rad- und Wanderführer berich-
teten in Präsentationen über die Touren. Der Kassenbericht wurde als 
Präsentation vorgetragen; die Kassenprüfer meldeten ordnungsgemäße 
Führung, so dass einstimmig Entlastung gewährt werden konnte. Die 
Finanzen des Vereins sind gesund. Das umfangreiche Kursangebot, 
das verschiedene Gymnastikkurse, Hatha-Yoga, Wassergymnastik und 
Aquajogging umfasst, wurde um den Kurs „Gedächtnistraining“ erwei-
tert, der eine Fortsetzung haben wird, ebenso geplant ist ein Kurs mit 
einem neuen Übungsgerät, das 97 % der Muskeln trainieren und Bin-
degewebe, Verdauung und Stoffwechsel anregen soll, also ein wahres 
Wundergerät und noch ziemlich geheim! Zum gegebenen Zeitpunkt 
werden wir damit an die Öffentlichkeit gehen. Die Fahrrad- und Wan-
derführer sind weiter sehr rege und bis Ende 1. Halbjahr 2017 ist der 
Kalender gefüllt. Jeden 1. Mittwoch im Monat eine Kurzwanderung 
in die nähere Umgebung, jeden 2. Mittwoch eine Radtour, einmal im 
Monat sonntags eine mehrstündige Tageswanderung. Im Mai steht die 
Mehrtages-Radtour „BahnRadweg Hessen“ entlang verträumter Fluss-
läufe und ehemaliger Bahntrassen mit einer Gesamtstrecke von ca. 400 
km über eine Dauer von 8 Tagen an.

Jubilare 25jährige Mitgliedschaft
 Foto: Kneipp-Verein Bruchsal

Ehrungen für 25 Jahre Mitglied-
schaft: Maria Barié, Rosita Kam-
merl, Annemarie Rothweiler, Karl 
Bolz. Den Jubilaren wurden 
Urkunde, Anstecknadel und ein 
Präsent überreicht.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Unser Freund Patrick Jutz aus Ettlingen kam vor kurzem von seiner 
4-wöchigen Erkundungsreise aus der D. R. Kongo zurück. Zusammen 
mit APPROVI (einer lokalen Hilfsorganisation, die unser Dr. P ücke 

schon 2014 besuchte) unterstützen wir dort die Ausbildung von ehema-
ligen Kindersoldaten und jungen Frauen, die bei den vielen Kon ikten 
im Ost-Kongo verschleppt, missbraucht, vergewaltigt und meist schwer 
verletzt wurden. Besonders tragisch ist, dass kongolesische Männer 
diesen kein „zurück“ in ihre Familien mehr gestatten. Diese Frauen wer-
den praktisch ein zweites Mal vertrieben.

Näherinnenausbildung vom 

 Foto: K.d.H. Bruchsal

Der Vorsitzende Imani Ramazani plant 
in einem Kurs erneut zwölf dieser Frau-
en eine Ausbildung als Schneiderin zu 
geben. Am Ende des Kurses erhält 
jede Frau eine mechanische Nähma-
schine, damit sie ihren Lebensunterhalt 
selbst verdienen kann. Dies benötigt 
aber wieder Ihre nanzielle Unterstüt-
zung, denn es werden 2.500 Euro dafür 
gebraucht!
Bitte unterstützen Sie uns auch wei-
terhin mit Geldspenden bei unserer 
Behindertenhilfe und unseren Hilfs-

projekten in Afrika: Schul- und Bewässerungsbau, Plantagen-Anbau, 
Schülerspeisungen, Existenzgründungen, usw. Wir haben auch einen 
Zuschuss von 75% für den Bau eines Gymnasiums in Burkina Faso 
beim Entwicklungshilfeministerium beantragt. Denn Bildung versetzt die 
Menschen in die Lage sich selbst zu helfen! 
Spendenkonten:  Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Hunger-Flüchtlinge, 

 und Ihre volle 
Adresse für die Spendenquittung!
Nächste große Sachspendensammlung: Samstag, 20.5.2017, 8-12 

-
blatt).
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team,
Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

MustertextLuftsportverein

Die spektakuläre Airshow für funkferngesteuerte Modell ugzeuge mit 
den weltbesten RC-Piloten, am Samstag auch Dämmerungs ug und 
Feuerwerk und das alles bei freiem Eintritt.
Das alles erwartet euch bei der diesjährigen MULTIPLEX – Airshow am 
Wochenende des 13. und 14. Mai auf dem Flugplatz des LSV Bruchsal 
an der Autobahn A5 zwischen Karlsruhe und Heidelberg.
Weltmeister, Europameister und Staatsmeister aus dem Modellsport 
bieten das ganze Wochenende volle Action. Neben atemberauben-
dem Kunst ugprogramm von Stars wie Gernot Bruckmann und vielen 
weiteren, werden auch einige beeindruckende und außergewöhnlichen 
Scale-Modellen vorge ogen.
Außerdem gibt es Infostände von Paritech, dem Tomahawk-Team um 
Thomas Höchsmann und dem Deutschen Modell iegerverband.

Mustertext
Obst-, Wein- und Gartenbauverein

(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Besichtigung der Brauerei Palmbräu in Eppingen
(inkl. Bierverkostung)

Termin: Freitag, 19. Mai

Treffpunkt: 13.20 Uhr Bahnhof Bruchsal.
Kosten: Fahrtkosten und Führung mit Verkostung 13 €

Anmeldung bei Erich Specht bis 13. Mai 2017, Tel. (07251) 56 93 5. 
Gäste willkommen.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wasserfallsteig Bad Urach
Der Odenwaldklub Bruchsal fährt am 14.5.17 zum Wasserfallsteig in 
Bad Urach, einem der schönsten deutschen Wanderwege und dem 
höchsten Wasserfall auf der Schwäbischen Alb. Die ca 12 km lange 
Strecke beginnt mit einem sehr steilen Anstieg, zahlreichen Treppen und 
nach 300 Höhenmetern auf felsigen Pfaden, erreichen wir die Hoch ä-
che der Alb mit einzigartigen Ausblicken. Nach 2/3 der Strecke wollen 
wir im Naturfreundehaus Rohrer einkehren. Zusätzlich wird ein kleines 
Rucksackvesper zur Stärkung unterwegs empfohlen.
Auf dem Rückweg passieren wir das Gestüt zu Marbach, bevor es hinab 
ins Tal geht.
Wir treffen uns um 7.15 Uhr im Bahnhof Bruchsal.
Rückehr voraussichtlich gegen 20 Uhr.
Anmeldung bis Freitag 12.5. um 14 Uhr unter 07251 – 30 40 49.
Gäste willkommen!
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Polizeichor

Polizeichor 1951 e.V.

Unter dem Titel „Geht ins Ohr ... Musik von gestern bis heute“ gibt 
der Polizeichor Bruchsal am Sonntag, 14. Mai, um 17 Uhr ein Konzert 
im Bürgerzentrum. Die Mitwirkenden präsentieren eine zum Frühling 
passende Vielfalt von Melodien, die zum Zuhören, Mitsummen und Mit-
wippen einladen. Zu Gast ist der Polizeichor Würzburg unter der Leitung 
von Jürgen Pfarr. Er trägt unter anderem „Überall auf der Welt singt man 
Lieder“ nach dem Gefangenenchor aus „Nabucco“ sowie den durch 
Frank Sinatra weltberühmt gewordenen Song „My Way“ vor. Unter dem 
Dirigat von Rigobert Brauch singt der Männerchor des Polizeichors 
Bruchsal Lieder von Udo Jürgens – „Aber bitte mit Sahne“ –, Reinhard 
Mey – „Über den Wolken“ und weitere eingängige Stücke. Der gemisch-
te Pop- und Gospelchor Chorus delicti des Polizeichors Bruchsal tritt 
unter anderem mit „Viva la Vida“ von Coldplay und „Thank You for the 
Music“ von Abba auf. Mit zwei Solos rundet die Altistin Hiltrud Klöter 
das Programm ab. Die Gesamtleitung liegt bei Rigobert Brauch. Karten 
für das Konzert sind im Vorverkauf bei der Buchhandlung Braunbarth 
Bruchsal sowie an der Abendkasse erhältlich.(or)

Pugilist Boxing Gym e.V.

Fitness-Boxen im Pugilist

Fitnessboxen  Foto: Pugilist

Hier ndest Du alle Elemente eines Wettkampftrainings wie Sandsack- 
und Medizinballtraining, Partnerübungen,Kraftkreise etc. – aber kein 
Sparring-
Das perfekte Ganzkörpertraining um t zu werden und sich auszupow-
ern oder Problemzonen anzugreifen.
Vom Freizeitsportler bis Businessboxer ist hier jeder willkommen.
Von lizenzierten DOSB Trainern wird das Training vorbereitet und durch-
geführt.
Fitnessboxen Montag bis Donnerstag von 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Infos: Pugilist Boxing Gym E.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 
07251 – 93 49 88 oder www.pugilist.de

Schachsportverein Bruchsal

Jugendopen Ettlingen
Betreut von Jugendleiter Luca sowie Alexander, Janosch und Jan star-
teten 8 Schachkinder beim Jugendopn in Ettlingen.
In der Altersklasse U 8 bestritt Miriam Mältzer ihr allererstes Schachtur-
nier. Dabei konnte sie auch gleich die ersten Punkte erspielen und zeigte 
dabei eine bereits sehr Beachtliche Vorstellung! Elias Meister kam hier 
auf 3 gute Punkte.
In der U 12 war es das erste Turnier für Philipp Bieringer. Er schlug sich 
aber achtbar und wir verfolgen seine Entwicklung mit Interesse! Timur 
Usmanov kam ebenso wie Tim Schneider mit 3 Punkten ins gute Mit-
telfeld, während Emirhan Güzelce mit 4 Zählern am Ende mit Rang 11 
ganz nahe an die Spitze herankam!
In der U 14 gab es gleich 2 Topplatzierungen. Tim Wellenreich konnte 
das Turnier als Gesamtdritter auf dem Treppchen beenden; fast ebenso 
erfreulich der Sturmlauf von Leon Ungvari auf Platz 7!
Da waren die Trainer und Betreuer am Ende natürlich sehr zufrieden; die 
Kinder, so denken wir, auch! JB

1. Skatclub Bruchsal

Preisskat am Freitag, 12. Mai

Gasthaus Graf Kuno,

Württemberger Str. 76646 Bruchsal

Beginn : 19:00 Uhr,

Gastspieler sind herzlich willkommen.

Startgeld: 8,- €

Stadtkapelle Bruchsal

Stadtkapelle Bruchsal eröffnet am 13. Mai 2017 „Utopolis“- Woche

Am Samstag, 13. Mai 2017 veranstaltet die Stadtkapelle Bruchsal ihr 
diesjähriges Frühjahrskonzert im Rahmen des Kultur-Festivals „Utopo-
lis“ als Eröffnungskonzert. Das Konzert ndet um 19.30 Uhr im Bürger-
zentrum Bruchsal statt.

Das Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Bruchsal bietet im ersten Teil von 
Antonin Dvorák die Sinfonie „Aus der Neuen Welt“, die „Yiddish Dan-
ces“ von Adam Gorb sowie Tschaikowskys „Nussknacker-Suite“ unter 
Beteiligung junger Tänzerinnen und Tänzer des „Ateliers der Künste“ 
(Leitung: Christel Nowozamsky-Gharib).

Im zweiten Teil des Konzertes, der mit drei Darbietungen von der Kapel-
le „Harmonie d`Argon`Notes de Sainte Ménehould“ eingeleitet wird, 
erklingt dann „Libertango“ von Astor Piazzolla in einer Bearbeitung 
von Tobias Scheuer, George Gershwins „Ein Amerikaner in Paris“ und 
„Bugler´s Holiday“ von Leroy Anderson von der Stadtkapelle Bruchsal.

Das Publikum darf sich auf einen spannenden und unterhaltsamen 
Abend freuen.

Karten sind im Vorverkauf zu 12 Euro, erm. 6 Euro (Vorverkauf), 14 Euro, 
erm. 7 Euro (Abendkasse) zu erhalten bei Musikhaus Brunner und Tou-
ristinformation Bruchsal.

Ticketreservierung: Karten können unter sabinejendrusch@yahoo.de 
vorbestellt

und an der Abendkasse hinterlegt werden.

Infos rund um die Stadtkapelle Bruchsal nden sie auch auf der Home-
page unter www.stadtkapelle-bruchsal.de.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal

Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9

E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de

www.tageselternverein-bruchsal.de

-

Infoveranstaltung am 
01.06.2017 von 09:30 – 11:00 
Uhr im Haus der Begegnung in 
Bruchsal

Die Aufgaben einer Tagesp ege-
person sind ebenso Vielfältig, wie 
die Möglichkeiten welche die Kin-
dertagesp ege bietet.

Sei es die Betreuung

 im Haushalt der Tagesp egeperson

· im Haushalt der Kinder oder

· in anderen geeigneten Räumen

· an einigen Tagen in der Woche oder

· in Vollzeit

· alleine oder

· gemeinsam mit anderen

Tagesp egepersonen.

Wenn Sie sich dafür interessieren, beraten wir Sie gerne.

Rufen Sie uns an und fragen Sie nach!

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagesp ege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist

Frau Herbrik

Bruchsal Stadt und Stadtteile

Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3

s.herbrik@tev-bruchsal.de

Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.
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TSG Bruchsal

Basketball  

Mini-Basketball-Mädchen in Aktion

Bruchaler und Speyerer U9- und U11-Mädchen Foto: TSG Bruchsal

Sehr aktiv waren die U11- und U9-Mädchen an den beiden letzten 
Wochenenden. Zunächst stand ein Turnier in Ettlingen an. Da beide 
Mannschaften derzeit boomen, konnte die TSG Bruchsal als einziger 
Verein gleich zwei reine Mädchen-Mannschaften stellen und hier auch 
Kinder aus beiden Altersklassen zum Einsatz bringen. Durch die her-
vorragende Ettlinger Organisation konnte die eine Mannschaft bei den 
Pro s und die andere bei den Anfängern mitspielen. Von den jeweils 
fünf Spielen des Tages wurden zwei bzw. drei gewonnen, was ein toller 
Erfolg für die Bruchsaler Basketball-Mädchen war, so dass sie ausge-
powert und glücklich nach Hause fuhren.
Am folgenden Samstag hatten sich die U9- und die U11-Mädchen zu 
einem Freundschaftsspieltag mit den Towers aus Speyer im heimischen 
GBZ verabredet. Das Spiel der U9 ging für die Bruchsaler etwas lang-
sam los und sie mussten anerkennen, dass die leicht älteren und erfah-
reneren Speyerer Mädchen doch eine harte Nuss waren. Dennoch fand 
man sich immer besser ins Spiel und konnte immer wieder punkten. Die 
beiden Trainer einigten sich darauf, 3x 10 Minuten zu spielen und dann 
die Mannschaften zu mischen. Dies verschaffte allen ein besonderes 
Spielerlebnis und die Bruchsaler Niederlage von 20:35 war bei dem 
ganzen Spaß überhaupt nicht wichtig.
Richtig rund ging es darauf beim U11-Spiel – zumindest in der zweiten 
Halbzeit. Die erste beiden Viertel begannen, für die Bruchsaler recht 
„gemütlich“, so dass es 11:21 zur Halbzeit stand. Dann aber ging ein 
Ruck durch die Mannschaft und Korb um Korb wurde aufgeholt. Die 
noch recht spielunerfahrenen Bruchsaler Mädchen entwickelten von 
Minute zu Minuten mehr Aggressivität und Spielwitz. Vor dem letzten 
Viertel lag die Mannschaft nur noch einen Punkt zurück. In diesen letz-
ten zehn Minuten, vollbrachte die Mannschaft das, was sie zu Beginn 
selber nicht geglaubt hatte, und drehte das Spiel zum 42:39 Sieg. Noch 
wichtiger aber war die Intensität des Spiels, die an den völlig durch-
geschwitzten Trikots zu erkennen war. Es wurde auf beiden Seiten am 
absoluten Limit gespielt, so dass auch die Zuschauer von dieser Energie 
mitgerissen wurden. Beide Teams können sehr stolz auf die gezeigten 
Leistungen sein – das war toller Sport!
Herzlichen Dank an die Towers für die beiden Spiele – der Mädchen-
Basketball in beiden Vereinen ist wieder ein Stück vorangekommen.
Insbesondere die U9 freut sich über interessierte Neuzugänge. Infos gibt 
es unter www.basket-bruchsal.de.

Fechten  

Kuchenstand der Fechter

Pauline mit Antons Hefe-Fechter
 Foto: Fechtabteilung 

Vom Fechterkuchenstand letzten 
Samstag ein herzliches Danke-
schön an alle Eltern und Helfer. 
Euer Einsatz hat sich gelohnt! 
Auch diesmal hat uns Julius mit 
seiner Drehorgel begleitet. Mit 
Florett und Drehorgel ging es 
durch die Innenstadt. Ein Zusam-
menspiel, das seinesgleichen 
sucht!
Verschiedene Bruchsaler haben 

sich für unseren faszinierenden Sport interessiert und Junggebliebene 
liesen sich wieder begeistern. Es ist doch einfach eine Freude, wenn die 
Augen anfangen zu leuchten, wenn man das Florett führt, die Parade 
nimmt und schon gleich den ersten Treffer macht. Da wird gleich alles 
anders, da spürt man auch ein bischen Adrenalin, da merkt man dass 
man lebt und sich bewegen kann!
Deshalb organisatorische Angaben:Ort: TSG – neben dem Freibad
Gymnastikraum über Eingang Gaststätte links durch Innenhof/Baustelle
Jugend: Dienstag 18:00, Erwachsene 19:00
Genaueres: www.tsgbruchsal.de
En garde, wir freuen uns auf euren Besuch im Training!

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der MS-Kontaktgruppe

Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.).

Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am 
letzten Donnerstag im Monat (18.5., 29.6.) im Nebenzimmer im Res-
taurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen zu unse-
rem Stammtischtreffen. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter 
Zugang und behindertengerechte Toilette sind dort vorhanden.

Der Amsel-Talk ndet im Restaurant / Pizzeria „Da Luigi”, Kastanien-
weg 10 in 76698 Ubstadt-Weiher (Ortsteil Weiher) an folgenden Termi-
nen statt: 8.6.

Vortrag

Am 24.03.2017 fand um 19.00 Uhr in den Seminarräumen des Bruch-
saler Bürgerzentrums ein Vortrag zum Thema „Eigenverantwortung bei 
Multipler Sklerose“ statt. Referent war der in Stuttgart niedergelassene 
Neurologe Dr. Martin Rösener. Über 50 Personen waren der Einladung 
zu der Kooperationsveranstaltung der VHS Bruchsal und der AMSEL-
Kontaktgruppe Bretten/Bruchsal gefolgt und hörten aufmerksam dem 
Vortrag von Dr. Rösener zu. Im Anschluss daran beantwortete der Refe-
rent in einer kleinen Fragerunde kompetent die zahlreichen Fragen der 
Teilnehmer rund um das Thema MS.

Am 30.04.2017 fand der Jahresaus ug der AMSEL-Kontaktgruppe Bret-
ten/Bruchsal statt. Ziel war die in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle in 
Stuttgart gastierende Ausstellung „Körperwelten – Zyklus des Lebens“ 
von Gunther von Hagen. Nachdem 35 Mitglieder der Kontaktgruppe an 
den jeweiligen Zustiegsorten in Weingarten, Bruchsal und Bretten vom 
Busfahrer der Firma HolgerTours eingesammelt wurden ging es zum 
gemeinsamen Mittagessen ins Hotel Hilton in Stuttgart. Frisch gestärkt 
machten sich die Teilnehmer dann zu Fuß bzw. per Rollstuhl auf in die 
ca. 200 Meter entfernt liegende Ausstellung. Die in der Ausstellung 
gezeigten Exponate konnte jeder Teilnehmer in seinem ganz eigenen 
Tempo erkunden. Viele Informationen und Bilder gab es an diesem Tag 
zu verarbeiten, bevor gegen 17.30 Uhr die Heimfahrt angetreten wurde.

Die AMSEL-Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal

 Foto: AMSEL-Kontaktgruppe 

Fachstelle Sucht

Wohin mit meiner Sucht?

... oder der meines Partners, meiner Mutter, meines Vaters?

Wahrscheinlich kennt jeder Mensch eine Person, die ein Problem mit 
legalen oder illegalen Drogen wie Alkohol, Nikotin, Cannabis oder Medi-
kamenten hat.

Das Thema Sucht ist sehr eng verknüpft mit Schuld und Scham. Die 
Betroffenen fragen sich häu g: warum ist mir das passiert, warum trinke 
ich zuviel, warum habe ich mich nicht im Griff?

Auch Angehörige leiden sehr unter dem Suchtproblem eines Familien-
mitgliedes.

Die Betroffenen und die Angehörigen fühlen sich häu g unsicher, hil os 
und machtlos.

Hier ist wichtig zu wissen: die Mitarbeiter der Fachstelle Sucht des 
bwlv Bruchsal helfen Betroffenen und Angehörigen bei Suchtproble-
men! Die SozialarbeiterInnen und PsychologInnen nehmen sich Zeit, 
um mit Ihnen gemeinsam zu überlegen, welche Schritte Sie oder Ihren 
Angehörigen in ein suchtmittelfreies Leben führen und wie Sie ihn dabei 
unterstützen können.

Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen Termin unter: 07251-9323840.

Fachstelle Sucht bwlv

Hildastr.1, 76646 Bruchsal
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Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

am Dienstag, 16. Mai um 19.00 Uhr im Frohsinnheim Kirrlach, Jurastr. 5
Wie bei jedem Treffen geht es um „Vermitteln von Hilfe zur Selbsthilfe“ 
und Erfahrungsaustausch.
Info zur Messe Rehab Karlsruhe und zum Seminar Bad Herrenalb
Ansprechpartner vor Ort: S. Schuhmacher 07251-87776

Informationen zur Selbsthilfegruppe bzw. zur Fibromyalgie unter
07254-2931 Inge Bentz und 06222-72591 Jutta Laier
sowie unter 

Kerze in Mir

Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach 
Suizid nden freitags einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte im Rathaus am Oppenheimerplatz 5 in Bruchsal statt.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten!
Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth Höckel 
unter Telefon (07251) 59054 oder unter hinterblieben-nach-suizid@gmx.
de per E-Mail.
Termine 1. Halbjahr 2017: 17. März, 21. April, 19. Mai, 16. Juni

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle

Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen

Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Vorübergehend wird die Verwaltungsstelle Büchenau Donnerstag-
morgens geschlossen sein.
Donnerstagnachmittags ist die Verwaltungsstelle von 14-18 Uhr 

.
Die anderen Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle Büchenau bleiben 
wie angeschrieben.

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, das in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  

Abfuhr „Graue Tonne” Freitag, 12.05.2017

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  

Bekanntmachung
-
-

tungsstelle Büchenau statt.

Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 20.03.2017 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2.  Vorstellung des neuen Geschäftsführers der Stadtwerke Bruchsal, 

Herrn Armin Baumgärtner
3. Aktueller Sachstand Baggersee „Alte Allmend”
4.  Beschluss über die Verlängerung der Veränderungssperre für den 

Bebauungsplan „Gewerbegebiet Büchenau Nord Änderung 1” um 
ein weiteres Jahr

5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Bürgerfragestunde
8. Offenlage des Protokolls vom 20.03.2017

Bruchsal, den 04.05.2017
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Fundsachen

Gefunden wurde 1 Fahrradschloss-Schlüssel der Marke Abus.
Nähere Info zur Fundsache unter der Rufnummer 07257 2037,
Verwaltungsstelle Büchenau.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Unsere Kinder brauchen mehr Bewegung! Diese Erkenntnis ist alt 
– erneuert allerdings dafür unser bisheriger Kooperationsvertrag mit 
dem „Badischen Sportbund Nord e.v.”. Bisher konnten nur die Kinder 
der dritten und vierten Klasse an unserer Fußball-AG teilnehmen. Frau 
Martin vom Jugendfußballverein und Frau Alonso, Rektorin der Grund-
schule Büchenau fanden das sehr schade. Und so haben sich die zwei 
getroffen, um einen neuen Vertrag zu unterschreiben.
Ab sofort können nun ALLE Schülerinnen und Schüler an der Fußball-
AG teilnehmen – immer Montags zwischen 16:15 Uhr und 17:15 Uhr 
haben.
Wir wünschen viel Spaß – und immer dran denken: Das Runde muss 
in´s Eckige ...

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 15. Mai ndet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  

Spielbericht 1. Mannschaft
Nach dem letztwöchigen Sieg im Heimspiel gegen den TSV Ober-
öwisheim stand heute die Auswärtsaufgabe beim Tabbellen 6. aus 
Neibsheim an.
Die Anfangsphase gestaltete sich ausgeglichen, wobei Chancen auf 
beiden Seiten zunächst Mangelware blieben.
Quasi mit dem Halbzeitp ff der erste Aufreger der Partie: Nach schönem 
Zuspiel von Pavlovic konnte Sauder unbedrängt auf den Torhüter der 
Heimmanschaft zulaufen, verfehlte das Tor allerdings denkbar knapp.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit kam die Heimmannschaft besser in 
die Partie und konnte nach 50 gespielten Minuten die erste Torchance 
verzeichnen. Kurze Zeit später die Führung für den FSV: nach feiner 
Einzelleistung von Iyas Badawi und weiterer Vorarbeit von Jagusz, 
schob der freistehende Geissler zur viel umjubelten Führung ein. Bereits 
zwei Minuten später konnte der FSV durch Iyas Badawi sogar auf 2:0 
erhöhen. In der Folgezeit kam der FSV zu weiteren guten Einschuss-
möglichkeiten, die allerdings ungenutzt blieben. In der 80. Spielminute 
stellte Neibsheim durch einen Distanzschuss nochmals den Anschluss 
her. Da der eingewechselte Glavas kurze Zeit später mit gelb-rot den 
Platz verlassen musste kam nochmals Spannung auf. Fünf Minuten vor 
Spielende nutzte der FSV allerdings einen Konter und so war der enorm 
wichtige Auswärtssieg in trockenen Tüchern.
Bereits in der kommenden Woche steht das nächste schwere Spiel 
gegen die in der Rückrunde noch ungeschlagene Mannschaft aus Mün-
zesheim an. Mit einer ähnlich guten Leistung sollte auch hier zumindest 
ein Punktgewinn möglich sein.

Zweite Mannschaft  

FC Neibsheim II – FSV II  1:2 (1:0)
Der FSV musste aufgrund von Urlauben und Verletzungen 5 Spieler 
ersetzen. Somit kam auch Gastspieler Julius Boes zu seinem Debüt 
im FSV Trikot. Der Gastgeber aus Neibsheim war ebenfalls ersatzge-
schwächt, was dem Spiel auch anzusehen war. Der FSV war die gesam-
te Spielzeit um Kontrolle bemüht, was auch ganz gut gelang. Allerdings 
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mündete dies kaum in Torchancen. So kam es, dass der FC Neibsheim 
nach einem Fehler in der Abwehr durch Wieland (36.) in Führung ging. 
Nach der Halbzeit probierte es der FSV mehr über die Flügel und ein 
einfacheres Passspiel. Dies gelang ganz gut und nach dem Ausgleich 
durch Ritter (48.) konnte Knoke (50.) den Führungstreffer erzielen. Im 
Anschluss wurde durch zum Teil zu hektische Abschlüsse eine höhe-
re Führung verspielt. In der Schlussphase setzte der FC Neibsheim 
alles daran den Ausgleich zu erzielen. Dank eines aufopferungsvollen 
Kampfes, insbesondere im defensiven Mittelfeld sowie etwas Glück und 
Geschick, wurde das Auslassen der Möglichkeiten nicht bestraft und 
der Dritte Dreier in Folge eingefahren.

Damenabteilung  

1. SV Mörsch – FSV  1:0 (0:0)
Der FSV zeigte sich zu harm- und ideenlos um die gegnerische Defen-
sive
in Bedrängnis zu bringen, weshalb die Gastgeber als verdienter Sieger
vom Platz gingen.
Es spielten: Daferner C, Schäfer, Metzger, Savio, Schwebel, Wasser K,
Hartmann S, Theißen, Daferner E (68. Becker), Schmidt (68. Ehmann), 
Speck

Jugendabteilung  

C1-JuniorenKSC III – JFV Stutensee/Büchenau 0:3
Einen soliden und unspektakulären Sieg holten unsere Jungs in Karlsru-
he. Bereits nach zwei Minuten erzielte Marcel Huber mit einer sehens-
werten Kombination nach Pass von Finn Müller das 1:0. Mitte der ersten 
Halbzeit erzielte dann unser Kapitän Leon Scharinger mit einem Schuss 
aus der zweiten Reihe das 2:0, welcher auch unter Beteiligung der 
gegnerischen Torhüterin zustande kam. Der Gegner bemühte sich zwar, 
aber viele Torchancen ließ unsere stabile Abwehr nicht zu. Lediglich im 
Mittelfeld waren die KSC-Mädels eher aktiv. In der 39. Minute konnte 
nach toller Vorarbeit des Kapitäns, dessen Pfostenschuss von Luca 
Chung im Nachsetzen verwertet werden. Dies war auch gleichzeitig 
das Endergebnis. In der zweiten Halbzeit hatten wir wieder eine leichte 
Schwächephase, konnten aber das Spiel dennoch unter Kontrolle hal-
ten. Das Resümee der Trainer Vito Farano und Andy Küpper el sachlich 
aus, dass man die P ichtaufgabe erfüllt habe. Die Tabellenführung zu 
verteidigen war das Ziel und wurde erreicht.

Spielankündigungen  

Spielankündigung
Sonntag, 14.05.2017, 13:15 Uhr FSV Büchenau II – FzG Münzesheim II
Sonntag,  14.05.2017, 15:00 Uhr FSV Büchenau – FzG Münzesheim
Sonntag, 14.05.2017, 17:00 Uhr Damen FSV -Karlsruher SC II
Mittwoch, 17.05.2017, 19:00 Uhr FSV Büchenau -Spvgg Oberhausen

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  

Ergebnisse vom Wochenende

TV Büchenau gewinnt den Kreispokal 2017!
Finale: TV Forst – TV Büchenau  25:26 ( 8:16)
Halb nale: TV Büchenau – SG Graben/Neudorf  25:20 (12:11)

Sieger im Kreispokal 2017: TV Büchenau Foto: Handballabteilung 

Knapper konnte es am Ende nicht sein, aber getreu dem Motto „Haupt-
sache gewonnen!”, freute sich der TV Büchenau über den Sieg im 
Pokal nale gegen den TV Forst. Büchenau begann konzentriert und 
nahm das Spiel von Anfang an in die Hand. Bereits nach 16 gespiel-
ten Minuten führte das Team von Bernhard Kölbl deutlich mit 10:3. Im 
weiteren Verlauf der ersten Halbzeit hielten die Gäste aus Büchenau 
die Hausherren auf Distanz und führten zur Pause mit 16:8. Eigentlich 
schien alles auf einen sicheren Sieg für Büchenau hinauszulaufen, aber 
wie hinlänglich bekannt, hat der Pokal seine eigenen Gesetze. Der TV 
Forst kam gegen Ende der zweiten Halbzeit immer näher ran und hatte 
beim Stand von 26:25 und noch einer Minute Spielzeit sogar noch die 

Chance auf den Ausgleich. Unsere Mannschaft behielt am Ende aber 
die Nerven und lies sich diesen hart erarbeiteten Sieg nicht mehr neh-
men. Glückwunsch an das Team und den Trainer für diesen Erfolg am 
Ende der Saison!
Für Büchenau spielten:
Im Tor Kai Schlereth und Nikolas Zöller
Michael Strohmeyer 3, Christian Schäfer 3, Christian Fuchs 4, Stefan 
Götter 1, Jens Hardock, Christian Meier 8/3, Eric Zöllner 1, Alexander 
Meier 1, Jonas Werner, Andreas Weih 1, Patrick Kretzler 1, Nils Mandel 3

Jugend
Quali kation männl. A-Jugend
SG Hei/Helm/Gon – JSG Neuthard/Büchenau 7:13

Quali kation männl. B-Jugend
SG Hei/Helm/Gon – JSG Neuthard/Büchenau 18:8
JSG Neuthard/Büchenau – TV Forst 7:6
Quali kation weibl. C-Jugend
SG Kronau/Östringen – WSG Kraichgau-Hardt 21:22 (11:11)

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 16. Mai

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Mitteilungen der Ortsvorsteherin  

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt
ndet wegen des Feiertages bereits am Mittwoch, 24. Mai, in der Zeit 

von 18.30 bis 20.00 Uhr in der Verwaltungsstelle, Zimmer 6, statt.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Aus dem Ortschaftsrat

EINLADUNG
 ndet am 

Dienstag, 16. Mai 2017, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.

TAGESORDNUNG
1.   Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Hochwasserschutz- Sachstandsbericht und weitere Vorgehenswei-

se
3.  Nutzung des Gewerbegrundstücks Flst.-Nr. 13376 im Gewann Kal-

kofen auf der Gemarkung Heidelsheim undZuständigkeit für den 
Betrieb von Wertstoffhöfen und Grünabfallsammelplätzen sowie der 
Grünabfallverwertung ab 01.01.2018

4. Standort Partnerschaftsstein Volterra (Sachstandsbericht)
5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 14.03.2017

Bruchsal, 04.05.2017
Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Verschiedenes

Die Ausgabe des Bürgergabholzes 2017 erfolgt am Montag, 15. Mai 
um 15.00 Uhr im Saal der Verwaltungsstelle in der bisherigen Reihen-
folge. Der Holzzettel kostet 105,00 €.
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Heimatmuseum

Heimatmuseum

Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 14. Mai von 14 bis 17 
Uhr geöffnet.

Zu einem Besuch des Museum laden wir ein.

Aus den Kindergärten

Mustertext
Ev. Kindergarten Heidelsheim 

„Der Gute Hirte“

Kinder besuchen die Kunsthalle

Kunsthalle  Foto: KiGa

Die Kinder der Löwengruppe vom 
evangelischen Kindergarten „Der 
gute Hirte“ entwickeln sich in 
ihrem „Kritzel-Kratzel-Bunt-Pro-
jekt“ immer mehr zu wahren klei-
nen Künstlern.

Auf einem selbst gestalteten 
„Mindmap“ hielten die Kinder ihre 
Gedanken und Fragen zum Pro-
jekt fest. Auch erste Ziele, die sie 
zum Projekt umsetzen möchten, 
wurden notiert. Z. B. mit ver-
schiedenen Farben experimen-

tieren, mit dem Körper malen sowie ein Besuch in einem Museum, wo 
wertvolle Bilder hängen.

Am 26. April 2017 war es dann soweit. Mit Rucksack und Proviant trafen 
sich die Löwenkinder am Bahnhof Heidelsheim Nord, um mit der Bahn 
zur Kunsthalle nach Karlsruhe zu fahren.

In der Orangerie wurden sie von Frau Lindner freundlich empfangen, 
die ihnen nach einer kurzen Vorstellungsrunde eine Einführung zum 
Museum und den Kunstwerken gab. Mit Sitzkissen bepackt ging es 
anschließend zu dem Gemälde von Wassily Kandinsky. Auf spielerische 
Art und immer im Dialog mit den Kindern erarbeitete Frau Lindner das 
Kunstwerk „Improvisation 13“.

So erfuhren die Kinder, welche Farben der Maler benutzte; auf was er 
malte; dass ihn die Musik beim Malen beein usste; was er in seinem 
Bild versteckte, das man erst von der Ferne erkennt; und vieles mehr.

Fragen, die die Kinder erarbeitet hatten, beantwortete Frau Lindner 
kompetent und kindgerecht.

Nach so vielen Eindrücken vom Kunstwerk und dem Künstler konnten 
die Löwenkinder anschließend ihr eigenes Bild mit Stiften und verschie-
denen Materialien kreativ gestalten. Auch hier versteckten sie – vom 
Künstler inspiriert – verschiedene Dinge in ihrem Bild.

Mit diesem Museumsbesuch in Karlsruhe hatten die Löwenkinder nun 
ein weiteres Ziel ihres „Kritzel Kratzel Bunt Projekt“ umgesetzt.

MustertextKindergarten St. Martin

„Zahlen, Geld und Glück“

Teil 2 ... Frau Tempest gestaltete den Workshop vielfältig. Viele Spiele 
dienten dazu, dass die Kinder stets motiviert waren. Des Weiteren 
wurde mehrmals das „Hüftbein“ geschwungen. Dabei hatten alle gro-
ßen Spaß. Außerdem durften die Kinder sich auch mit dem Laptop und 
dem Beamer auseinandersetzen. Während die einen am Laptop saßen, 
konnten die anderen über den Beamer verfolgen, was zur jeweiligen 
Aufgabe zu tun war. Egal wer jedoch am Laptop saß oder über den 
Beamer zugeschaut hatte, alle gestellten Aufgaben waren Gruppenauf-
gaben, somit konnten die Kinder jederzeit ihr Wissen mit einbringen.

Somit hatten alle Kinder die Möglichkeit, sich auf vielen Wegen mit dem 
Thema „Zahlen, Geld und Glück“ vertraut zu machen.

Frau Tempest erklärte den Maxis, dass die Erwachsenen ihr Geld durch 
ihre Arbeit verdienen. Dazu wurden verschiedene Berufe über den Bea-
mer gezeigt, bei welchen die Kinder aufstehen durften, wenn sie den 
Beruf später einmal ausüben möchten.

Außerdem wurde auch erklärt, dass man Geld nicht für alles benötigt, 
denn Spaß oder Glück muss man nicht kaufen. Nennenswert war dabei, 
dass viele Kinder beschrieben haben, was für sie – Glück – bedeutet. 
Die meisten Maxis nannten ihre Familie dabei zuerst.

Von der Volksbankmitarbeiterin bekamen alle Kinder ein Geschenk und 
wurden eingeladen, „Hinter die Kulissen“ der Bank zu schauen, worüber 
sich die Kinder riesig freuten.

Bei allen Beteiligten und Sponsoren möchten wir uns noch einmal recht 
herzlich bedanken.

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Bürgerwehrmitgleider in Aktion
 Foto: Bürgerwehr Heydolfesheim

Mitglieder der Bürgerwehr haben 
am Freitag die Fläche rund um 
der „ Rum Bum „ gesäubert.

Dabei ist so einiges gesammelt 
worden.

Darum bitten wir die Besucher 
dieses Ortes in Zukunft Ihren Müll 
doch bitte mitzunehmen, denn

die Natur braucht keine Eisverpa-
ckungen oder Bier aschen!

Vielen Dank den Helfern!

Mustertext
Deutsches Rotes Kreuz 

Ortsverein Heidelsheim

Viele Ehrungen, spannende Einblicke und Wiederwahl

Interessant und informativ war in diesem Jahr wiederum die Generalver-
sammlung des Ortsvereins Heidelsheim. Die Vorsitzende, Doris Burk-
hardt, konnte zahlreiche Anwesende zu dem satzungsgemäßen Jah-
restreffen der Vereinsmitglieder begrüßen. Sie gedachte am Beginn der 
im vergangenen Jahr verstorbenen 7 Mitglieder und las ihre Namen vor. 
Schriftführer Klaus Vogel ließ das Jahr im Blick auf die beiden Blutspen-
determine im Mai und im November sowie aus Sicht des Gesamtvereins 
und der Vereinsführung Revue passieren. Kassiererin Claudia Burkhardt 
wusste über einen sehr soliden und im Trend positiven Kassenstand 
sowie eine hoch erfreuliche Entwicklung der Vereins nanzen zu berich-
ten. Bereitschaftsleiter Fabian Feldmann, erläuterte den anwesenden 
Mitgliedern sehr detailliert den vielfältigen Einsatz der Bereitschaft. 
Dieser betrug insgesamt 1015 Stunden. Darunter allein 90 Einsatz-, 
680 Bereitschafts- und 45 Sanitätsstunden. Einmal mehr wurde dabei 
deutlich, wie verantwortungsvoll, aber auch wie unterschiedlich, was 
das Anforderungspro l betrifft, die Bereitschaft unterwegs ist. Ralf Mül-
ler, der Leiter der Heidelsheimer Notfallhilfe, ließ in seinem Bericht fast 
alle Facetten gesundheitlicher Akutkrisen sehr deutlich werden. Dabei 
wurde mehr als plausibel, wie unverzichtbar die oft lebensrettende 
Arbeit dieses DRK Arbeitsfeldes ist. In Heidelsheim stehen drei Notfall-
helfer, zwei vereinseigene Fahrzeuge und umfangreiche moderne Aus-
rüstungskomponenten wie CPR Check und De brillator zur Verfügung. 

Der Heidelsheimer Ortsverein verfügt außerdem über eine aktive Män-
nergymnastikgruppe zur wöchentlichen körperlichen Ertüchtigung und 
Gesunderhaltung von interessierten Mitgliedern sowie Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern. Der Leiter, Erwin Kaiser, berichtete sehr anschau-
lich, über die Gymnastikstunden aber auch über die so wichtigen, 
gemeinschaftsfördernden Zusatzaktivitäten, bevor Doris Burkhardt 
in ihrem ausführlichen Bericht die zentralen Anforderungen und die 
dem Gemeinwohl dienende Ausrichtung des Vereins im abgelaufenen 
Geschäftsjahr darlegte.

Fortsetzung in der nächsten Ausgabe

Ehrungen für 60 Jahre Mitgliedschaft Foto: DRK Heidelsheim
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FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  

FC Spöck – FC 07 Heidelsheim  1:1 (0:1):
Es bleibt dabei, der FC 07 Heidelsheim kann in Spöck einfach nicht 
gewinnen! Die Voraussetzungen waren beim neuerlichen Versuch bes-
ser denn ja, doch am Ende hat es einmal mehr nur zu einem mageren 
1:1 (0:1)-Unentschieden gereicht.
Heidelsheim reiste mit der Empfehlung eines 6:2 Heimsieges aus der 
Vorwoche gegen den Tabellenvierten Fortuna Kirchfeld und somit reich-
lich Selbstvertrauen zum Tabellenvorletzten und wollte dort mit einem 
Auswärtssieg die wohl letzten Zweifel am Klassenerhalt beseitigen. 
Doch letztendlich sollte alles ganz anders kommen, da die Truppe um 
FCH-Coach Mirko Schneider einen ganz schwachen Tag erwischt hatte. 
Von Beginn an bekamen die weiterhin stark ersatzgeschwächten Gäste 
praktisch überhaupt keinen Zugriff auf das Spiel, welches über weite 
Strecken zunächst nur so vor sich hin plätscherte und kaum Höhepunk-
te vor beiden Toren bot. Nur gut, dass Toptorjäger Erich Strobel nach 
34 Minuten mit seinem bereits 20. Saisontreffer die zu diesem Zeitpunkt 
etwas glückliche Heidelsheimer 1:0 Führung erzielen konnte, denn die 
Einheimischen waren über weite Strecken ebenbürtig.
Mit Beginn des 2. Durchgangs wurden die Gäste dann aber etwas stär-
ker und die Torchancen häuften sich. Allerdings vergab unter anderem 
Strobel bei zwei Freiläufen die durchaus mögliche Vorentscheidung. Mit 
zunehmender Spieldauer schlichen sich in der FCH-Defensive jedoch 
immer mehr einfache Leichtsinnsfehler ein und die Abwehr wankte ein 
ums andere Mal. Die Strafe folgte auf den Punkt, denn 10 Minuten vor 
Spielende bestrafte Alexander Hübner diese Nachlässigkeiten mit dem 
nicht einmal unverdienten Ausgleichstreffer zum 1:1 Endstand.
Zum Schluss müssen die Gäste sogar noch froh sein um den einen 
Punkt, denn fast wäre den abstiegsbedrohten und in den letzten Partien 
wenig überzeugenden Spöckern in der Schlussphase gegen völlig des-
orientierte Heidelsheimer noch der Siegtreffer geglückt, was dann aber 
doch des guten zu viel gewesen wäre.
Der FCH konnte zu keinem Zeitpunkt an die Galavorstellung aus der 
Vorwoche anknüpfen und die Darbietungen bleiben leider weiterhin viel 
zu wechselhaft. Gerade beim Spiel in Spöck fehlte die nötige Bindung 
zwischen Abwehr, Mittelfeld und Angriff, wo sich einfach viel zu viele 
Lücken auftaten.
Zum allem Über uss verletzte sich Goalgetter Strobel auch noch bei 
einem Zweikampf mit dem Torhüter an der Oberschenkelrückseite und 
droht nun für die restlichen vier Saisonspiele auszufallen.

Zweite Mannschaft  

SV Zeutern – FC 07 Heidelsheim II  2:0 (1:0):
Als Gast des weiterhin noch vom Abstieg bedrohten SV Zeutern musste 
die personell schwer gebeutelte 2. Mannschaft des FC 07 Heidelsheim 
die dritte Auswärtsniederlage in Folge hinnehmen. Diese war jedoch 
unter keinen Umständen zu vermeiden, da wie schon eine Woche zuvor 
lediglich ein einziger Ergänzungsspieler zur Verfügung stand, so dass 
einem die junge Truppe fast schon leidtun konnte.
So aber kamen die Gastgeber zu einem letztendlich ungefährdeten 
Sieg, ohne allerdings groß zu glänzen. Denn wären die Gäste etwas 
besser aufgestellt gewesen, hätte Zeutern mit dem frisch vermählten 
Abwehrchef Fabian Kimmich sicherlich seine Probleme bekommen.
Von Beginn an waren die Einheimischen das agilere und bessere Team, 
doch in Strafraumnähe waren sie meist mit ihrem Latein am Ende und 
so dauerte es bis zur 23 Minute, ehe Sturmführer Kai Michenfelder ein 
erstes Mal den umsichtigen Samuel Ochs im FCH-Tor prüfte. Wenig 
später köpfte der mit aufgerückte Timo Lanz das Spielgerät nach einer 
Ecke aus kurzer Entfernung gegen den Außenpfosten. Nach 39 Minu-
ten verfehlte Niklas Fürbaß aus 20 Metern nur haarscharf das Ziel, ehe 
Sekunden danach Michenfelder aus der Distanz Ochs zu einer Glanztat 
zwang. Alles lief auf ein torloses 0:0 Unentschieden zur Halbzeit hin, als 
dann der agile Niklas Fürbaß Sekunden vor dem Pausenp ff doch noch 
den SV Zeutern in Führung bringen konnte. Leicht und locker schüttelte 
er gleich drei Gegenspieler ab und traf aus spitzem Winkel mit der Picke 
unhaltbar zum 1:0. Die Gäste hielten sich im ersten Durchgang merklich 
zurück und hatten durch Spielertrainer Eugen Seibert mit einem ansatz-
losen 25m-Schuss nur eine Tormöglichkeit zu verzeichnen.
Auch die ersten Torchancen im 2. Spielabschnitt gingen durch Michen-
felder (47.) sowie Spielertrainer Felix Ehret (55.) an die Gastgeber. Nach 
63 Minuten vergab jedoch Christopher Huber nach einem Freistoß von 
Dennis Gül die große Ausgleichsmöglichkeit, als er mit einer Direktab-
nahme vom Elfmeterpunkt nur um Zentimeter den Pfosten verfehlte. 
Entschieden wurde die Partie dann aber nach 68 Minuten. Michenfelder 
konnte ungehindert von der Torauslinie den Ball in den Rücken der 
Abwehr passen und SVZ-Kapitän Philipp Schmitt hatte keine Mühe, die 
Kugel aus acht Metern völlig freistehend über die Linie zu drücken. Hei-
delsheim versuchte es in der Schlussphase zwar mit dem Mute der Ver-
zwei ung, wurde für seine Bemühungen aber leider nicht mehr belohnt.

Jugendabteilung  

E-Junioren: FV Neuthard – FC 07 Heidelsheim  1:0
D-Junioren: FV Hambrücken – FC 07 Heidelsheim  0:1
 FC 07 Heidelsheim – SG Rheinsheim-Huttenheim  0:1

C-Junioren: FC 07 Heidelsheim – SG Rheinhausen-Oberhausen  4:0

A-Junioren: SG Heidelsheim/Münzesheim – SG Ubstadt-Weiher  1:1

Vorschau auf die nächsten Spiele der Heidelsheimer Junioren:

Mittwoch, 10. Mai 2017

19:00 Uhr  A-Junioren SG Rheinhausen-Oberhausen – 
SG Heidelsheim/Münzesheim

Freitag, 12. Mai 2017

Ab 17:15 Uhr F-Juniorenspieltag beim FC Vikt. Odenheim

Samstag, 13. Mai 2017

11:00 Uhr E-Junioren FC 07 Heidelsheim – FzG Münzesheim

12:30 Uhr D-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV Oberderdingen

12:45 Uhr  B-Junioren 
SG Karlsdorf-Neuthard 2 – SG Heidelsheim/Münzesheim

15:00 Uhr  C-Junioren 
SG Kronau/Langenbrücken/Mingolsheim –  
FC 07 Heidelsheim

16:45 Uhr  A-Junioren SG Karlsdorf-Neuthard –  
SG Heidelsheim/Münzesheim

Spielankündigungen  

Vorschau auf die nächsten Begegnungen:

Samstag, 13.05.2017, 17.00 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Nöttingen 2 
und Sonntag, 14.05.2017, 15.00 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Ober-
öwisheim. Zu diesen Spielen werden wiederum alle Fußballfreunde und 
Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Auswinterungsarbeiten im Heidelsheimer Freibad

 Foto: Förderverein Freibad

Da der geplante Eröffnungstermin des Heidelsheimer Freibades in die-
sem Jahr der 20. Mai ist, wurde es mit zahlreichen ehrenamtlichen Hel-
fern des Fördervereins „Freibad Heidelsheim eV“ und „schwerem“ Gerät 
in einer Wochenendaktion für die kommende Badesaison t gemacht. 
Spielplatz und Volleyballfeld bekamen neuen Sand, nachdem das 
Unkraut entfernt worden war und der alte Sand wurde ordnungsmäßig 
entsorgt. Müll und Laub im gesamten Freibadgelände wurden gesam-
melt und entfernt. Sämtliche Hecken und Sträucher wurden geschnit-
ten. In alle Rabatten und Blumenbeeten wurde frischer Rindenmulch 
eingebracht. Schlussendlich wurde das Volleyballfeld für den Spielbe-
trieb hergerichtet. Wie jedes Jahr wurden die Helfer nach dem „harten“ 
Arbeitseinsatz von Renate Veith mit einem kräftigen Imbiss versorgt.

Schon heute machen wir auf die Arbeiten nach der Badesaison auf-
merksam und freuen uns, wenn neue Helfer zu uns stoßen. Meldungen 
nimmt unser 1. Vorsitzender Oliver Scheid (0177 4822718) gerne ent-
gegen.

Mustertext
Odenwaldklub 

Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Wanderung mit dem Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Am Samstag, 13. Mai bietet der Obst- und Gartenbauverein zusammen 
mit dem Odenwaldklub eine Wanderung von Heidelsheim nach Bruch-
sal mit anschl. Einkehr an. Wir treffen uns um 13:00 Uhr bei der Bahn-
Haltestelle Heidelsheim-Nord, mit Förster Michael Durst und Günter 
Kolb werden wir die heimische Natur (auch gemeinsam mit der Familie) 
erkunden und wandern dazu durch die Geckelter Hohle, vorbei an inte-
ressanten Orten, genießen unsere schöne kulturhistorische Landschaft 
und begutachten die Streuobstbestände an der Allee der Heimattage. 
Die Wanderung ist auch sehr gut für Kinder geeignet. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Gäste sind herzlich willkommen.
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Reiterverein Heidelsheim

Gelungenes Maifest

Sinaida beim Geländeturnier in 
Kirchberg Murr mit Ihrem Pony 
Dream a Little Dream.
 Foto: Reiterverein

Nach einem schönen Festumzug 
im Rahmen der Maibaumaufstel-
lung in Heidelsheim am Samstag, 
29.04.2017, fand am Montag das 
traditionelle Maifest statt.
Der Reitverein Heidelsheim hatte 
am 1. Mai wieder von 12-16 
Uhr seine Tore geöffnet. Da das 
Wetter nicht so sonnig war, fand 
die Veranstaltung in der großen 
Reithalle statt. Windgeschützt 
und trocken konnten die Eltern 
den Kindern beim Pony-Reiten 
zuschauen. Von 13-15 Uhr stan-
den viele kleine Besuchern an, 
um beim geführten Reiten auf 
Ponys und Großpferden teilzu-

nehmen. Viele saßen mehrfach auf verschiedenen Rössern und bewäl-
tigten den kleinen aufgebauten Geschicklichkeitsparcours. Für das 
leibliche Wohl waren verschiedene Grillwaren, Pommes und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Verkauf, die großen Zuspruch bekamen.

Turniererfolge

Wolf, Sinaida
 – Kirchberg Murr, 10. Platz Stil-Geländeprf Kl E (Dream a Little Dream)

Bretschneider, Daniela
 – Hilsbach, 9. Platz Springen L* (Quick Star)

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Jahreshauptversammlung
Mit einer Rekordbeteiligung von 40 Mitgliedern fand am 28. April im 
Clubhaus des TC 76 Heidelsheim die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt. Die Vorstände Lothar Schmid (Organisation/Repräsentation), 
Markus Höchsmann (Sport) und Werner Lörke (Finanzen) berichteten 
von einem wiederum erfolgreichen Geschäftsjahr, in dessen Mittelpunkt 
die Feierlichkeiten zum 40-jährigen Jubiläum des Vereins standen. 
Sportlicher Höhepunkt war die Bezirksmeisterschaft der Herren 55, die 
Mannschaft konnte ihren Titel aus dem Vorjahr verteidigen. Steigende 
Teilnehmerzahlen präsentierte Milena Pietsch aus dem Jugendtraining, 
dank des bestens organisierten Schnuppertags konnten zahlreiche 
Neumitglieder geworben werden.
Aus der einstimmig entlasteten Vorstandschaft wurden Lothar Schmid, 
Roland Setzer und Peter Glodowski für ihre langjährige Vorstandstätig-
keit von Werner Lörke mit einem Präsent verabschiedet.

Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis:
Vorstand Organisation/Repräsentation: Stefan Reichhart;
Vorstand Sport: Markus Höchsmann;
Vorstand Finanzen: Werner Lörke;
Jugendwartin: Milena Pietsch;
Schriftführerin: Sarah Schmid;
Beisitzer: Jörg Grobs, Burckhard Schulze, Dominik Bretschneider und 
Frank Pester.
Als Kassenprüfer wurde Ralf Feßenbecker neu in das Gremium gewählt.

Beginn der Medenrunde

Tennisanlage Heidelsheim Foto: Tennisclub

Bei äußerst schlechten Witterungsbedingungen verzeichnete die  
1. Herrenmannschaft einen erfolgreichen Start in die Tennissaison 2017. 
Gegen FV Viktoria Ubstadt gab es einen standesgemäßen 7:2 Heimer-
folg, für den Marcel Köhler, Christopher Wachholz, Stefan Reichhard, 
Ralf Feßenbecker, Andreas Bälz und Peter Kirchner verantwortlich 
waren.
Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Paarungen:

Samstag, 13.05., 14.00 Uhr Herren 60 – CdTF Karlsruhe
Sonntag, 14.05., 09.30 Uhr Damen – Bulacher SC, Herren 1 -TC Forst 
und TC Karlsdorf – Herren 2.
Das Clubhaus ist dienstags, mittwochs und samstags ab 17.00 Uhr 
sowie sonn- und feiertags ab 10.00 Uhr geöffnet.
Der TC 76 Heidelsheim freut sich auf Ihren Besuch.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Vorankündigung – Altpapiersammlung

Am Samstag, 10. Juni ndet die nächste Altpapiersammlung in Heidels-
heim statt. Wir bitten die Bevökerung, wieder eißig Papier (Zeitungen/
Illustrierte) und Kartonagen zu sammeln und getrennt voneinander zu 
bündeln. Vielen Dank!
K.R.

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen

Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr Grüne Tonne Dienstag, 16. Mai

Aus dem Ortschaftsrat

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim ndet am Mitt-
woch, 17. Mai 2017, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Helmsheim statt.

Tagesordnung
1.  Bürgerfragestunde zu den Tagesordnungspunkten 1 und 2
2.  Hochwasserschutz- Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise
3.   Endausbau Hohbrunnen in Helmsheim- Vorstellung der Planung und 

Festsetzung einer Abrechnungseinheit
4.  Leinenp icht im Außenbereich während der Brut- und Setzzeit
5.  Bekanntgaben
6.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7.  Offenlage der Protokolle vom 22.03.2017 und 05.04.2017

Bruchsal, 05.05.2017
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Fundsachen

Gefunden wurde ...

Eine Kinderwagenkette (Maifest)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Sport & Spiel

Freitag, 12. Mai um 18 Uhr – bitte kommt pünktlich.

MustertextGesangverein Helmsheim

Maifest – Nachlese

Unser 30. Maifest war ein besonderes Fest – blauer Himmel und Son-
nenschein beim Fassanstich – bewölkt und leichter Regen am Maifeier-
tag. Beides hielt aber die zahlreichen Besucher nicht ab, das vielseitige 
Angebot vom Gesangverein an beiden Tagen anzunehmen.
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Wieder ein gut besuchtes Maifest Foto: Gesangverein Helmsheim

Am Nachmittag des 30. April begrüßten wir unsere Gäste auf der grünen 
Wiese mit Gesang und OB Cornelia Petzold-Schick ließ mit 2 kräftigen 
Schlägen das Freibier strömen. Die Helmsheimer Musikerinnen und 
Musiker sorgten mit Blasmusik für gute Stimmung.

Gegen Abend füllte sich langsam das beheizte Festzelt, Die Oldies 
spielten zum Tanz in den Mai auf. Der Gesangverein ließ damit eine 
alte Tradition wieder au eben. Erstmals wurde eine Bar eröffnet. Hier 
herrschte gute Stimmung und alle feierten fröhlich durch die Mainacht 
in den Morgen ...

Der 1. Mai hielt leider nicht was der 30. April versprochen hatte, trüber 
Himmel und Regenschauer waren angesagt. Aber echte Maiwanderer 
lassen sich von ihrer traditionellen Wanderung in die grüne Natur nicht 
abhalten, lockte doch ein beheiztes Festzelt. Aus Nah und Fern konnten 
wir Wanderer, Radfahrer, Vereinsgruppen und geschmückte Fahrzeuge 
begrüßen. Letzteres aus Obergrombach zusammen mit dem Obst- und 
Gartenbauverein und vielen Freunden aus dem Nachbarort. So war 
über die Mittagszeit bis zum Nachmittags-Kaffee unser Festzelt wieder 
rappelvoll.

Ein schönes, nicht ganz so strahlendes, Maifest reiht sich ein in die 
lange Reihe der Feste des Gesangvereins. In diesem Jahr mit einem 
erweiterten Festangebot – LIVE-Musik und Barbetrieb !

Wir danken allen Organisatoren, Helfern, Freunden, Sponsorens und 
ganz herzlichen unseren Gästen, die den Weg an den Waldrand zwi-
schen Obergrombach und Helmsheim fanden.

Mit Schwung geht es jetzt an die nächste Aufgabe, das UTOPOLIS-Pro-
jekt am Samstag, 20. Mai 2017, in Bruchsal. Proben immer donnerstags 
19.30 im Saal der Alten Kelter in Helmsheim, bis dahin gut Ton. B.O.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Die heiße Phase der Vorbereitungen hat für das Ehemaligen-Orchester 
begonnen. Nur noch zwei Wochen bis das 1. Jubiläumskonzert auf dem 
Dorfplatz in Helmsheim statt ndet. Die Spielerinnen und Spieler sind 
mit sehr viel Fleiß und Freude dabei! Manchmal wird auch viel geredet 
und gelacht, bis Klaus wieder alle soweit hat, dass es weiter gehen 
kann. Das musikalische Repertoire ist mittlerweile zu einer stattlichen 
Größe gestiegen und die beachtliche Orchestergröße hat sich in den 
5 Jahren seit Bestehen des Ehemaligen-Orchesters nicht wesentlich 
verändert. Man spürt, dass es in diesem Orchester nur um die Freude 
am Musizieren geht!

Am Sonntag, den 21. Mai, wird das Ehemaligen-Orchester über die 
Mittagszeit beim NeuDorfFest in Graben-Neudorf spielen. Wer das 
Orchester gerne begleiten möchte, ist herzlich dazu eingeladen.

Das Jubiläumskonzert „5 Jahre Ehemaligen-Orchester“ ndet dann am 
Sonntag, den 28. Mai, um 17 Uhr auf dem Dorfplatz in Helmsheim 
statt. Wir laden Sie herzlich dazu ein!

Musikverein Helmsheim

Die Geehrten für 25, 40 und 50 Jahre Foto: Musikverein Helmsheim

Beim Konzert des MV Helmsheim ist es alljährlich Brauch, verdiente 
Mitglieder zu ehren.

Dieses Jahr konnte der Vorsitzende des Bezirks Bruchsal, Alfred Ruf, 
für den Blasmusikverband Karlsruhe Melanie Willy für 20 Jahre mit der 
Verbandsehrennadel in Silber auszeichnen.

Eine nicht alltägliche Ehrung für 50 jährige aktive Zeit durften Alwin 
Dollak und Berthold Huber entgegen nehmen: Der Bund Deutscher 
Blasmusikverbände BDB ehrt dafür mit der großen goldenen Nadel und 
Urkunde.

Der Musikverein ernannte Alwin Dollak, Berthold Huber, Jürgen Stemm-
ler und Heinrich Wagner für 50 Jahre Mitgliedschaft zu Ehrenmitgliedern 
und überreichte die goldene Ehrennadel sowie die Ehrenurkunde.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Gerhard Bauer, Gerhard Schwedes 
und Joachim Zuber geehrt.

Auf 25 Jahre Mitlgiedschaft Gerhard Hellriegel, Wolfgang Dördrechter, 
Sieglinde und Bruno Schührer zurück, die mit der silbernen Ehrennadel 
ausgezeichnet wurden.

Den Wanderpokal als Musikerin des Jahres überreichte Lea Speck an 
Bernd Fechtig.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  

SG H/H : SG H2Ku Herrenberg  31 : 22 (17:12)

In der gut besuchten Bruchsaler Sporthalle nahm heute auch die OB‘in 
der Stadt Bruchsal, Frau Petzold-Schick, unter den Zuschauern Platz. 
Die Gäste aus Herrenberg bekamen von der ersten Sekunde an den 
Druck und die Power der SG H/H Spieler zu spüren. Selten hatten die 
Zuschauer eine solch dominante Spieleröffnung von der SG H/H gese-
hen. Die 6:0 Führung nach nur 7 Minuten zwang den Gästetrainer früh 
zu einer Auszeit. Danach kam die SG Herrenberg zwar zum Anschluss-
treffer, aber das Tor zum 7:3 setzte neue Kräfte bei der SG H/H frei. Die 
stabile Abwehr der SG H/H bremste den Angriffselan der Gäste ein ums 
andere Mal. Beim 11:6, 18. Spielminute, kam die nächste Auszeit der 
Gäste. Einen Sahnetag erwischte Daniel Debatin im Tor. Gleich reihen-
weise schte er die Torwürfe der Gäste aus den Ecken und parierte dazu 
gleich noch 2 Würfe vom Siebenmeterpunkte. Auch die Variante des 
Gästetrainers mit gleich 7 Feldspielern die Abwehr der SG H/H zu kna-
cken, hatte keinen Erfolg. Christopher Prestel und Benjamin Boudgoust 
drückten im Angriff mit ihren Toren und den Anspielen an den Kreis dem 
Spiel ihren Stempel auf. Mit einer verdienten 17:12 Führung wurde die 
erste Spielhälfte beendet.

Die offensive Deckung gegen Benjamin Boudgoust und Christopher 
Prestel zu Beginn der 2. Halbzeit brachte das Spiel der SG H/H nur kurz 
ins Stocken. Auf mehr als 4 Tore kamen die Gäste nicht mehr heran; 
21:17. Selbst die Ballverluste im Angriff wurden durch konsequentes 
Zurücklaufen wieder wettgemacht. Der Wille der SG H/H dieses Match 
zu gewinnen, war in jeder Aktion zu spüren und beim 26:18 war das 
Spiel entschieden. Die SG Herrenberg versuchte zwar mit erhöhtem 
Risiko den Rückstand zu verkürzen, produzierte dabei aber zu viele Feh-
ler. Davon konnte die SG H/H pro tieren und Matthias Junker markierte 
nach einer feinen Einzelleistung das 30:20. Mit dem verdienten 31:22 
Erfolg über Herrenberg sicherte sich die SG H/H den 13. Tabellenplatz. 
In den nächsten Tagen wird sich entscheiden gegen wen die SG H/H in 
der Relegation antreten muss. Die sicherlich beste Leistung der SG H/H 
in dieser Saison wurde getragen von einer stabilen, robusten Abwehr-
leistung, dem starken Daniel Debatin und den beiden Rückraumrecken 
Benjamin und Christopher, die den Ball zusammen 15 Mal im gegne-
rischen Tor versenkten. Nun heißt es abwarten, wer der Gegner in der 
Relegation sein wird.

Damenmannschaft  

Kreispokal Frauen

HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H  22 : 26
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Jahrgänge

Jahrgang 1957
Hallo, liebe Klassenkameraden/innen. Wir treffen uns am Freitag, 12. 
Mai um 19 Uhr in der Dorfschenke in Helmsheim, zwecks Besprechung 
unserer 60ziger Feier.

Liebe Grüße

Bärbel

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 12. Mai

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Lernband, was ist das denn?

Die Kinder erarbeiten gemeinsam 
Lerninhalte Foto: Burgschule

Diese Frage stellten sich die Kin-
der der ersten und zweiten Klas-
se, als sie zum ersten Mal vom 
neuen Projekt der Burgschule 
hörten. Aus der Neugierde wurde 
recht schnell Begeisterung und 
so treffen sich an jedem Don-
nerstag in der vierten Stunde die 
Schüler beider Klassen in alters-
gemischten und wöchentlich 
wechselnden Gruppen. In vier 
verschiedenen Räumen beschäf-
tigen sie sich mit unterschiedli-
chen Aufgabenstellungen.

Im ABC-Zimmer dreht sich alles 
um das Lesen und die Untersu-
chung von Sprache.

Im Zahlenzimmer wird gerechnet, gebaut und geknobelt.

Im Tiptoizimmer beschäftigen sich die Kinder mit Büchern aus verschie-
denen Bereichen. Sie lesen, hören, lernen und knobeln in verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen.

In den ersten vier Wochen war auch immer eine Gruppe in der Sporthal-
le und konnte sich dort so richtig austoben.

Nun steht er nächste Zyklus an. Die Gruppen werden neu zusammen-
gesetzt und die Sportstunde durch ein Entdeckerzimmer ersetzt, in dem 
sich die Kinder mit sachkundlichen Themen beschäftigen.

Im Lernbandes lernen die Schüler lernen offen und selbständig an 
verschiedene Aufgabenstellungen heranzugehen, Lösungen zu nden, 
sich gegenseitig zu helfen, sich selbst zu kontrollieren und vor allem mit 
Spaß bei der Sache zu sein.

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 

„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Anlässlich des 125-jährigen Jubiläums der Feuerwehr Untergrombach, 
nehmen wir am 21. Mai am historischen Umzug teil.

Nähere Infos folgen.

AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

zu unserer Generalversammlung am Mittwoch, den 07.06.2017 um 
20:30 Uhr, im katholischen

Pfarrzentrum Obergrombach, laden wir alle Mitglieder herzlich ein.

Tagesordnung

- Begrüßung

- Totenehrung

- Jahresbericht

- Kassenbericht

- Bericht der Kassenprüfer

- Aussprache über die Berichte

- Entlastung der Verwaltung

- Satzungsänderungen zu folgenden Bestimmungen:

- § 7 Besondere Regelungen

- Abs. 1 Singen beim Tod von Mitgliedern

- Abs. 2 Vereinsdiener

- § 9 Vorstandschaft

- Abs. 1 Zusammensetzung

- Abs. 2 Aufgaben

- § 10 Wahlen

- Abs. 1 Wahl der Vorstandschaft

- § 11 Generalversammlung

- § Beurkundung der Beschlüsse

- Neuwahlen

- Ehrungen

- Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung sind bis Mittwoch, den 31.05.2017 bei 
der II. Vorsitzenden, Marianne Lamberth, So enstr.37, einzureichen.

Marianne Lamberth

MustertextDRK Ortsverband Obergrombach

Familientag des DRK im Zoologischen Stadtgarten Karlsruhe

Am Samstag 13. Mai 2017 ndet im Karlsruher Zoo wieder der DRK-
Familientag statt.

Das Jugendrotkreuz nimmt, wie schon die Jahre zuvor, teil. Wir werden 
Kaffee und Kuchen / Waffeln verkaufen. Der Erlös kommt dem Jugend-
rotkreuz Obergrombach zugute. Dafür werden aber noch Kuchen benö-
tigt.

Hierzu können sich alle Kuchenbäckerinnen und Bäcker, die uns dabei 
unterstützen wollen,

bei Antonia Huber melden. Tel. 07257 6557

Vielen Dank im Vorraus

Ihr JRK Obergrombach

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  

FCO 1 : FVgg Neudorf 2  2:3

Unsere Mannschaft begann das Spiel verhalten. Man war bemüht aus 
einer sicheren Abwehr das Spiel kontrolliert nach vorne zu tragen. 
Dadurch erspielte sich das Team gute Einschussmöglichkeiten. Jedoch 
der letzte Ball als auch der Abschluss waren zu ungenau und unkonzen-
triert. In Halbzeit eins hätten wir 2:0 führen müssen. Durch individuelle 
Fehler im Mittelfeld und in der Zuordnung der Abwehr lagen wir aber 0:2 
hinten. Mit Anp ff der 2. Halbzeit ging ein Ruck durch die Mannschaft. 
Wir erhöhten den Druck, kamen zu Chancen, die dann auch Thorben 
Speck und anschließend Jannik Butterer zum 2:2 Ausgleich einschos-
sen. In den letzten 15 Minuten waren wir am Zug, jedoch vermochten 
wir aus den sich uns bietenden Möglichkeiten keinen Pro t zu schlagen. 
Im Gegenteil, wir kassierten wiederum durch einen Abstimmungsfehler 
in der Abwehr 5 Minuten vor Schluss noch den Siegtreffer für Neudorf.

Resümee: Chancenüberlegenheit – Chancen liegen gelassen – Zuord-
nungsprobleme in der Abwehr – zu hohe Fehlerquote in den entschei-
denden Pässen

Vorschau: 14.05.17 Auswärtsspiel gegen SV Gölshausen

Zweite Mannschaft  

FCO 2 : SV Oberderdingen 2  4:1

Mit einer über weite Strecken dominierenden Spielweise war der Sieg 
auch in dieser Höhe mehr als verdient. Marco Schweiger, Steffen Gaag, 
Maxi Rundstedt und Nico Wittmann konnten sich in die Torschützenliste 
eintragen.

O.K.
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MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe

Mo. 15.05.2017, 20:00 Uhr, Technischer Dienst

Mi. 17.05.2017 – Blutspendeaktion DRK

Sa. 20.05.2017 – Jubiläumsfest Untergrombach

Sängerbund 1864 Obergrombach

Da stimmte einfach alles! Witzige, freche, selbstgedichtete Liedtexte 
aus allen Bereichen des Lebens wie Liebe (das bisher einzige Liebeslied 
an die Männer „Jochens“), Urlaub „Sodom und Gomera“ oder Hunde-
haltung, dazu fünfstimmiger Gesang mit allem was der Mund hergab. 
Von feinfühliger Akkordbegleitung zu den Liedtexten bis zu Vocal Per-
cussion wurde alles stimmig und stimmlich geboten. Beeindruckend 
war, wie tief basta-Arndt im Lied „Ich, Bass“ mit seiner Stimme kam. 
Die Moderation verband die Lieder mit lustigen Geschichten aus dem 
Leben, die die Liedtexte inspiriert haben. So begründete das jüngste 
basta-Mitglied Hannes seinen Zugang zu der Truppe mit seinem Interes-
se an Menschen aus den Siebzigern (seinen basta-Kumpels),“...wie sie 
so gelebt haben,... was sie so essen...“ um dann das Lied vom „Alter“ 
anzustimmen. Auf die Schippe genommen wurden auch die modernen 
Essgewohnheiten mit dem Lied „Laktosetolerant“, ein Gebrechen, das 
bisher nicht anerkannt wurde. Show- und Lichteffekte taten dann ein 
Übriges das Publikum gänzlich mitzureißen und zu begeistern. Spätes-
tens bei „Legalize a cappella“ sangen dann auch alle mit.

„Let me entertain you” Foto: Frank Weickgenannt

Eingestimmt wurde das Publikum zu Beginn des Konzerts durch den 
Männerchor, der zusammen mit basta-Werner das Lied „Let me enter-
tain you“ zelebrierte (siehe Bild). Gemeinsam sangen der Chor und 
basta auch den Büro-Shanty „Cut copy and paste“. Das hatten sich die 
bastas schon länger gewünscht: einmal den Shanty mit einem echten 
Männerchor zu singen. Wunsch erfüllt! Nachmittags hatten die Männer 
dazu mit basta die gemeinsamen Auftritte einstudiert. Erstaunlich, wie 
sich doch die Ansagen unseres Dirigenten Matthias Böhringer mit den 
Verbesserungsvorschlägen von basta glichen. Da muss doch was dran 
sein! So konnten dann alle zufrieden sein: der Männerchor, der dazu-
gelernt hat, basta mit ihrer neuen Chorerfahrung und das höchst ver-
gnügte Publikum, das zudem rund um das Konzert vom Catering-Team 
des Sängerbundes bestens versorgt wurde. An dieser Stelle sei allen 
gedankt, die mit viel Einsatz mitgeholfen haben diesen erfolgreichen 
Abend zu gestalten!

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Vorschau Vatertagsfest

Der Obst- und Gartenbauverein lädt zum Vatertagsfest in der vereins-
eigenen Halle am 25. Mai ein. Für das leibliche Wohl wird mit einem 
Mittagstisch sowie einer Kuchenbar gesorgt. Wir freuen uns auf viele 
Besucher.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Freundschaftsspiel der Damen gegen Kieselbronn

Bei bestem Wetter und den ganzen Tag Sonnenschein hat die Damen-
mannschaft des TCO am Sonntag, 30. April die in der letzten Saison 
aufgestiegene Damenmannschaft aus Kieselbronn zum Freundschafts-
spiel auf die heimische Anlage eingeladen. Mit von der von der Partie 
waren selbstverständlich auch die beiden Maskottchen Anni Ananas 
vom TCO und Angie aus Kieselbronn.

Für die TCO Damen war dies schon einmal ein erstes Testspiel für 
die kommende Saison, in mehreren Doppel- und Einzelspielen konnte 
zusätzliche Spielpraxis gesammelt werden. 

Freundschaftsspiel mit dem TC Kie-
selbronn

Beide Teams waren hochmoti-
viert, hatten viel Spaß und bei 
bester Stimmung ließ man den 
gelungenen Tag mit einem 
gemeinsamen Essen auf der 
Sonnenterrasse des TCO aus-
klingen. Wir bedanken uns für 
dieses tolle Freundschaftsspiel 
und hoffen auf jeden Fall auf eine 
Wiederholung!...und es hatte sich 
gelohnt, denn das Auftaktspiel, 
das am Samstag, dem 6. Mai bei 
den Gegnern der TSG TC Otters-
weier/TC Vimbuch stattfand, 
konnte die TCO Damenmann-
schaft mit einem überragenden 

Sieg mit 6:0 für sich verbuchen. Ein ausführlicher Bericht darüber gibt 
es nächste Woche.
Gunda
 Hannich

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Es ist soweit! Die Anmeldungen für das TVO- Zeltlager laufen auf Hoch-
touren. Wie vor 2 Jahren fahren wir zusammen nach Untermettingen an 
die Schweizer Grenze, zehn Tage lang von Montag, 31. Juli bis Mitt-
woch, 9. August 2017. Anmeldungen ndet ihr auf der homepage www.
tv-obergrombach.de und ihr bekommt sie in der TVO-Halle und bei den 
Übungsleitern. Bitte bis 28. Mai anmelden. Wer nach den Sommerferien 
in die 3.Klasse kommt, darf schon dabei sein, wer älter als 16 Jahre ist, 
darf gerne als Betreuer mitkommen.
Also los geht´s, wir freuen uns schon riesig auf euch alle!

Outdoor und Ballsport  

TVO goes Hoffnungslauf
Dieses Jahr veranstaltet die Caritas den 20. Bruchsaler Hoffnungslauf – 
und wir wollen wieder dabei sein. Am Samstag, 20.Mai um 15 Uhr geht 
es wie immer an der Stirumschule in Bruchsal los.
Eine Runde durch die Innenstadt und den Schlosspark ist 3,7 km lang. 
Als Mannschaft versuchen wir, möglichst viele komplette Runden inner-
halb der Laufzeit von 3,5 Stunden schaffen.Jeder kann mitmachen, klein 
und groß, alt und jung, egal, ob er/sie laufen oder walken möchte, egal, 
ob nur eine Runde oder viele Runden gemacht werden.
Seid ihr dabei? Mannschaften müssen bis 12. Mai gemeldet sein. Es 
wäre schön, wenn wir eine große Gruppe zusammen bekommen. Mel-
det euch bitte unter presse@tv-obergrombach.de.

Jugend  

Hallenübernachtung mit der TVO-Jugend
Ihr habt Lust auf eine tolle Übernachtung mit euren Freunden in unserer 
Turnhalle, spielt gerne Spiele, tobt euch aus und seid kreativ?
Dann nichts wie los und meldet euch an für unsere Hallenübernach-
tung am 20.05.2017 ab 17 Uhr für alle ab der 1.Klasse. Preis: 5 €
Für ein leckeres Abendessen und Frühstück ist natürlich gesorgt.Bitte 
wetter geeignete Kleidung und festes Schuhwerk für die Nachtwande-
rung mitbringen. Außerdem Schlafsack und Luftmatratze, Utensilien für 
die Übernachtung und natürlich gute Laune. Am Sonntagmorgen um 10 
Uhr könnt ihr wieder abgeholt werden. Anmeldung bis 15.Mai per E-Mail 
an Jugend@TV-Obergrombach.de.
Wir freuen uns auf euch.

VdK Ortsverein Obergrombach

Vortrag über Vorsorge
Feuer-

wehrhaus Obergrombach
„Vorsorgende Gestaltungen” – Ein Überblick über verschiedene 
Vorsorgemöglichkeiten
Wir alle legen Wert auf ein selbstbestimmtes Leben. Für den Fall, dass 
wir nicht mehr selbst bestimmen können, emotional schwierige Ent-
scheidungen aber auch nicht unseren Angehörigen zumuten wollen, 
gibt es verschiedene Arten, um Vorsorge zu treffen.
Nicht allein die klassische Patientenverfügung und die Vorsorgevoll-
macht sollen an diesem Abend näher erläutert und Fragen hierzu 
beantwortet werden.

Es referieren:
Martin Stier: Geschäftsführender Gesellschafter der Trauerhilfe Stier, 
Dipl.-Betriebswirt und mit allen Belangen der Bestattungsvorsorge 
vertraut
Gerald Gemüschlieff: Mitglieddes VorsorgeAnwalt e.V. sowie der Deut-
schen Vereinigung für Erbrecht und Vermögensnachfolge e.V.; seit vielen 
Jahren im Bereich der Vorsorge tätig
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Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Zu der diesjährigen vogelkundigen Wanderung am Sonntag, 14.Mai 
2017 um 8.00 Uhr Treffpunkt bei der Kirche ladet der Vogelschutz- und 
Zuchtverein Obergrombach recht herzlich alle Interessierten ein. Der 
Abschluß ndet beim Vogelhaus statt. Alle die nicht mit laufen bitte bei 
Andreas Neuberth,

Tel. 903980 melden, wegen der Bestellung des Essen von Samek`s 
Grillspezialitäten. A.Ne.

Maifest – Rückblick

Für das gelungene und schöne 1.-Maifest, welches wir bei nicht so 
schönen Wetter durchführen konnten, bedankt sich der Vogelverein 
bei allen seinen Gästen von nah und fern,- sowie bei den „Kuchen-
Spender“, den Helferinnen und Helfern, die zum Erfolg des Festes und 
dessen reibungslosen Ablauf beigetragen haben. Trotz des so gut orga-
nisierten Maifestes wurde auch bei uns mit Falschgeld (50,- Scheine) 
bezahlt. Traurig aber wahr. A.Ne.

Jahrgänge

Jahrgang 1957
Hallo liebe KlassenkameradIn.

Wir treffen uns am Freitag, 12. Mai, 19 Uhr in der Dorfschänke in Helms-
heim, zwecks Besprechung unserer 60iger Feier.

Liebe Grüße

Bärbel

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch  und Freitag 8 bis 12 Uhr

Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  

Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 12. Mai

Ortsvorsteher Untergrombach

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Untergrombach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vom 20. bis 22. Mai feiert die freiwillige Feuerwehr Untergrombach ihr 
125-jähriges Bestehen. Am Sonntag, 21. Mai ndet aus diesem Anlass 
ein Festumzug durch Untergrombach statt.

Es ist ein großer Wunsch unserer Feuerwehr, dass an diesem Festwo-
chenende im ganzen Ort die Untergrombach-Fahnen aufhänghängt 
werden. Besonders die Straßen entlang des Festzugs sollten gut 
be aggt werden. Der Festumzug ndet am Sonntag, 21. Mai statt. 
Die Aufstellung des Zuges ist in der Bachstaße und im Brüchle, von 
dort geht es durch die Obergrombacher Straße, über die B3 in die 
Büchenauer Straße, Joß-Fritz-Straße bis zum großen Festzelt bei der 
Bundschuhhalle.

Ich möchte alle bitten, ihre Untergrombach-Fahnen vom 20. bis 22. Mai 
aufzuhängen. Sie zeigen damit unsere Verbundenheit mit unserem Hei-
matort Untergrombach und mit unserer Feuerwehr, die nun schon seit 
125 Jahren in Untergrombach für uns da ist.

Sehr schön wäre es auch, wenn möglichst viele Untergrombacherinnen 
und Untergrombacher als Zuschauer entlang der Zugstrecke stehen 
würden, um die Teilnehmer aus nah und fern zu begrüßen.

Das große Jubiläumsfest im großen Festzelt bei der Bundschuhhalle 
dauert vom Samstag, 20. bis Montag, 22. Mai. Besonders möchte ich 
aber heute schon auf den Seniorennachmittag am 22. Mai sowie auf 
den Grombacher Abend, ebenfalls am Montag den 22. Mai hinweisen. 
Bitte merken Sie sich diese Termine vor.

Ich freue mich schon heute auf viele schöne Begegnungen bei unserem 
großen Feuerwehrjubiläum.

Karl Mangei

Ortsvorsteher

Fundsachen

Gefunden wurde...
ein Autoschlüssel (Toyota) in der Obergrombacher Straße.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Verwaltungsstelle Unter-
grombach.

Verschiedenes

Gleiserneuerung der Bahnstrecke 4000 Bruchsal –Weingarten
In der Zeit vom Mittwoch, 26. Juli ab 23 Uhr bis Montag, 11. September 
2017 ndet eine Totalsperrung der Gleise für die Erneuerung der Bahn-
strecke 4000 Bruchsal – Weingarten statt.
In dieser Zeit kann es zu Lärmbelästigungen auf Höhe des Pumpwerkes 
Untergrombach durch Nacht- und Sonntagsarbeit kommen. Nähere 
Informationen folgen.
Zürcher Bau GmbH

Vereinsnachrichten

AWO-Café Untergrombach

Kommen Sie doch zum Mai-Klatsch bei Kaffee und Kuchen in netter 
Runde.
Wir freuen uns über alle Gäste.
Termin: Dienstag, 16. Mai, von 15 bis 17 Uhr im Haus Silbertal.

AWO Elternschule

Ortsverein
Untergrombach e.V.

Blütentraum & SchwarzwaldflairBlütentraum & Schwarzwaldflair

zur Landesgartenschau/Bad Herrenalb

SA, 03. Juni 2017

Eint  (inkl. € 2,- Rabatt, da wir mit dem BaWü-Ticket reisen)
Erwachsene 11€ /  Erm. 9€ / Kinder & Jugendl. (6-17 Jahre) 4€ 

 (Baden-Württemberg-Ticket)

  Abenteuer Wald / Baumhaus - Mitbau Aktion / Kleine Blumenschau 
  der Floristen  / Kunsthandwerkermarkt / Spiel & Spaß im Kids Camp

 Anmeldung bei 
 oder 

Alle sind eingeladen, am Samstag, 03. Juni, in den neu gestalteten 
Park- und Gartenanlagen in Bad Herrenalb, einen Tag voller Inspiration 
zu verbringen.
Themen der Landesgartenschau an diesem Tag sind unter anderem:
Abenteuer Wald, Baumhaus – Mitbau Aktion, kleine Blumenschau
der Floristen, Kunsthandwerkermarkt und/oder Spiel & Spaß im Kids 
Camp.
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Eintrittspreise (inkl. € 2,- Rabatt, da wir mit dem BaWü-Ticket reisen)
Erwachsene 11€ / Erm. 9€ / Kinder & Jugendl. (6-17 Jahre) 4€
plus Bahnfahrt (Baden-Württemberg-Ticket) Treffpunkt 9:40 Uhr Bahn-
hof Untergrombach/West
Anmeldung bei Ute Wolf-Mazl, Mobil: 0152 376 216 26
oder Marianne Butterer, Tel. 07257 / 43 40
Rückfahrt je nach Wetter und Gemütlichkeit gegen 18.30 Uhr

Mustertext
Fußballclub Germania 07 

Untergrombach e.V.

FCU verschenkt leichtfertig Punkte
Gastgeschenke verteilte der FCU bei der 1:3-Heimpleite gegen den SV 
62 Bruchsal. Dabei hatten die Germanen die Partie im Griff und lagen 
nach dem Führungstreffer deutlich auf Siegkurs. Marius Wäckerle traf 
nach einer Stunde zum 1:0. Die Gäste nämlich hatten bis dahin über-
haupt nicht ins Spiel gefunden. Als Knackpunkt in diesem Derby erwies 
sich eine Situation, die in der 71. Spielminute zum Ausgleich führte. 
Nach einem weiten Pass zögerte Torwart Tobias Schlegel aus uner nd-
lichen Gründen mit der Ballaufnahme, der Bruchsaler Angreifer spitzelte 
ihm den Ball weg und schob ihn ins leere Tor. Anschließend scheiterte 
Martin Krieger am Pfosten. In der FCU-Abwehr hingegen machte sich 
zunehmend Konfusion breit. Diese nutzten die Südstädter zu zwei wei-
teren Treffern und damit zu einem unverhofften Sieg. Enttäuschung pur 
und tiefe Niedergeschlagenheit herrschten verständlicherweise bei den 
Germanen und ihrem Anhang. Durch die bittere Niederlage schmolz der 
Vorsprung auf die Abstiegsplätze, das Zittern um den Klassenverbleib 
geht weiter.
FCU: Tobias Schlegel, Markus Krieger, Martin Krieger, Daniel Lechleiter, 
Dulkies, Müller (64. Özdemir), Michael Berten (75. Lederer), Wäckerle, 
Ploch, Tim Herb, Bauer (80. Gaag)

FCU II – SV 62 Bruchsal II  1:4
Auch die „Zweite” musste gegen den SV 62 Bruchsal II eine Niederla-
ge hinnehmen, die deutlich aus el. Die Gästeführung glich Alexander 
Hellmann in der 43.Spieliminute aus, doch mit dem Halbzeitp ff gelang 
den Bruchsalern die erneute Führung. Nach der Pause konnte unser 
ersatzgeschwächtes Team nichts mehr zulegen, während die Gäste 
zwei Treffer nachlegten.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 14.05.:
15.00 Uhr FC Karlsdorf – FC Untergrombach
13.15 Uhr FC Karlsdorf II – FC Untergrombach II

Dienstag, 16.05.:
18.30 Uhr FC Untergrombach II – SV Gochsheim
Mittwoch, 17.05.:19.00 Uhr FC Untergrombach I – SV Büchig II

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Parkhinweis über das Jubiläum vom 20. – 22. Mai
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner,
über das Jubiläumsfest vom 20. – 22. Mai ist in der Joss-Fritz-Straße 
das Parken nur eingeschränkt möglich. Besonders am Festumzug 
am Sonntag mit anschließender Fahrzeugausstellung auf den Park ä-
chen benötigen wir diesen Platz. Mit der Straßenverkehrsbehörde der 
Stadt Bruchsal ist dies abgestimmt und es erfolgt eine entsprechende 
Beschilderung. Die Feuerwehr Untergrombach bedankt sich schon jetzt 
ganz herzlich für Ihr Verständnis.

– Teil 6

 Foto: Feuerwehr Untergrombach

Das im Jahre 1974 erbaute Feuerwehrhaus in der Obergrombacher 
Straße war mittlerweile in die Jahre gekommen. Das damals moderne 
Flachdach war an etlichen Stellen undicht, die Umkleidemöglichkeiten 
der Mannschaft in der Fahrzeughalle bei den Abgasen der Fahrzeuge 
und die sanitären Einrichtungen waren nicht mehr Zeitgemäß.
Im Jahr 2008 begannen die ersten Gespräche mit der EDEKA Handels-
gesellschaft Südwest mbH und der Stadt Bruchsal. Auf dem ehemali-
gen Bromgelände in der Joss-Fritz-Straße fand sich die Lösung. Edeka 

baute hier einen größeren Verbrauchermarkt und direkt im Anschluss 
daran ein Feuerwehrhaus mit danebenstehendem Jugendhaus. 2010 
konnten die Gebäude of ziell eingeweiht und der Stadt Bruchsal über-
geben werden.
Im selben Jahr wurde ein LF16 Fahrzeug der Abteilung Bruchsal über-
nommen. Dieses ersetzte das mittlerweile altersschwache LF8 aus dem 
Jahr 1980.
Im Oktober 2014 wurde das LF16 an die Abteilung Büchenau weiter-
gegeben und dafür das Büchenauer LF8-W bis zur Lieferung eines neu 
beschafften HLF20 übernommen.
Im Jahr 2013 begannen die Planungen für ein neues HLF20. Diese 
Größenordnung war gemäß Feuerwehr-Bedarfsplan für die Abteilung 
Untergrombach wegen der Bundesautobahn und Unterstützung der 
anderen Bruchsaler Abteilungen vorgesehen. Am 10.01.2015 erfolgte 
die feierliche Einweihung in der Fahrzeughalle mit Segnung durch die 
Geistlichen der beiden Konfessionen. Noch in dieser Nacht wurde das 
Fahrzeug of ziell in den Einsatzdienst übernommen.

Kommandanten der Feuerwehr Untergrombach seit der Gründung
1892 – 1919 Konrad Biedermann
1919 – 1927 Anton Lauber
1927 – 1928 Johannes Geßler
1928 – 1936 Valentin Jäger
1936 – 1952 Adolf Zipperle
1952 – 1959 Wilhelm Doll
1959 – 1975 August Müller
1975 – 1989 Leo Zöller
1989 – 1994 Wolfgang Heger
1994 – 2007 Jürgen Riehl
2007 – heute Manfred Wolf

Mustertext
Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 

Untergrombach

(Wonne-)Monatstreff
Am Freitag, 19. Mai, laden wir um 19.00 Uhr sehr herzlich zum Monat-
streff im Mai ein. Diesmal treffen wir uns Obergrombach im Gasthaus 
„Grüner Baum”. Mögliche Fahrgemeinschaft bitte individuell miteinan-
der absprechen. Allen Teilnehmern wünschen wir einen schönen Abend 
und gute Unterhaltungen. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Altpapiersammlung
Am Samstag, den 13. Mai, führt der Handballverein Untergrombach 
wieder eine Altpapiersammlung durch. Wir bitten Sie, Ihr Altpapier sowie 
Kartonagen gebündelt ab 8.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen.
Der HVU bedankt sich für Ihre Unterstützung.

Mustertext
Theater- und Kulturverein 

Bundschuh Untergrombach

Die 125-Jahrfeier der Feuerwehr Untergrombach steht vor der Tür. Wir 
bitten alle Mitglieder, auch die Theaterjugend um rege Teilnhame am 

 im 
TKV Vereinsheim in Bauernkleidung. Falls noch Bauernkleidung benö-
tigt wird, kann man sich gerne im Fundus bedienen. Nach einer Stär-
kung geht es gemeinsam zur Umzugsaufstellung in den Schollengarten, 
der of zielle Beginn des Umzuges ist um 13.30 Uhr.
Wir freuen uns darauf, den Umzug mit Euch zum Erlebnis zu machen,
Eure TKV-Vorstandsschaft

Jahrgänge

Jahrgang 1952 Untergrombach/Büchenau
Wir treffen uns am Dienstag 30.Mai 19 Uhr im Restaurant Wendelinus 
Klause in Untergrombach zur Besprechung der Jahrgangsfeier am 
21.Oktober 2017.
F.B.

Sonstiges

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Untergrombach

Diabetiker-Treffen nden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Heute Treffen: Donnerstag, 11. Mai in der 
Wendelinusklause Untergrombach, Wendelinusstraße 7 (statt Fischer-
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heim). Lebensqualität bewahren – die eigenen Sinne p egen. Frau 
Sandra Müller, Diabetesberaterin DDG von der Fürst-Stirum-Klinik aus 
Bruchsal.
Ihre Ansprechpartner: Roswitha Rapp, Telefon: (07257) 1609; Anita 
Richard, Telefon: (07257) 1804 oder Heinz Müller, Telefon: (07257) 1392 
sowie unter E-Mail: dbw-untergrombach@web.de

Jahrgang 1940 / 1941
Wir treffen uns am Donnerstag, 18. Mai 2017 um 12:00 Uhr auf dem 
Michaelsberg. Bitte unbedingt bis Dienstag,16. Mai melden wegen Mit-
fahrgelegenheit (Tel. 07257/3375).
Planung im Juni: Landesgartenschau Herrenalb.
Bis dann Fritz

Jahrgang 1947/1948
Unser nächster Stammtisch ndet am Freitag, 12. Mai im Vogelpark in 
Forst statt.
Wir treffen uns um 18.00 Uhr beim Café Central, um gemeinsam nach 
Forst zu fahren.
F.H.

Jahrgang 1961/1962

Nachruf
Der Schuljahrgang 1961/1962 trauert mit den Angehörigen um seine 
Schulkameradin 
Wir werden sie immer in guter Erinnerung behalten.
Untergrombach / Büchenau, im Mai 2017

 11.05. – 17.05.2017KINOPROGRAMM
www.cineplex-bruchsal.de

Do/Fr, Mo-Mi ab 15:30 l Sa/So ab 13:30 
Bahnhofstr. 13, 76646 Bruchsal 
Ticket-Hotline 0 18 05 / 54 66 27 = KINO BR   
(14 ct/min., Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.) 

NEU DO FR SA SO MO DI MI FSK
King Arthur - Legend of the Sword 
3D

17:40
20:20

17:40
20:20
23:00

17:40
20:20
23:00

17:40
20:20

17:40
20:20

17:40
20:20

17:40
20:20

12

Überflieger: Kleine Vögel - großes 
Geklapper 16:10 16:10

14:20
16:10

14:20
16:10 16:10 16:10 16:10

0

AKTUELL
Abgang mit Stil 19:00 18:30 18:30 18:30 19:00 19:00 19:00 6
Bibi & Tina: Tohuwabohu total! 15:00 15:00 0
Conni & Co 2 14:00 14:00 0
Die Hütte - Ein Wochenende mit 
Gott

17:20 17:20
20:10

17:20
20:10

17:20 17:20 17:20 17:20 12

Die Schlümpfe - Das verlorene 
Dorf  

14:00 14:00 0

Die Schlümpfe - Das verlorene 
Dorf 3D

15:00 0

Die Schöne und das Biest 14:30 6
Fast & Furious 8 18:10

20:30
18:10

21:00
23:00

18:10

21:00
23:00

18:10
20:30 20:30

18:10
20:30

18:10
20:30

12

Fifty Shades of Grey - Gefährliche 
Liebe

20:40 16

Get Out
(Nice Price am Di um 21:00 Uhr 
für 5€)

18:10

21:00 21:30
23:00

18:10
20:30

22:50

18:10

21:00 21:00

18:10

21:00

18:10

21:00

16

Ghost in the Shell 3D 23:00 16
Guardians of the Galaxy Vol. 2 16:10

21:00

16:30
19:30

22:30

16:30
19:30

22:30

16:30
19:30

16:30
19:30

16:30
12

Guardians of the Galaxy Vol. 2 3D
(Nice Price am Fr um 17:00 Uhr 
für 8€)

17:00

20:00

17:00

20:00
23:00

17:00

20:00
23:00

17:00

20:00
18:10
20:00

17:00

20:00

17:00

20:00

12

Happy Burnout 16:40
21:00

16:10
20:40

16:10
20:40

16:10 16:40
21:00

16:40
21:00

16:40
21:00

6

Lion - Der lange Weg nach Hause 20:10 20:10 12
Manchester by the Sea (artHaus 
für 8€)

20:10 20:10 20:10 12

The Boss Baby
16:00 16:00

14:40
16:00

14:40
16:00 16:00 16:00

6

The Boss Baby 3D 14:00 14:00 6
SPECIAL
Preview: Alien - Covenant 20:10 16
Embrace (OmU / Dokupreis: 9€) 19:00 12
CappuKino: Unterwegs mit 
Jaqueline

16:30 0

Sneak Preview 20:00 16

.DE
     powered by Nussbaum Medien    und dem Turn- und Sportverein Rot

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

10-Kilometer-Lauf | Halbmarathon 
Schülerläufe 250-1.000 m

SONNTAG, 14. MAI 2017 | AB 9.00 UHR
BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie immer, wer 
ins Haus will, bevor Sie die Tür öffnen.

Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus oder auf dem Grundstück und 
sprechen Sie diese Personen gegebenenfalls an.

Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab und lassen Sie die Tür 
nicht nur „ins Schloss fallen“. Auch Keller- und Speichertüren sollten immer verschlossen 
sein.

Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals außerhalb der Woh-
nung: Einbrecher kennen jedes Versteck.

Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer Abwesenheit. Ein-
brecher öffnen gekippte Fenster und Balkontüren besonders schnell.

Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwesenheit einen bewohnten 
Eindruck vermittelt. Lassen Sie z. B. den Briefkasten leeren.

Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern aus, unter denen Sie 
im Notfall erreichbar sind.

Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei Ihnen anzurufen, wenn Fremde 
in deren Wohnung wollen.

Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt. Versuchen Sie 
niemals, Einbrecher festzuhalten!

Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung.

X  Informationen zum Thema Einbruchschutz fi nden Sie unter www.k-einbruch.de
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110
POLIZEINOTRUF
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10 goldene Regeln für ein 

sicheres Zuhause
Tipps der Polizei in Zusammenarbeit mit Ihrer Hausverwaltung

HERAUSGEBER: Landeskriminalamt Baden-Württemberg, Taubenheimstraße 85, 70372 Stuttgart


